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JHomantifif)e Cpcr in einem 23ot[piel unb brei 91ufjügen

nni)

von

^* c r f n c n

:

Siegfrieb, ipfar-^grQf im Ivit'i'liiiit"^ .... iiariton.

©eiioDCDQ, (eine ®anin 5PiJTan.

Stfimeräcnrciift, iliv Soliu — —
(äi 1 , Siegfrictiä 9kffe lenor.

Werft u6, Seifen otte SImme . .

Itago, eiegitieb^ ^auänieifter

S e II n , ,

örimoalb, 1

»i™ Sined.te

(äeiiiilie. S^riegct. Säger, iajalbgeifter.

. srit.

Saß.

.Xeiior.

Der lejjt ift eine freie "iiearöeiiiuig uon iinbroig SiccfS „SenoDeoa". Kr nieicftt in mefeutlitfien Stücfeii oon (einem Urbilb ab. 2ocft tonnten
3£orte be^ Xic^rcrC' jn nieljren 5jinnuncvn o^ie -, '•*, 11, 1' n. a.) ganj ober nolieäu unüeränbert benntjt tnerben.

(,'niiUe iu Sicflfriebä Surg. Si" Öintcrgninbe offen gegen ben 3d)loBl)of.)

^r. 1. i^xdteflxatc (finrfttung.

^r. 2. ^Bor ^er ^Vicgcr (hinter ber Sceno.

©0 ftrciten roir für ®ott ben Sietrii,

<Sel)n in ben geinb oon ^erjen gern,

gteiig' uns ooian, o tl)eiitet CSljrift,

Scr Su un§ .speil nnb aietter bifti

,'öinan, fdjon bebt bcä Jeinbes SDIutf),

Sjir geben frcubig uniet Slut.

(SBät)renb ber legten ftlifnge finb Sicgfrieb nnb ©enooeöa aufgetreten.)

iJv. 3. piicH.

©erüftet nnb netfnnnnclt ift bie ®cl;aar,

3nm grofeen Sjeer ber (5()riftenf)eit ju ftof;en.

3tun faffe bidi; fei ftarf, geliebte^ Süieib;

9Ucl)t biefe Itjranen, roarum roillft bu ineinen V

C mein ©ema()[, feit loenig Slionben erft, —
3(uf niete ffllonben mir }um Seib entriffen,

9ld), fijnnteft bu bie .'öerjenequaten luiffen,

Sie meine junge 23ruft nne 5?olct)e fdjneiben,

5>u trügft CSrbarmen mit bem bittren Seiben —
5,tf} füljt' bie Siebe, bod) id) mng nun fort.

Su 5iel}ft Ijinaus jebt in ben blut'gen Streit,

Sebiucs Gifen, bao ein i>eibe fd)lift,

5ebroeber ^^»feil tann beine 23ruft bebrolj'n,

Unb bennod) fürd)t id; nid)t für bid) —
3d) f ürd)t' nur für mid) felbft,— nur für bein Äinb—

(turgt ihr öicficf)t ü\i Siegfrieby iörnft.)

D ©cnonena inenbe bi(^ nidjt ab,

SBiUft bu's bereu'n, baj; bu mid) fetig madift? —
Sie äarten, t)ei['gen 33onbe
Seiten fidjer mid) jurüd,

Unb im trauten ,v>eimatlanbe

iBtüijt uns balb ein neues &IM.
S:eil mir, fo barf id) frot)er ü)lann

i3roiefnd)er Sraft im Jinnipf oertrau'n,

Unb fomm id) ()eim, grüßt mid) sum Sotjn

Son beinern 2(rm mein junger So[)n!

Äicgri'.

föcnoü.

Sicgfv.
(Sciioü.

2u-grr.

(Sciio-0. 5" tiefem Selbe muf( idi ^iet »ergef)n,

3Äir ai)nt, \ä) roerbe nimmermeljr bidi fef)nl

iSicgfl".
D l)nlt' mic^ nid)t in beines (2d)mer5es sgann,

Senn G^rifti Sac^e forbert meinen Seib.

(SciIüD. Su get)ft uon mir bu nielgeliebter 2)!ann,

5d) bleib' jurürf, ein freubloo armes 3Eeib,

3JJein tf)eurer ©iegfriebl

«icgfr. öel)' nun, ©enooeun,
Unb fdfmüde mir jum 2lbfd)ieb nod) ben §e[m,
"Zaii id) ein Siebesjeidjen mit mir nel)me.

(geleitet (Senooeoa äut Ifn'ir ihrer ©emöcSet, niäljrcnb bcfj tritt (Solo anf.

©enoDeon ab.)

Hr. 4. 2lccttattt>.

«icgfr. Sßas willft bu, ©olo':'

(Solu. Ginmat noc^, mein Dtjm,
Sa6 mic§ bid) flel)enb bitten: 'Jcimm mic^ mit!

53in idi gleich jung, bod) bin id) ftar! genug,

3m SBaffenfelb bir Sinappenbicnft ju leiften,

lofj mid) Sieb' unb Sreue bir oergclten!

ao eben Jannft bu beffer, ba bu blcibft«icgrv.

föülü.

(öolo.

Su fd)ülieft mir bcä .'öaufes [jeit'gen g-rieben

Siegfrieb!

2icgfr. finabc, bitte mic^ nid)t metjrl

2in tiefem Seibe lafs' ic§ ©enoucua;
Sem frtjd)er Sinn unb beine Siebertunft

Soll il)r bie Srauer jd)eud)en unb bie Sorgen! i^ab.)

Jlr. 5. glfiitoti» «nft ^ric.

9}Iein frifdjer Sinn unb meine Siebertunft! —
Saute foU id; fdjlagen,

Sieber foU i^ fingen,

Sie ju erweitern — fie
—

Sie meinet Sebens Jreubigteit nerniditet,

Sen feien 9)!utl) ber Jugenb mir gebrodjen,

Sie in ben 3lbern mir bas Stut nergiftet,

Sie id| nun glül)enb baffen — ober lieben mufjl

D ©enoneua!
Su fiolbes Silb, bu t)o[)er fdföuer Stern,
Sen id) in Semutl) nur ueret)ren follte,

Su Öeilige, bu .Hrone aller grauen,
SBcrjeit)', oeräeil)' bei Sufens roilbe S[ßünfd)e,



die id) iiidit Iniiibigcn imb nid)t beiäfimen fann.

^M), bürh' irf) für tiiti) lämpfi;!!/ für bitf) ftei'bew,

ülK'iii Slut für bicf) nergießeii — iüfior 2;ob!

©0 foü's nicl)t fein: su ficf)crcm 3?erbor6en

Sroiiigt mid) in bcine Oiäde fein ©ebotl

So luiüft bu's, SieiifriebV Sein ift bnnn bie ®d)iitb.

6§ folge, UH15 ba muf,! — r^iott, roaö fpvnd) id)':'

'Benuorfen luär' idi, üröd) id) iljni bie Jreue,

SeriDorfeu unb oorfhid)!! — Jd) roill jic halten!

5d) roilfs, id) loiU'sl 3lllnuid)fact Sott, gib Stärfe,

6rlofe mid) uoni iönnu ber X'eibeni"d)aft!

£af, mid) beni ,v>errn bie Irene waSjren,

Sei 3^u mein St^ilb in ben 0efat)ren,

£ei^' mir ;um Siege beine SlvaftI (116.)

^r. fi. '^^latfd) itnö Aricflcrdior (anfttetcnii.)

So ftreiten loir für (Mott ben .fierrn,

Rel)n in ben geinb non .vierten gern,

ivleug' uns »oran, t[)eurer (S[)rift,

2)er Sil nnä xieil unb SIetter 6ift!

Öinan, fd)on bebt bea ("veinbeö 9;iiut(),

SBir geben freubig nnfer Slut!

(liicgcn ttcn Scfilin'i bo-:- Clun'-:- ift Slciifricb, von O'icncwva begleitet üiifge-

rvctcu. i:iMiu\ 0plp, Mdi-gev, ©eiintcj

Tiv. 7. 3f-inofc.

5icfltv. ^\d) banf Ciud), meine Jreuen, liebe 9Jiannen,

2)nf; bem (Sebotc Jbr fo fd)nell gefolgt 1

Un§ ruft ber Streiter ©ottes, 6ar[ Wnrtel,
2;en milben geinb im .Hnmpfe 5U befteftn,

3er uns unb unfern Stauben loill ocrtilgen.

Jlvicgev. 3ßit folgen freubig bem ®ebot.

Sei ei juin €iege, fei'ö 5um Job!

Sicflfv. 3^r, bie iljr fo friebtid) in ber Jöeimat roeilt,

©ebenfet unfer täglid) im 6ebet.

Safe unö bes yerren ®nabe nid)t oerlaffe!

3lis i'eutevfteger lafe' id) Srago,
Sen Jrcubeiuäbrten I)ier surücf;

3ln meiner Statt gebietet ©olo,
3)iein tl)eurer 'Ji'effe, — faft mein Soljn,

(frneuet nun, bamit id) ruf)ig fcbeibe,

5!!iv bao Welübbe treiilid)en Öetjorjams!

^niflü unö S^nilC-ncitllDr. C tbeurer öerr, bu l)or)er §e(b,
;J)tel)' unbeforgt jum Kampfe aus!
3>u fämpfft für unö im äBaffenfelb.

3Bir fluten treulid) öeerb unb ,'önus.

StCBfv. U. Die .SiriCjli'V. 5» ©otteä £iut finb roir gefteltt,

iC-ir jieljn getroft ium Kampfe a\i&.

irr fegne uns im 3Baffonfelb,

iJr fd)ül5' in ^rieben biefeg fiiaue!

ÖcnoU. 2)id) fd)ül5t' ©Ott mein tbeurer ,'öelb,

irr fei mit bir im blut'gen Strauij,
irr fcf)irme bid) im SBaffenfetb,

(Jr fd)inn' auc^ bies oerroaifte fiiaus!

(^ülü. ©efafjren, fchlimmer alo bas Jelb
33irgt mir bies frieblid) ftiKe ijans;
3Bie loollt id) ftreiten als ein Selb,

Surft' id) ium beifgen fiampf hinaus!
«icgfv. Unb nun blaft bie trompeten!

SiCflfv. II. (St)üX. Sob:n em'gen 5Rut)m

Ü'rftreiteu iBirimSampf für Jieerb unböeiligtbum!
l2ei" SlTcr bcgiiiut bcii '.Uttiiuivid)- 2Bäf)cciib SictjfriebG ^ibicfiicb iiou

©ciiofcua fällt ber SBcrficiiig.)

lScf)lpfigavteii. l'lbi'nb.)

"3Ir. S. (finffiluitg un6 ?{ccifati».

ÖCVtV. Suft inill id) )d)bpffiii/ i-'eine freie Suft,

21ufatf)men einmal aiio bem Äerter,

3u nield)em fie bies liebe Sd)loij gemad)t

!

2)rin beten jie ben gauien Jag,

3oS ?iiiemanb fid) met)r freuen mag.
äßie anbero war's in alter 35it,

Sie ift bal)in — wie toeit, wie lueit!

®oto.

«ertv.

(äoto.

(äevtv.

(äülo.

&(XtV.

(^cvtv.

(§0(0.

@o(o.
©crtr.
(Solo.

Ter l)eirgen jyrau bin id) nidit fromm genug,
Unb toeil id) lad)' ob nll bem '^^faffentrug,

28orb' id) Dom macfren Srago nod) .iuleljt

9Ius y'tömmigfeit mit .Sunben fortgefieht, —
aSär' ©oto uid)t, ber fdiüpte midi bis je^t,

Set fdjmude 'Burfdi, ben 3tlle lieben,

Ser ift ber 'illten gut geblieben.

Unb foll idi tel)u, mit biefe .'öeud)lerin

3bm brid)t ben ftoUen freien Sinn —
3Icin, nein! (Sa fotl am ©Innje feiner Jiiigenb

3u Sdjanben luerben biefe ftarre Jugenb!

iöüir bu bid) nur in beine 3Bütbe !
—

SBalb brid)t ber SBolf in (Sure .v>ürbe!

Sn {ommt er ber, gebeugt unb gnnj Deriagt —
Ob et um fie, bie .'öeil'ge roieber flogt '?

(tritt Idiifc^ciib iuvütf.)

ftr. 9. ciict».

Sid)t wn gelfeii eingeid)loffen,

'Ko bie ftitlen 4>üd)lein gel)n,

SBo bie bunflen Sßeiben fproffen,

SCünfd)' id) balb mein ©rab ju )et)rt.

Sort im tül)!en abgelegenen 3t)al

Sud)' id) 3iul)' für meines .^erjeue C.ual.

.t>at fie bic^ ja bod) oerüoBen,
Unb fte luat fo iüft unb fd)lin !

Jaufenb Ifiränen ftnb gefloffcn,

Unb fie burfte bid) nerfd)mnl)'n —
©ud)e ;1iul)' für beineä .vierjeus dual
.s^iet ein ©tab im einfam grünen 2'l)al.

ilr. 10. 3»ucü.

®i, Solo, ei, roetd)' trübe SBeife,

So traurig flagenb, bumpf unb leife!

D anutter ©erfrub, mär' ic^ tobt.

So l)ätt' ein Gnbe alle 5iotl)

!

SBaä mu6 tc^ böten, Si.il)nd)en, bift bu toll'?

So fdimucf, fo inng, unb fo oerjioeiflungöroUI

5d) merft' es liingft, auf beine Sofcn
giel 3ieif Fjetnieber:

Serftummet finb bie feden, lofeu

Unb frifd)en Sieber —
3;t)ötid)te5 Klagen,
5^-eiges ©ebafiren!

Sßer wirb oetjagen
3n beinen 3al)ten'?

Unb miuft bu in bie ©rnfin felbft uerliebt —
3öet roeij!, ob fie nid)t '3ieb' um Siebe gibt!

Saä fprid)ft bu ba?
(skvtv. Sas traf! — Oiur nid)t fo roilb!

SBefled'e nid)t bas reine (rngelsbilb!

Ser reine (Ingel trägt bod) irb'f(f)en Seib,

Set)t' mid) fie fennen, bin ia felbft ein SCeib!

Sie Ijat mit anbern SBeiber nid)t5 gemein,
SBie eine .öeil'ge ift fie lid)t unb rein;

Sie roanbelt nur auf biefer armen (Srbe,

Saft il)r uom Simmelsglaui ein Sd)immer luetbe.

SBie fd)ön bas flingt! Sod) tcnn' id) gaui genau
Sie ftillen ®ünfd)e einer fd)bnen Jrau:
Serroeil ber ©rar, ber rau^e ,s?elb,

®ar loeit oon il)r im 3Baffeiifelb,

Sa fet)nt bas junge matme lUut
Sid) iDol)l nad) einem gteunbe gut;

Sßie follteft bu uot SlUen

Set ©täfiu nid)t gefallen'?

iöa, Sd)lange!

(Srvtv. äCnitjtenb fcdüd)tern bu uetjagt,

©eiuinnt ein Slnb'rer nioI)l, lueil er's geioagt.

Ser Stago ift's, ber bält fie oon bit ferne,

®t inäte felbft it)r Siebting gar su gerne.

aSie id) ibn l)affe, biefen $faffcnfnec^t!

Sei unf'tet iöerrin ftel)t er nid)t fo fd)ted)t!

Sns lügft bu!

C^'cvtV. fei, loarum fo jät) unb f)eiB?

Sieb felber 5U, — locif; id) bod), loas ic^ ineiB!

(St lieft mit il)r gat mand); Stunbe
S8on lieben ijeil'gen fromme Sunbe,



Unb laci)t bc5 guten juiiijeii,

Ben '£el)n)ucl)t fo licsimtiijeu,

Snü ei- «ot lauter Öieb' nicl)t fieljt

"JO-aö Aiffenbor Dot itjm gefctjicht.

C^ülu. ~-l!erläumberin!

WfVtV. oft tiflö ber I'nuf?

?(Uii ii'l)' icl) iiiol)!, ja, bu Inft fcaiiE!

(^5i)l0. ;-)Uin Sterten frauf, o fünb' \d) ;1!»1)!

Wcvtv. 5lieiu nriner tilöber Jiiinge bu!

Wolo. vift'6 uHiIjr, nias bu gefugt, fo nuifi er [tortien,

Hub üiUteu allgeiaiumt nur bauu uerberben!

(öCVtr. 'Jiur ru()tg, Sblindieu, ?;affuug uub (Siebutb!

2u I)aft ja nidit Scineife [einer ®ct)utb!

i5iel(eid)t geiuinnft bu felbft nod) iljre .'öutb!

;^ur Slüenbjeit, im (jeimlid) ftillen cyarteu

SBürb' id) bie idjöne (5iräfin l)ier criuarteu.

®d)on (irid)t bie traute Siinnucrftuube an:

3^^e Sciuuuernadjt f)at Si'unber oft gett)au

!

' (Süll). Saä neue (Üift — jdion uiirffä in nieiueui 53(ut,

Sutd) meine 3lbern raft's luie rt'ammenglut!
l^i'VlV. ÜGaö id) if)m gab, — ]d)on mirtt's im tjeiiien iölnt,

3(nä feinen 3i>augen fd)liigt bie Jlautmeuglut!

)®olU. 3EaB foK id) thunV ffiou iiiuuen uuict)t' id; eilen,

S'ocft [)eit!e 3e[)nfud)t äiuingt mid) sum "iierineilen!

^(sjcvtv. 'i'erraeile SDl)ud)en, bleibe, faffe ?."iiut[)!

lOll'rtnl^ (ib.)

die 'Jlkiibglpcfc tönt ooni Scfitofff. "L'aule.

^ie Xammerimfl mirb aUiiiiilig äur '?tiic!)I)

ilr. 11. <ftttf.

(sjolü. l^ie 2lbenbglt)de ift iiertlungcn, batb

5?efd)attet bunfet firi) ber grüne 'Malb,

Sie eternteiu auo bem blauen 'ütetber fteigen.

Sc fd)idt bie iBelt fid) an v' 5iad)t iinb Sdjioeigen.

O, luie in mir ©ebant' (Gebauten brängen,
äßie'3 mufieirt in mir mit taufenb medifelnbcn

SUängen,
9Ba§ funn, rons folt id) beginnen?
aBoljin, iljr raienben Sinnen?
3Bie Bon milben *)>ferben fül)l' id) mid; fortgejogen,
C"ntfd)luj;, Grinn'rung meggeflngen,

Ser taube Jvubrmann Sernuuft am 33oben tiegenb,

Sie it)i(be S)!a(^t com fiiimniel tjerunter fiegenb!

.
S^i-' fleinen Sterne,
bringt it)r bie .Hunbe?
Sie nat)t, fie nal)t, bie Stunbe,
Salb uerneljm' id) ben jierlidjen 6ang auSber gerne
ÜBic gerne 1

Sie muj;, fie muf; 5um ftillen ßarte)x !ommen,
Sd)Ou freuet fid) bie liebecirntfje :)iüie,

Sd)on fiab bie geueririiirmdjen angcglommen,
Hub flattern lid)tenb burd) bie grünen 3Koofe;
Um Wonbfdjein jittern 2\5bltd)cn angefd)nuimmcn,
"Saf, golbner Straljl mit ibnen freuublid) fofe,

liin frember Sojjel fingt aus Sßalbesnad)t,

©er ferne Strom ertlingt in feiner 3)Jod)t —
D Sefjnfudjt, Sefjnfudjt, magft mein Seben [bfen.

Saß mid) nergeljn in fouften Siebeötl)ränen,

C tiefe Sruft^ loetm fidi bie Seufjer löfen
Uub fid) im sterben enbigt mein Sel)nen,

'Kenn fid) bie innern tHeifter alle löfen.

So laß mid) bann, geblenbet, nod)mal'j ruötjuen,

Sie ftiinbe ba uor bem gebrod)'nen iJlirf'c:

2a)in ift ber (efcte Siaud) mein erfteä ©lüde!

Jlr. 12. 3tinofC. (OicnoBota tritt auf.)

8o(0, Sie nafit, fie felbft — »ers, f^rcnge niif)t bie yülte
Cb fold)cn quatenreic^en (Slüdes giiUe! uvitt äuriitf.)

©CllUl'. mein 0etnaf)t, meingreuub, tuo magft bu meilen?
Jenfft bu iioljl jel^t beö arme)i, fd)iriad)en ffieib'o,

Sns fid) in 3lngft unb Sorge nac^ bir fe()nt V

ÖOlo. Uub immer illagen, fromtnt tS id) benu teinSroft?
(ScnoU. r\br feib eä, (Solo? — ffiic Jf)r uiid) erfd)redt?

SSSas füt)rt (Sud) f)ier)er? — SäSo feib S'jr geiuefen?
'3iau iiel)t 6ud) feiten unb and) bann nid)t fro^.

föulo. C, wolltet 3t)r in meinen Singen lefen,

2Kid) nä^rt je^t JI)räncnquell U)tb Sld) unb Ol

©CllOO.

(Sulo.

(Solo.

©citob.

(Scnoü.

(Solo.

Okitöö.
(Solo.

3^r wüßt uou tSnreju Uebel balb geuefen,

Soö hieben bünft ein fd)n)erer Sraum (iud) fo.

3d) loeiß, es tonnte luer ben Sranin >)erfd)eud)e)i,

Wir jum (''iefd)ent, ein iuad)enb Seben reichen I

(i'ö mirb fri)OU fpat, jum Sd)loffe mu)"; id) eilen.

3t)r nioUt nid)t roeilen?

Soier ift ber SBlumeuflor unb grüne wai)t,

jöicr ift in {ül)ler, ftiUer 3iad)t ber golbne Sd)ein—
fcaä nullit ^s!)r noc^? Sie Ster)tc finb in '^U'arfjt,

3(u§ taufenb Ülugen fiel)t bie golbne 3(ad)t,

Ser treu'fte 2Bäd)ter (Smd) 5ur Seite)!,

gür Gnd) mit i'bmen felbft ju ftreiten!

D [nßt mic^, bei ben [)Od)ert)abenen (5ieftirneu,

Sd) taun nid)t fo, luie id) n)0l)l foUte, jürneu.

S)a§ ift ber SSalfam, ber fo fpät nod) niebertl)ant,

Saä ift ber lang' erfel)nte Jylötentaut,

Sa§ 9JJanuabrot, baö in bie SEüfte füllt,

Ser Segen, ber erguictt bie bürre ii'elt,

Ser Af'tänbrojtn, ber auä bem 23erg entfpringet

Unb in bac. ()eif;e Jtjal mit Silbcr)uel[en flinget.

Su liebft mid), l)olbe S3raut?

S)a ift ber Jag begonnen,

®a regt unb rü[)rt fid)''ä laut,

Sa brcd)en nuö ben .Hnoipen alle it>o)inen.

Unfinniger, um-j luillft bu benn beginnen?
3u fe[)r, SU fel)r bi)i id) in meinen Sinnen,
Soll id) bid) nid)t mel)r fel)')i fo mad)' mic^ blinb;

Sod) nienn bie 3(ugeu tmr nod) fräftig finb,

2ßeun biefe .viiinbc nod) bid) fübloib faffen.

So taun id) bid) seitlebeno nid)t tneljr laffeu!

31>er bilft mir 3(vmcn? Srngo, Srago!
,<ia, Srago märtet? Srago, ber (betreue?

9iennt biefen Statnen nid)t, J,f)r ruft bem Job

;

Wim roartet — I)brt — ba fingt'ö in Sßolten

3tuä Jßajfern, am bem tiefe)i Sl)al f)erflui:

S!Bo bie ittllen S3äd)tei]i gel)'n —
SoUft bubalb — balb— b'ruin barmt Gud) meiner!
3^r müßt mid) tüffen, bei bem Wott, ber uns
Gvfd)uf, 51)r follt, er felber l)af'j beid)loffen!

äßer fte()t mir bei? 3Ber rettet mid).? D Srago!
Svngo (auftrcteiib.) Sas getjt [)ier uor, um aller ,'öeirgeu loilten?

(Solo. Su t)ier — l)aft bu gelauert — falid)er JQ«iid)ler!

So f at)r' 5ur .'öblle, bie bid) t)nt geboren ! ,ftj,-f)t iijn niciiet.)

(SjCnoU. (5!ered)tcr (Sott!

rvilflO. Sßel)' mir, id) bin uerlore)i!

('liri(i)t äufiiniiiii'ii.)

(ScnoU. e'rftirbtfÜDuid), oCSott, id)ftür5t'it)n in« Serberben!
D Srago, l)öre mid), bu foUft, bu barfft nid)tfterben!

rvnßO. Gott fd)üt5' Gud), eble ,'öerriti— ad)— bod) fterb' ic^ gern,

Sreu jueiner "pflidjt— u)ib— meine"! tl)euren öerru

!

I
(ftirdt.)

[(Solo, fflas tt)at id)? 5fficl)e mir! 3d) fann )iid)tmel)r jurüd,
^ 5eM t)eißt es: feften 9Jiutl)! — g-aljr' l)in benn, Sieb

((Sciioijcija iäUt olmmäditia iitu-v Srago.) unb (Slürf!

(allmälig ciutttctcnti. Jjacffln. liiditcr.)

Sßeld) td)auerUd)eö 3iufen in ber 32ad)t!

SBo§ ift? SBag foU ber bnnge !öii(fefd)rei? —
Seit 3t)i-' eo, Runter? — Sijoä [)at fid) begeben?
(5)erid)t t)ab' id) get)alten, ftreng (Seridjt

3tn einem uiibanfbaren 3.1!itfetl)dter,

3(n einem g-reuler an be« .vierre)i Gt)ve.

aßaö )nuf; i d) fef)'n? 3ln! Sioben cyetunteua,

Sie iöerrin — roel)! — u)ib Srago t)ier im ^Blute?
D grauenooller Slnblid! Sc^nober 3J!orb!

3a, Srago fel)t, ben treuen, fi'0)]i)uen Srago !
—

3n fd)änblid)e)n Sertebr mit (ye)ioüeua

Jraf id) il)n an — toaä la)ige id) geat))it

Sal) id) mit eig'nen 3lugen I)ier beftätigt.

O.iiit 6enoueim? .Vierr, bac ift unmoglid)!
3Ber flreitet )iod), nio felber id) gefei)"n?

Sen 3.Htl)leu ftraft' id) rafd), nid)t u)igered)t, —
Sie ®attiu foll ber eig'ne Watte ridjten!

Jragt biefen lueg — unb fie net)mt in ißertjaft!

i'ert)üt' cä (Sott! Sac tonnt' ^i)v nic^t gebieten!
Unb id) befeftrc ntt GureC .sperren otatt.

tßii iicimo unö Olriiiioaltt.)

5^r 33eibe)t brtjigt bie tyräfin iu be)i Sf)urni,

(sicnob.

e()Ov

Ojülo.

I &m

(Solo.

(>liov.

CSülO.

eiior.

(Solo.
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3u Sicgfvieti merb' id) xa.id)i Scitfdjaft feiiben,

&ie er beftoljlt, joU fid) il)i' Sdjidfat roeiiben.

(öcnoüL'öa li'iib lueqgctraneii.)

&Ö<'l"(ftütätaiifbieS!mee.i iöert beöSiimmel'j, id)ü^i.' biegrommen,
Saffe bell Sd)iDnd)en >?ülfe fommen,
93Jad)e bie Sn[)il)cit offenbar,

(2d)irme bie Unfdjulb in ©efatjr!

D Butter öiotteo, nm t[)rifti 33hit,

SHmin bie '^cbiändtcn in Xeine .'öuti

föolo. So luuf; id) bsnn bnö c(raufe SBevf oolUuingen,

Sao eiiino, irre Sier-, foU id) bejiuingen, —
begonnen ift's, jo jei cö ganj getl)an,

Slut unb ajcrberben jeidjnen meine 53al)u.

öcr liiitljanij fiiUl.

3 weiter ^Äct.

(Olli 3'l)iirni. tiiiic liiviipi' führt I)i'va&. Zi)üX 511 ®ciioucua'-3 ficv!i'v.)

glr. 13. ^-tnrcitunit unb §c(nc.
(ßi'.'rttui) si'fol(it uoii Qiolo tfiniiU Sic Ircppc Iicrati.)

föolo. aSaS jerrft bii mit ©emalt micfi bcnn t)icrl)er,

2(n bieicn Ort beo ©raueno unb beo SdjcedenöV
ScvtV. Su foUft bem omibern nun ein (S'nbe modjen,

2u follft bid) räd)en, foUft bie ©riifin ridjten, —
örtft bu nid)t3iegfi'ieb5 3iing u.Siogfriebäi:d)iiiert?

&olo. äBoljl ift bieoSiegfrieböiRing unb bico fein2d)ioert,

2^Dd) fanbf er mir'o im ?fieber feiner Ißunben,
3Uö meine 3?otid)nft il)m ien Sinn iieriuirvt —
C ©ertrub, luoju l)aft bu mid) Herleitet:

Sie Xreue bredjen foldjein eblen SJiann,

Sie ©attin morben meinem C()m unb yerrn!
föcrtv. Sein öerrV! Sßol)l ift er'ö, bod) er follt's nid)t fein.'

aSift bu nidjt Sofjn uon Siegfriebö iitt'rcm üruber,
Sen il)m ein !)eii;geliebtes S5ei6 gebar?

(Solo. C meine 9Ji'utter! »ätf id) eine'llcutterl

S;f)r uioUt' id) alle beifje Siebe raeib'n!

(Sl'Vtr. Gin fd)öne'3 Seib unb er ein ftarfer ,'öelb!

3roar i)att' ber '^>faffe nic^t ben iMmb gcfegnet,
Soc^ lebf er nod), fo fd)ütjt' er n)o()l bein ;lied}t,

Unb iDÖr'ä nud) gegen feinen frommen äHuber
Unb feine IjciTge ©attiu!

(S)ülü. i'äffre uic^t:

$at er mid) nidjt gleicbmie fein Sliub ge[)egf:'

föcvtr. Sa, biä fte fam, bie bir beo ©rafen &er-,,'

Sein ISrbe unS ben ^rieben bir geraubt, —
3iuu räd)e liid)!

(5)Olo. 3ld), eine fü§e Stunbe,
5>on il)r geioälirt, bejablte taufenbfältig,
SBao id) burd) fie auf ßrben je oerlorl

(sOüV (fiintcv bct Scciio, crft Icijc, twiin iiiimcr luiljcvtoiiimcuti.)

äLUntcr ift bauonge;ogen,
Sd)uial6e tcljrt jnm 'Ji'eft,

lieber grüne Saatenroogeu
'AÜdjelt lau ber 'iUeft,

Saufenb jüije Stimmen fingen,
Sliingg in ^lur unb .viain,

5ld) in biejen a3Uitl)eutageu

Biefjt bie Siebe ein.

(Soio. äl-aä ift baoV — fiiordj!

Wcvtv. Sa§ frofie gioc^äeittieb

Seö jungen ^^^aar'ö, baS bu fo reid) "befd)cntt;

Sie iieijen nad) bem Sdjloffe, bir ju bauten,
SBeil beiue (_^üte glüdlid) fie gemadjt.

©0(0. aic§, SHleä, aiUeä freuet fid) ber Siebe,

3iur id) allein bin elenb unb nernmiftl
(Ücrtiirat fdjliittijciiii iciii l}(c|id)t).

fcljOV (allmälij) lief) mcitcr ciitfcrucirt).

Unb ben l)olben Siebeofunbeu
Sanfd)t baö öers bereit;

Sieb' l)at Siebe balb gefnnben
5n ber SJcaienseit.

3tuf mit Siebern, auf mit Jäujen,
Junge fro!)e Sd)aar!
Saffet uni bie .öütte fransen
Unferm lieben $aar!

(5)CVtV. (bie (Molo laiigiiim, laiicriib näljcr getreten ift.)

fiiaft bu nid)t 3.1Uttcl, firre fie 5U madjen?
äiUll fie nidjt bein fein, fo oernid)te fiel

@Olü. Sinioeg, Serruc^te, bie bu mi(^ uerlodt,

Sonft morb' id) bit^I — 3iit§t rid)ten barf ic^ fie.

Um ©uabe fleljen loiü ic^ il)r ju güBen,
Saß fie fid) meincf> (Jlenbi bod) erbarme!

föi'Vtr. St)u' bos — id) gel)' — inirft mid) fc^on loieber

(jögcrnb all.) rufen!

llr. u. Pttcit.

(Solo. J;«(jt «Ifa folt icb mieber nor fie treten,

3Jcid) faffet ©rau'n! — Sod) fei es !
—

(i(f)lieBt iJie Slcrfertljüre auf.)

©enoneua!
Äein Saut! — ©erec^ter Jöimmet! 2Bär fie tobt? —
(eilt in beii Serfer imb füljrt (Seiioceoa fierau-S.)

öcilüü. Söns f(f)Ieppt .J[)r mid) au6 meiner ftillen 3^06,
Sie mid) uor öiefer 3Belt ber Sünben birgt?

(Solo. 5cb fotnm', (iiid) meine dual ju offenbaren,
5tf) fomme, liuer 9JIilleib anjuflel)en.

(Scilüll. D lS*oIo, loa^ feib 5t)r fo tief gefunfen,

Saft id) taum 5KitleiD meljr für Guc^ empfinbe!
(Solo. ©enooeua! ©riifin f)brt mic^ an!

9)iein .öerj ift mir oeroorrt,

93!eine Jugeub ift bat)in,

Weine Sebenotraft ift fort,

'Benoeft mein frifcber Sinn,
3Benn id) ben SK-nlö braufen f)öre,

2L-enn id) ber SHellen Mlnng Dernel)me,

2Benn ber Sturm über bie glur ge^t,

Sie reben 2llle, aille uon bir,

Unb alle bölinen, mie bu meine Siebe!

(iii'llOÖ. Sd)am nnb Gl)re abgetbnn
'JlHigft bu frebcluB u'iir ui na^'n,

Unglüdfefger, loeit uon mir!
Siegfriebs ©attin fteljt uor bir!

Solo. Siegfriebs ©attin! — Gi, meld)' treuer ©atte!
.flennt 3t)r ben;Hing, unb tennt^br biefes Sd)iDert?
Slür fanbt' er'ä, Ooto, Gud) bamit ju rid)teu!

((SenoDCPa luciibet fidi ciitfeht ab.)

3f)v feis if)m tobt, unb er ift tobt für Gud)!

(Icifc fd)nieid)elnb.)

fomm, ein neues Sebeu j u beginnen,

Gntfliel) mit mir, ucrtraue meiner Siebe!

~^n'j bunfter ©rabeonadjt fann id) allein bid) retten :

Sod) fei barmtjerjig aud), unb Ibfe mir bie Wetten!
Su fannft bem ,'öimmcl loietier mid) erinerben,

'Berfagft bu's, reifjfä uns 33eibe ins Sßerberben!

ÖCUüU. (I)od) aiifgevirtitft.)

3.Uufi id) nod) bicje größte Sc^mad) erbulben?
Sein bin id), Siegfrieb, treu bis in ben Job.
Glenber 33aftarb, meidje surüd!

(Solo. a^aftarb! — Soll benn bieä eine SBort, ber glud)
3.ltir Gl)re, Siebe, ©üter, eitles rauben?!
So feib uerftud)t, ^sti'c, bie ^IfK mid) uerberbt,

äierböbnt, ente()rt, oerftof,en unb enterbt!

Cejfue bid) Grbc! .viimmel, ftür^' berab,

Uns bett' uns 3llle in ein grofjes ©lab!
GiCllOÖ. ©ottesmutter, 3Jiaria,

Öimmelsfön'gin ftarf unb milb!

Stet)' mir bei in Seiner ©uabe,
Sede mid) mit Seinem Sd)ilb!

((Solo reijjt bnS StSmevt (\ni bet S(fieibe imb ftiirjt auf (Senoueta loa, ftfirecft

über Don ber '.Ejiiröc il)rcr .inaltinig betroffen, jurücf, Inirft ba'3 3cfiiccrt ir'cg,

fülirt rofc^ (Senoucba in iliren .Hcrter, beffen Xinlr er gumirft, ibili fort,
(ycrtrnö tritt ifjm entgegen.)

öcvtv. Stun Sbt)nd)en?

(§0(0. öö()nft bu aud), uerrud)te5 SBeib! —
Sie ftirbt! — Sod) erft fdhrft :,ur solle bu! —

(Stirf)t (Sertrnb nicber unb eilt aO)

Ö r r ID n 11 b 1 11 II g.

(Xüftetcä 3BaIbtl)aI mit einem SuJ). ^m .f)iutergrnnb ueblid).)

^r. 1.5. «crjctf.

Scnnc. ©^imoaI^. ©cnoscuo.

•ÖCltllO. .V-iier ift bie Statte, lafjt uns ftille fteljn.
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3?ciiiui.

(Srim.

PScmiü.
(§enoU.

®vim. SBie ftftnuetlid) ciufam ift bor ^Uii; —
aBos, tvvcd)t 5hr tieun fein SiJott, grau ©enorcua?

5PcnUü. §ier ©Dlo ^at gei>rocf)en. Tao genügt.

(-,11 OicuDDCoa.')

liereitet Gudi -lUin lobe!
(SicilüB. C mein Sicgfricb,

©eliebter, fem lum bir, uoii bir uerftojieii,

35on bir tierurt[)eilt folX icf) ftcrbeul

(jicljt ihren Ivtuiring oom iVinger uiit Ififit ilin.)

ileb' iDO^l! £cb einig tuobl! 3iuu bift bu fvcil

troirU bell 9iiiuj in ten ilacfi.)

So bin id) benu bem lobe übergeben,

S5erloren, roie id) bid) in biefc fficUen

I'cs 33ad)cä luerfe, nie meftr bid) su fd)au'n,

<Zo roerb' id) nud) bie gönne nid)t met)r fel)'n.

'Vun iff'j genug! nücft Suii 9.iicficr.)

(*i)Cll0D. Stein Minb! — O ba'tet ein!

3ln meinem i'eben ift ja nid)tö gelegen,

ffod) SiegfricböÄiub, baö bürftobi-' "i<f)t erroürgen,

Za^ bit^Sud) ®olo felber nid)t befohlen.

Crrbarmen, ad) (Srbnnnen! .<önbt Grbnrmen!

fiiat er'ö geiouBt?

*^rilUü. SJiiS fd)ert baä bid) unb mid)?

Gönnt bod) mir mein Sinb ju fd)auen,

®önnt bod) il)m ber gönne i.'id)t!

3Ii^, ber ärmften aller jyrn"^"

g)iorbet bod) il)r Stinbicin nid)t!

Sd) mag' eä nid)t, micb rüftrt ibr iunig ^leb'n.

aSoran! äßa§ jauberft bu? (Ja muft gefd)el)'n!

Sarf id) nid)t mein Äinblein fd)miegen

(Sinmol on bie 3.iJuttcrbruft?

Sft ja bocb ibv Sinb ju roiegen

Sebes ärmften SSeibeg Suft!
(-,11 Wrimoallt)

33u lueinft? 31d) bu bnft felbcr .Hinber,

3um Jroft bift bu im (i'Ienb mir gefanbt,

(Jrbarme bicb, fo inirb oud) Ciott

gid) beiner einft erbarmen!
!)iun ift eS Seit!

(»ringt auf (Sciionei'a fiii, (Srimoalb luitit ilm)

Wvim. Serflud)ter ,'öunb, --lUrüd!

gonft ftoß' id) bir boo Ü)ceffer in bie ©urgel,

Unb ben 33Iorb luirb mir (Sott ber .^jerr iier3ei()'n.

Sag mid) bod) loo!

(Srim. gei jttljm, ba§ rat^' \äj bir!

©CnnO. (ftcctt bas TConcr fiii.l

SBenn bu nid)t unüft, fo bleib' eö «ngefcf)eb'n.

S3nrm()er5'ger (Sott, im Staube baut' id) bir!

3^od), liebe grau, luo inoUt 5')^ bin oon ^ier?

,3u fflJenfc^en bürft' 51)r nid)t, erführe bas

,v?crr (Solo, ließ er uns in ffliartern fterben!

.^u 3JIenjd)en roill id) nid)t; id) bab' gelernt,

Xaf( man nid)t .v^ülfe muf; bei fflienfdjen fuc^en.

3iein, in bie «ilben Serge roitt id) fUeljen,

• 5n SEüften, bie fein TOenfdjenfufe betritt, —
Se ferner uon ber Seit, je lieber mir.

SS.U.(är. ©elobt 5br baä?
(sicitüö. Ju roabttid), id) gelob' eö!

i5B.ll.(Sr.go
äiel)t ben bin in grieben (Jure '^5fabc,

Wit (Jucf) ift fidjtUcb (Sott unb feine (Snabe,

(äcnol). Sd) bou' auf (Sott allein unb feine Xreu' unbCSnabe,

Unb er loirb bei mir fein auf meinem '^»fabe.

((Sriraoalb lüfit bcii Saum coii (?euo»e»a'ä (Scivaub ; bauit ab mit Scuno.)

(^CnOU. (roill luciter, fegt fidi atcr ermattet unter einen 4>aum).

Sie Ärafte fd)unnt)en mir; id) fann nidjt roeiter;

9!ur furje ;1iaft foU mid) jur SJanb'rung ftörten. —
335ie frieblid) unb roie füll loirb's um micb ber,

Unb füfeer gd)luinmer fentt fid) auf mein Qtuge.
(3m Uiiticfilummcrn.)

C giegfrieb, Siegfrieb! lUein geliebter Siegfrieb!

(^Bäfpreirb ber legten 5Sortc ©eiipDeoag ti'urbeii bie ^liebet im .Ointeri;iriiiibe

liditer, unb bie ^Ibeiibfonne beginnt burrfijulcurfiten. Tlan erblirft im .vuiiter^

griinbe bie ©eftalten ehrinürbiger ©reife, träfirenb au'5 ben (>iebiifctien bed

SSorbergnubey bluineu= unb' lanbgefrf)mücfte lläbcfjentijpte anftaiid)en.)

llr. 16. t^^ot her 2S«r»(|ci(icr.

£d)lumm're fanft in SSalbeofrieben,

Unter'ni grünen i^aubgejelt!

a3tnno.

SBciino.

(SicnoO.

(^vim.

iöcimo.

(Srnot).

?lbgefd)ieben

Süll bcv argen 2Belt

€ei luilltom'men, mübeo .^er'j!

2lllen gdjiners

goUft bu bier bei unä oerroinbeu,

3)ul)e, gd)ul; unb grieben finben,

5,n bcö ffialbeä treuer .<:ut

51Bobnt fid)''j gut

€d)himm're fanft!

(Jic Slbcnbfonue ftralut gldnäciib b;;rci) baä S

Der l'otljang füllt loiiflfam.

'ciub.)

priff er Jlri.

(.e-atle in Siegfriebä S(i)lo6.)

SiCüfrieb (ficfltlicfi gealtert, filienb in tiefen Oiebantenl.

Jlx. 17. ^lecifatit» unb gatialiitc.

Sicgfr. aSSie einfam unb roie roüft finb biefe JTiauern!

Sd) gcb" oft in Gebauten sum ®emad)e
2er'®enooeua unb fie ift nitbt bort,

Srago ift tobt, unb aileö ift ueränbert.

Wir frommt nid)t (Solo's Sroft, bie ©afterci'n,

S;er gdjioarm ber Öäfte, nidits roill mid) erquirfeit.

äßarum bin id) im gd)lnd)tielb nid)t geftorbcn?

Saun tömmt mir maudimat ein, icb bätte Uured)t

SSerübt an Genooeoa, unb ebne Urtljeit

©ie I)itigerid)tet, obne 3!id)terfpru(f).

aSergnng'ne Diad)t {am 2(lle§ mir jurüd,

^d) borte fie roie fouft bie i'aute fv'eleu,

Sie 2öne tbaten freunblid) ju mir, mabnteu
atn aEeä ©lud, — nidjt tonnt' id) fie »erfd)eud)en!

O ©enooena, einmal nur bid) feben,

91ur einmal bid) in biefe 9lrme jd)liefeen

Sft meines .vieräens innigftcö Serlangen.

Sa, roäreft bu aud) in fdiroerer Sd)ulb befangen,

Sie beißen Siebesfluten meiner gecle,

©ie roüfd)cn rein bid) felbft non Sünb' unb geftle!

flr. 18. ^ccnc unb <5?or.

Sbt feib ju finfter, tbeurcr CI)in! — gn Gud) •

Scrfd)loffeu gebt bem ©ram Sbt Mtoiel 3!aum.

2Sel) mir! (Seiuife, id) locrbe uori) oerrüdt,

€o ftebt mir Sllles uor, fo mabnt mid) '31Ue6,

5iun fübl' id)"3 erft, loie febr id) fie geliebt!

Senft ibrer gd)ulb, fo roirb bie Siebe roeidjen.

5d) fürd^te fnft, ber Sd)Ulbige bin id).

©0 loill id) ©("ifte laben, um (Sud) 5U jerftrcu'it.

9iein fort nor bier, luo 'JlUcä Don ibr fpridjt.

iöinausl ,^üm aSalb, jur Sagb, ju tollem, inilbeu

3ieitcn!

(§0(0 (cric^reit.) 3"'« Sßalb roollt Sb^?
Siegfr. Sn m bie ffi-ilbnif; felbft

!

®OlO. Sßebentt, ^l)X feib nod) fd)road)!

«ii'Sifr. .^ein Sßiberfvredien!

;Tiuf' bie ©efellen mir, mir bred)en auf! (dioio ab.)

Sicgfr. Xofenbc SBaffer,

a3raufenbe Sßipfel,

Äläffenbe 9)Ieute,

5aud)}enbe .ybrner

gölten bie Klage
3llir übertäuben,

goUen bas bleid)e

. 2lntli§ Bcrfd)eud)en,

Sa^ mei)ier Jage
Unb meiner 3täd)te

;iiube mir raubt!

6l)0r ÖCV Jtigcr (brausen im .jiofe.)

Öallob! .'öallob jiir Sagb!
Sicgfv. Ö tonnt' id) grieben mir erjagen,

Sergeffenf)eit rion fd)ön'ren Jagen!

l?l)ÜV Der StinCV (erft brauüen, bann auftrctenb.)

Safet laut ben Sogb^'^f tliugen,

Sajj §irfc^ unb Sietjc fpringen

©0(0.

Sicgfr.

(So(o.

«icgfr.
(»iolü.
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lior uu'vcm .v'i.irucvid)!!!!

Ui\ti lautem a>\ebcv()iilll

ücäfricb (iii iöm'ii gclucntet, ftininit in ^lll lil)fr ein, canii SUlc at'.)

Ucruiaiibliiiig.

(SonntLic SirfUinifl im ^IiJalÖe ; Söit'ic, ^iilünicn, ringsum IiDlie ¥äuine ; im
.^üntcvgrimtc tvi^lifn mit einer A^ohlc, bcrcn Eingang, mit etIi'a-3 iiicberein

ijiuidiiucr! bciLuidiion, man fi-lien tnnn.")

3Tr. 1!). Slccttoti» unli Ariofo.

©CllOli. SEcltiv fouuiiT flinrcr jvrüfiliiigötnfi ift tieute,

Sic 93äimie ntlimon iüficn, nnirs'tieii Siift,

^,11 tauiou* rtiu'bon pranciou rings bie "Slumeii,

Uli» ciolbcn flrnlilt biio liebe .öimmel6Ud)t.

Tanl Sir, o ciüfgei-' Wott, für Teilte i'iebe,

3cr 2u bie SBilbiiif; fdjmüdft jum Jreubentempel,

Srin 2iv ju opfi^rn, 2ob unb %^xi{^ 511 fintien.

Srei 5af)re ftnb babin feit iencm Snfi,

2"ü TOövbcrtjaiib inidi tmb mein .«inb bebrobt,

®u treuer öutt baft utir ben Sobn er[)a[teii,

Sn biefer Smihnif; muuberbar beidjirmt,

.Vaft mir bie froinme .viirid)in iufleinnbt,

3Uo ol)ne Slaljrung er uer)d)mad)ien rooUtel

Diur (Sineö bitt' id) nod) uott Seirter öiitc,

Wib, baft mein ftinb bereinft ben tßater finbe,

5ISenn xi) jut em'gen ;)iul)e bin gebettet.

(.{ipvnrnie l)iutev ttet 3conc.^

aSelcf)" ungeiBofjnter 2on bringt burd) bie Stifte?

3>e5 3'i!lbI)ovn5 ;Kuf, nein, nein, id) irre nid)t!

Si-ivb benn ber Ai'ieben biefer (iini'antteit

?hin aud)entroeibt? — ^Ter Jon foutmt immer näher.

.'öinroeg in meini'erftecf, bap man unsnid)tcntiiedel

(^n ^ie -^^^ülile ab.)

j!Tr. 20. ^tecitatit) itnft Atie.

®0(£i. 54 f""i' "'At jagen, id) bin müb unb matt,

"^In allen ©liebern frnnt. Ser Jon ber ftiorner

iSrtri)d)tmid)nid)t nne tonft. !Jie3lrmbruftmödit'ic^

3lut Siegfrieb legen, alfo l)afi' id) ihn,

Unb mid) bann felbft [)inab jur 2iefe ftürsen.

;lnm erfteu 5Jial betrete id) ben SBalb,

Seit fie barin ben bitteren lob erlitten —
55?ar'5 f)ier uieUeid)tf? — Cfedt biefer Diafenljiigel

SCC-ot)! i()ren yüf;en i'eib'? — Jviiblft bu, §cr5,

Sie ©egcnmart ber theuren Ueberrefte? —
Siet)', iproffen ba nid)t blaue ©lumen auf? —

6ott! — btt'j jinb ja il)ve blauen 3lugenl

9td), tf)re 9lugen! >Mnter tftnen lag Siimmelrcid):

£ie ftebn in meiner S?nift ftatt meines ."öerjenö

Unö meiueu immerui(il)renb rott)es 3?lut;

Sao rollet fieberbei); mir burd) bie *betii,

tfrfüUt mit ibrem iMlb bie franten Sinne,
5d) biire, tebe übcrnll nur fie,

2as iüfjc SBeib, bas id) fo l)eiB geliebt.

Um bas id) fegt fo furd)tbar cleub bin.

(.fiLUiicr bintcr ter Scenc.)

.•öorc^! ,'ciörnerflang, öebell ber 5)ieute!

,'öei, meld) ein luftig Sn^E" f)ente!

.'öallol), id) felber bin bas ffiilb,

Wel)etit non ben öeiuiffensbiffen,

Sion öbllengual baS .^ler' jerriffen

;

SiJetje! Sae bleid)e Sammerbilb, —
li's ttieift auf mid), bie Jiunbe paden an,

Sd)on füljl' id) il)ven grimmen S^fj^''

Stofit SU, il)r Söflsr, bobrt in mid; ben Stat)I

So enbet einmal biefe dual!
tStntjt ocrilücifUnigvyplI üLi.)

^r. 21. finale.
(Sngbgctöfe.)

2ii'nTV. Saä 5ffiilb flot) in bie .C^öEjle. — ^efu C£t)rift!

3Baö fei) id) bo'? 5i" S?erg bort ein Öefpenft:
3llle guten ©eifter loucn öott ben ."öerrnl

Sift bu !in 0eift, bift bu ein 33Ienfd)enbilb,

;Hebe, tebe, ober fprid) iu mir!
öi'UOti. Jd) bin ein 2£eib, ein ar.i' oerlaffen Sßeib,

iierfolgt, perläumbet, ungeljbrt uerbammt —
«ic(ltv. ©enouei'a, ©enoDeoa, — bu? (jintt vi 4^o^en.)

öcnot). C Siegfrieb, tl)eures .'öer',, ermanne bid)!

SicgfT. Vlcb, [)bd)l'ter ©Ott, fannft bu mir je uerjeilj'n?

3cein, laf; mic^ [)ier auf meinen Snieen liegen,

Sie nadten, l)eirgen ^-üjje inill ic^ fiiffen,
'—

!isd) barf bir nie ins 3iuge roieber feh'n

!

liicnof. '^ä) mifd)e meine 21)ränen mit ben beinen,
— werbe ruf)ig — ad), id) tann nor Sdjlut^jen
3iid)t fpred)en, — fei rul)ig, t[)eurer Siegfrieb!
9)!ein armes öerj muß bted)en, itienn id) bic^

So i»einen fefi', unb non bem greifen JBart

Sie 3ä^c^" rinnen 5vaffe bid), fteb auf!
©Ott i)at ner3iel)'n iit feiner grofeen öulb
(Scfimerjenreicb crittieiut nm CJiniiaiigc Der ^lölile.)

Siel) beinen Sol)n, ben unä ber .vierr ber ©nabe
So unuiberbat erbieltl

iÄifflfr. 2)Jein ©of)n, mein So^nl
(itfirjt ani bon Snaben jn. ©rntiue. Jäger treten nuf.)

©in I)ol)es SBunber barf id) Ijier erid)anen,

Sei)t bo ben Hnoben bei ber ^olbeu Jraueii!
Söie unerforfd)lid),

,^:>err. Seine ?(5fabe,

So unerid)öpflid)

Sft Seine ©nabe,
Unb ^^reis, Stnbetung, Sauf fei Sit geroeiljl'!

äl'etd; füfje Stimme jie^t mitft mächtig an?
Sie ruft, fie lodt, nid)t fnnn id) iDiberfte[)n

!

lertlidt Scnofctifl-)

fflet)' mir! Stel)n Jobte auf mid) anjuftagen?
(5'rgreift ben g-reoler!

(SrilOÜ. Siegfrieb, mein ©emaljl

!

Sic lebt, fie tebt für il)n, unb alle Jvtenel

^ah' id) umfonft auf biefes .viaupt get)äuft!

Un ten Jägern, tie ilni ergreifen loi'Uen.)

3utü(f Don mir! 3)Ieint '^i)v, id) roolle leben!

fi(f). ?lllgemeincä giitfeRcn. 3ie((f i b m\i ©enoucBa eilen

,su ilim: Oj.ncüCU'i jniet [lei itjm nieter.)

Ström' l)in, mein ä31ut! — -.'id), — fterb' id) bod)

6eroeit)t burd) beinen fußen .s^aud)!

©bunt mir iut 3!ut)' uon biefes Öebenö dual
3!ur I)ier ein ©rab im einfam tü!)len Il)al! (fiirSt.)

Sirflfricti JIllö l^lior. Öerr, gel)' nid)t in's ©erid)t mit biefem
Sünber

!

Cl-anfe.l

SiCflfv. ©rabt il)m ein ©rab, fo roie et eä gerooUt.

(ö^plo ipivb uieggetTac,en.t

Sod) uns lafjt frot) jum Sd)loffe tjeimroärts jiel'n!

Jiini'rdlOT. 5aud)}enb laf,t bie fiibtner fd)allen

Surd) bes SiJalbes grüne .'öallen,

Senn bie iperrin fe[)rt jurüd!

Sifflfr. 5)Ur beginnt ein äroeites Seben,
3)!ir ift neu mein 2Seib gegeben,

3Jlu ift neu mein So[)n geboren
9ieugiboren bin id) felbft!

Snücr. Sciudjjenb lafst bie öbrner fd)allen

Surd) Beö äßalbes gtüne §nllen,

ycil! bie öerrin Ut)xt jurüd!

i Dci liotl)nng ffilll.

9111 f.

Öülo.

Sießfv.

Wolo.

(Cr etftidit

(Solo.



Das ansschliessende Recht, die Kr-

lanbniss zur öffentlichen Anfführiing-

seiues Werks zu ertlieilen, will der un-

terzeichnete Urheber sich und seinen

Rechtsnachfolg-ern hiermit vorbehalten.

Bernhard Scholz.

H.P. 31«



VORSPIEL.

J\!? 1. Instrumental-Einleitung-.

Alle^ro maestoso. Bernhard ScHor.z.

Piano.

'

^v^Mr 'an^^"^^

stich UDd Drude der P.öder'sch^r. Ofn:in in Leipzig. HP «18
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i«T

£B-
acce/erando poco a poco

¥])[y^7^wn^^ ^si*
in rrn^f

sft _; j i'ö ^ 2̂ ä
K T

^^̂afT^ripfprlfT

H.P:<i«



^^
j'igTijy rtAi^ I

;- setnpre sfnng: ^ ^^M•-•—^

oresc. f -^ cresc.

% ^ I4?i*^ j^'^^-j '

l

P ;7'fF^^^^ ^^^ f iWj'ji'j
'

i'^t ^ 7

^^ #1
^ ^^ Iji r ^1 SiS:

/O? ^^^
•l/"

Ji^r Ä 1^ i:
î î^^ =1'^

?^ ^ a
»>

^ • #—'—

#

AUegTO strepitoso. J = laa.)

2^Ä
f«^

gf ff

??gga|
Ü

1»—

—

^ »

*iF^̂̂̂
Tr^jirYrv:^ s= ^

d:
i^'l. T'^[ ^ W ^S ^^ 3^•if

^ei^i ifc I
öSir

#^^^

^ t^i=£

^^ :^ l>^T»i^# ^"

^ms^7 7-'

HP. 318



Et!^=»
E«£j

v:^»= 3#= ^ slä^ i
^/w.

^>^ t^^=*=^
B»

'S :g
-ti

p^
T»^i-

i'

^̂^^r^
f^'

•

ddn^
dun.

5-
I

iit
:7^

"^^^ ^it«=

p

i
^ *^3 E±

*&ö. seinptv pui pmno

^^^
iw
ä5?P3 gE

t^ -5*

i 1 5ES;

Hüllt' in

Siejcfrieds StJiloss.

;fe^

f^ 3t h
' A'orliaiiy aiifJ

^ ^^^ E^i ^^ ^5i ^ ERe^t=^ ?
7
7i i r£

HP. HI8



If^

J\'.' S. Chor. Ihinlfi' der' Srclie.»

Tenoii. ?C Wo der Tenor iiicld stark ^eiuijr sein solKe, kiinn die Oherslimnie durch Alt (Knabeu ) verstärkt werden.

3
Biissi. O» /r\ So

e
\ fTrompeten hinter der Soene.) So

>

,

M ± w j jj.
i
d-ö-

5
strei-ten wir für Gott den Herrn,

5^ g:::=g Ä:
fi'ehn in den l''eind vonU ^g ö E^r

strei-ten wir für Gott den Herrn,
J2

gehn in den Feind Yon

f m U
#.1? i.äli ^ ''

J. <!
|

t^ ^^ ja_ ?F^
I

x»_
-»- ^

deiHer - zen gern

.

l I I
=-

3a:

Fleug' uns vo^*- an.Bug uns vor theurer Christ, du uns

i
22^

Fleug' uns vor- an.
=rHer- zen gem. ^ n^:.

theurer Christ,
a ^

der du uns

fc
J..Ji

l

J. ^ J.^,
s »^^-0

13"?

J Jim ~ry- ^^ ^̂̂̂
i-o-

^Heil und Ret - ter

(2_

bist:

^r=^-

Hin - an! Hin - an, schon
(©•

$
bebt des

^
Fein-des

?
^ffiE^ ^ *

s
Heil und Ret -ter bist!

Tzmm Hin -an! Hin - an, schon bebt des Fein-des

a=s^«)
• 444S- 4t—0-

v/ ^ un - ser

'\ ,1 I ^^ J

Blut.

s
[\

ir r i ?
Muth, wir ge - ben freu - dig un - ser Blut.

-
^ I :i r SS 3CE

351
r

i
Muth, wir ge - ben freu- dig ser

^^^ ^^=^=^

H P..'}IH



ri9 3. Duett.
(Siegfried und Genoveva treten auf.)^

( Troinpetf'D.

)

-«f-^ m *
A)rchesler.)^f^ 3:

C/ ..ö"S »^Et i
3. 35 i

Siegfried. Recit.isieg^iTiea. neun. _ m i*« .<• .c .c

Ge- rüstet und ver- sammelt ist dieSchaar, zum grossen Heer der Chii-sten-heit zu

Moderato.

W=^m m w >^i P7 r i^:4-a^-Tryf
stossen.

^-j-5 r

Nun fa-ssedioh, sei stark, g-elieb-tes Weib! Nicht die-se

^ ^t
ga^^jss iÜl

8 5/:^

^ f
Recit.

p^r^TTTrr r 1
r ^rtim

-^ ^ Andante. - H«. ) Genoveva. ^
P

Thränen,

^
warum willst du weinen?

*l^»r^ fei §1ÖS ^^ ^

a ^ Ä äfe351

bÄÄ^ ä ^ ^
4 ^li 7 i;iv>:P^ ^^§

O, mein Ge-mahl seit we - nig- Mon-dtn

^fr^^ 1. , ^i
"^fP^

^^^^^^ ^fcfc

H.P. »18.
f-



erst. auf \ie n "^^m ^ ^^
le Moii - den mir zum Leid ent - ris - sen.^ I <—

«

f ri 1r^5^
j

1^^
21¥E
Äi i^^

*^

P̂^ ?^5^ g£ ö
M
ki

ip^
"c7^ r

^-^F^-^T^^tJ ^F^=^^.^^
dieach, könn4est du Her-zens-qua - len wi - ssen,

. . r
die mei-ne jun-^

swmm
!

i r̂w ^^^ •

\
ä^ i ^ s^i=ä-

p=5=F
1^ r

^ fe'f^ ^
du truarst Ei

fe
Jnr^iF:5

Brust wieDcrf - che schaei - den, du triiirst Er- bar- - iften mit den bitt' ren

H.P.3IK

f^



10

ferr?irpf^^^---r- 1

T ,j. Jiy.y-MnrV
Ei - seil, das ein Hei- de

M
e schliff, jed-we - der Pfeil bann deine Brust bedrohn,_

P^
^W'^ qE=^ 13

ag 2 ^1, ^^ fi^lair^
3^ '-i'

Jf If
P^S ^i*

i
itiz

-^ 5-i S5L

^^1^3^^^
uti poco rifeu^i^iii

i:

den - noch furcht' ich nicht fürund den - noch

.

^m r^=^^^^ ^ 3E

Ji_JLfJt
^ # »H»-»- f fit
=^=+:

^Mk
^^ ^ i

cir

^^ EEfcE^
?

^E£^ ^ r r

dich_ ich furcht' nur für mich selbst _ nur_ für dein

I • ms i.^-—h-

f fy 5^
dilti. tl^^ ^^ ^^3^ ^B^ ^^^^^^^
Andante sosfemifo.

Siegfried. ^ 4. - ü-* -

T

-SM^^ ^feE :£ ^
Kind—

^?^
Ge-no-ve-va, wende dich nicht ab!

4^^g
y *:

S sfnnff. e rrese. , ^

*> ^i ^fzjrdhfr
1—

t

^-^-^^^-
~^f*^

WfJTL m^
f

feE

-e-

—^— ±r
^^^ ^5^

O, (* = 50.)

-9^

dilti.

XT"

n
-»-

TT
^

-£i-
r^

-r?«—*-
^t^.^"V^El

*-Mh-^-*
rt-k7T -^^i^̂ -^r^ng^ ^

•

<''

=?=^

I
Willst du's be - reu'n, dass du mich se-lia- machst? Die-se zar-ten,heirj!«n

n > .
^ TTT S^

gf^ 4 ^ m ä^
~m

,

m m^
PP

I
i

l±i
-«»-

SS5= 3E^ 3 -*^5m-» m ^ -#-* • #^

-f^ ö^ T5"

15-

H.p. ;ii>>



nff^^ r r J'J'
i r^ ^ rA^ ^^m^-^rf—'- #^T^

11

Ef ^
Ban-de leiten si - eher mich zu- rütk, und imtrau-ten Heimat - lan - de blüht uns

i^m
w:«i ~J^J J.J^m

r^ W^-
hi J j'r^ ; . j

'
r. r^iJ-J—^.

^

=^3^^
JU J. ji

E^3EE^ E1^
ZZI

PWT P p-
p

;e£ pii^ p
^

bald ein neu-es Glücl«. Heil mir, so darf ich fro-herMann zwie-fa-cher

m f s i t—

t

^a—:

Elfe^^^i
C'WW.

I
1^mm •—m- ^E=t iEt

^ =T^=r=t

^m p
^'

^ ^^^feg^^%—^-g^^f^^r^^

^
Kraft im Kampf ver. traun, und komm' ich heim, grüsst mich üum Lohn von deinem

g^ ^ ^rt ?2= :t^
F^ iüpc

^p ^ » ••

teS3^ ^ ggp^'
? r i^tzÄ±^

Arm mein jun-ger Sohn, von dei - nem Arm mein jun - ger

^ §l£S^ Ä^̂
;

»»;

cresc.
j

^

W ^ -»5^=^
*5^

m^
Appassionato, ma non troppo presto, (ö z w. mm.)

f
-7^

Genoveva.

^^
Sohn.

if 7, j S *^
g^ * tf

/» cresc.^ ^

7 j ^
^r=*=f

k.

—

^

i^

In tie - fem

^^
•S^

zt

S^:

i

*

^^^^-*

—

I-

9fä-

f
HP üls



iS

I
Lei

^m ^ ^ T~-
de niuss ich hier ver-gehn, mir ahnt^

P >—-

^

¥ ^ ich .wer - de

^ TM
^ |£^=£ ^i^ E ^
'^=^t^=^

nira - merniehr dich sehn!^ -r^-ft p I
# j^%ffe$; fe* t

Siegfriedr
halt' mich nicht

^^^^^^^^
in dei -nes Schmerzes Barni

,

denn

i ^^£^
l!

freue.

'gi ^sS; ftf-ri ? rrrrr=^ ?

^* ^1'.r rpir

s r ir r
I
.-

.-
Dugirfist von mir, du viel-f^e-lieb-ter

S X.
Sa - che for-dm meinen Leib.JJhri - sti

i ^t^H 33
»(f

S^
f • f

i^
=F

1^
E
4^^^

tat-J

^c:
£

4-

i ^ ü 3
If^ ^"S1S^

Mann, ich WeiV zu- nicl». ein freud - los, ar - mes Weib!

p£ ^^13E

^1=^ ^^ ..^-^ .j

I %

halt' mich

M ^
^^ f> -±

^:£

y^ r ir-F=f' w ± ^^-^^
nicht in dei - nes Schmer^- zes Bami, denn Chri-sti Sa -che for - dert mei -nen

m.



13

Genoveva.

^ r P ii 'iiJ
i r

i
0) * ä' »

I

"

Ich bleib' zn-rück ein fitud-los, ar mes Weib, geh" nicht von mii",

.

^=Ffc^ fS-

Im
Leib, denn Chrl-sti Sa -che for- dert mei-nen Leib.

^h:^
i lÖü ffi

^^^^ ^ ^ ==^ *!__« ß * P
t*

^^5F ^_^fs:
-&- pf

P te^s^ ä 331 i
du viel -ge- lieb - ter Mann, geh' nicht von mir lu viel-tre - hdu viel-ge - lieb

^ (Genoveva umfiisst leirtensdiaftlieh ihren Gatten.)

^ JZ^-

—

ts-

ter Mann! In tie-fem

^^ P^
- z§s Bann!

«-#^ * m «: P r<9^

9 P ^^ te ^ ^ ¥
arnmato.

F^rr
-e-

^S f^^
Lei de muss ich hier ver-gehn,niir ahnt, ich werde nie mals,

^ ^^^?z= ä
1S- l* lS^

i
o. *. &.

l^^
halt mich nicht in dei - ues

1^ äÖ ^J^:zr:E

t ^-9- -«-

^^^ ^ rzfc ^
f§= 35=

<t^
"ö~

H.P. 318
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ur?^^]?
*?^T:^
r

*Efe
s=

IE

^E
mer - mehr!

ja

'Abschied.)

XE

mich nicht

!

^
»s- »-•

^wm f
^*" ^

i
Genoveva. ( iiorhmals ziiriiclvrilfiid.)

/:^

^»Ä
i^--^rff^s

i

Meiii theu-rer Sieg-fried!

Mee-ö~

F 5 TT

-ö-

^ _ZX1. ö^"Tl- ^t^ I

g'

li^

HP. 81«
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Andante. J = (sl
Siegfried.

g^ i^0 _

T

i

H^
Geh' inui. Geiio - ve- va! Geh', und

iE ^ --J f=^^ ^5 -o-

2»

«—

#

fa^TTl 1 r

J- J J J ä i5^ J J J J
^o~ ^ö~

n"» p p P p p
-p J'p

iT ^pf^-[f^=[n^^^
*^

schmü-cke mii' zum Ab- schied noch den Helm, dass ich ein Lie- bes-zei-chen mit mir

m i s ipf^^*=*

^ ^^=*=? -o-

F- -f

»te^
IGi'iiovcva .ih, von Siegfried 7.iir Tliiii'e ihres fipinai'hs f;'plei1ef.)

&e
neh-me!

Äfeä^S Sä- jL j^^-^ ^^ 1^ f ^^ nsi
17^

Wtt £ . i *
^ -bi£ ^i

i i^

F-P-^^ f^^-^=f=

GolO. (rasch)

<^ s
N9 4. Recitativ.*
Alleg-ro. Recif

^- r^?=g-f-f p ? § \ ^i^yi^-r f J!
^ ^

fc
s^ Was willst du, Go-lo? Ein -mal noch, mein Ohm, lass mich dich

ä- '

„ .ITT
g
^ff
^rm fl < TSr-ii r > I } ff ^- r 1 1

^ TZ^^^s^ =^

fle-hend bit-ten: Nimm mich mit! Nimm mich mit! Bin ich g-leich jung-, doch bin ich

P=?=ff-

3

iB fe^ i eEf i £ eEf ^
^^

1
^

—

^-

I
I—?-

^
' 7ß. Für SUnj!;-er mit hoher Stiiiimlaicc kann >9 4 nii'l A? .5 um einen Halhton höher transponirf werden.

HP. ai8
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Andante.

4$;
pi'

p
pyji j. i'

i

^

p p ,F^^^''* II ' i' P
'• j)

"v4f.

i
stark ge-nug im Waf-fen-feld dir Knap-pen-dienst zu lei-sten, o lass mich Lieb' mid

^
=iF=^

Recit.
Sieg^fried

reu-e dir ver-erel-ten! Das e - beii kamist du bes-ser, da du bleibst;

9J -^
5 lOI 3a:

$

e-
P

r&-

^ tSE HE

*f^.

Siegfried.u^ Golo.
öieg^irieu.

du schützest nur des Hauses heUffen Frieden, Siegfried! Knabe, bit-te mich nichdu schützest mir des Hauses heU gen Frieden, Siegfried! Knabe, bit-te mich nicht mehr!

i
I

'

J TT
fm f

Tj-
^::^

w ^
i5^^

Andante. Recit

yrfwr frrrn^i^g M i i

p p ppj
Li tiefem Lei-de lass ich Ge-no -ve-va; dein frischer Sinn mid deine Liederkunst

Ö5^§
ŵr

iimzir*?
»: IT̂ ^^ t7*

o ^ Pll ^^^

AllegTo moderato.

^^ ^ r T iJ P p B ft ir ^
heu-chen und die Sor - gen!

Cab.) r\

i^
soll ihr die Tran - er scheu

-

HP. .ilH



Pf9 5. Recitativ und Arie.
Alleg-ro feroce.

Goio.

17

=fF^

it
,f>.

^ i^-j4JiJ3-i J3J-[ jT^n E F̂^

cresc:

\^^ V^#v>,^f* ^^^

I
Mein fri-scher Sinn und mei-n« Lie-der-kunst!

a teinpo

^n^^%=^S^ ^^=r ^^i ä «»-^

.^

P^ J?^ P g
"m-

eresc.

^ Sees
I

f- •t»^ ^ _ _ ^1

Recit.

^:J^:^;-:^^7^#^^^p î^^^ ^
I

.Lau-te soll ich schlagen, lät-dcrsoll ich sin-gen,

^^
UJ

sie zu er-hei-tem

^ ^^^ iS
Et^

"

TTta^

? ?

^^^-U t?=~^ l/t

^^-

m ^fr-prp, I r'":=^^ p p TT^ P
^ '

r^-p
die mei-nes Le- - bens Freu - dig-keit ver- nich-tet, den ke-cken

H.P. 31«
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JH^ P f • r
i..^,:. M ^

3C==«3 =1 -4^1» h-

^=^ '

/ V V ^' v:\y-
lut ver-erif-tetMufh der Ju^rend mir g^e- bro-chen, die in den A - dem mir das Blut ver-gif-tet

\y

iW^
Adag-io. (J = 5H.)

^m
^̂ )9-^ ^ ^- 'f^^ffa^

O Ge-no-ve-va!

g ^ffr^ i ^M^

^ /> espress.

\

i *
t^Pm^ û»* _ öa

+^ ^^grJ=^'^^V-f
Ge- no - Te - va, du holdesBUd, du ho -her, schöner Stern, den ich in

^m tiE ^-•h^^

ffrPf
3r;

^^ 9 -9.

S* i«-
i^^^=Ä

-TT- feg^gf f <i #•
3JI -e-

-^sr^

S ^i=^' pIN *giJ jM- ^ ^
\ -\h ^ Si^

D̂e-muth nur ver - eh - ren soll - te. du Hei - li-g^e. du

^ /-- JM Ö ^^^==^ a

i

i ^ i

^^ ^ d;

5t*
"rarS 44i

HF. 'AW
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^'i>
r' P f^ p^^ :3C==:^ "^^ ^ r̂c i
Kro-ne al 1er Frau-en. ver- zeih", ver - zeih' des Bu senswil-de

S* ^ ^ 3e^ £^3^ i mr=»

^i i ^^ ä ^
^-^ * i

s: .̂ b Hl*^TTt^T^
, die ich nicht biui-äi-g'en und nicht be- zf

i ÖE ^E«̂ ' * a

Wünsche

^
zäh - menkanii, du Hei - li-jfe,v«'r-

müBs £ e ^

8̂"-^irrj
e^EEt ä

[
^ ^^^ j I iJ rJ^Pi r r --p P-^^-.^u^Ajr^#^jgj

zeih' des Busens Avil - de Wünsche, die ich nicht bandigen und nicht be- zäh nien

-y-m
i^^^ i^ i 3S i^^*'

^ M h^ i i3ii ä:
ffi zö

^^ ^^ -rpj^-^r^r̂ ^j =n^^ f ^F^
kann

.

Ach, dürft' ich für dich kämpfen, für dich lei-den, mein Blut für dich ver

^'l> bJ J ^r P fr- <
I r

f
"p iJ :JM J_-^t;T^^J

,J
tj, g^

giessen, süsser Tod! So soUsnich; sein; Zu si - cheremVer- derben zwiiyrt mich iji

HP. aiH
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AllegTO (^quasi RecitJ.

t yn r r \
J^y f ff B r

f
Jim ^

dei - ne Nä-he sein Ge - bot.

'i
* ^ i*i

F=^

Du willst es, Siegfried?^^ /•
^?5^

'^ ^1 ^ ^ y
*£^

^» f p'r- pir~^- h"p r- r Pt^r^~^
Dein sei dann die Schuld,

H^i "ssüse^rfts
es fol - ge,TiV7is damuss!

^
=̂^i=

F

^'mU^^^
b:^ ^

^^^ ^^"r-^ g^;

ö I^^ =±Z!t

t-

m rr^ Pin lento.

^ jP^-^1^

Jfk
Gott, was sprach idiV

iE
tt.^~^^^

*f
"^

S -
<
^^^j^*^1 ^^^ ^M b^jj ^ J %

qg- ;i# ' g ^£ e A ' g
'^'

jJ^
15

fer-wor-fen war' ich, brach" ich ihm die Treue,

*m
?^ rss:'^ ~n~^

P̂ ^^ 5
F2 ö ?ite^fga ^̂

Ver-werfen und verflucht

!

i i

Ich will sie halten ! l Ich will's ! i Ich

^m j^

±^

i^

^
5i^

aänr

^ 5=:

• -s-

^^SI

^
to
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AUeffro maestoso.

81

\t)Kc f i

/^ agitato

iÖ te^HZ
wiU's

4^'i>M^ ^^-rp

AU-mä(iifgerGott,g'iebStär - ke! Er - lö-se mich vom Bann der Lei- den-

^ ^-o- t>*
€-5 "OT

iJ*_kV%^>,
C ^ 7-f!*^

Osi'
• ^

?$ XE

O^

^ (J z 56.)

^^iipir F fjMJ hl^r r^
ŝcljaft

!

Lass'mich dtanHerrn die Treu-e wahren, sei dninein

=5?

V

5? rar

^^ f

^ ^^^^^^1 r > ^p
Schild— in den Ge - fah-ren, leih' mir zum Sie-ge dei-ne Kraft! Ich

wli -J \"--- g ^ S=S5^ ^
/"IS

^~^ ^
^^=1

cresc.

I^

^rfe=F 2zz:i^ ^ ^^g^ rt

wUls! |. Ich wills! Er - lö - se mich vom Bann der Leidenschaft,vom

Ö^^M
^ fe^ £«

^ ^^ m^
^^: ^f^^^' Ö 5^

fe=^
.JQ_ _Q_

i^ #--*

^
Bami der Lei-densdiaft, er - lö - se mich, All - mächt'

.

^ ^ ^ßJ ^Ssj"^

H. P. :<iH



^ * ,JJ* -d-^ ^
se niirh vom Bann der Lei - denschaft. leih nur zum

fe=^n r^'^-,,-^^̂ /^:r\

«^

/^::^^-^^^ i^ -^-^^^

f
•' L/rT5

M— r^^ #^
ne Kraft!Sie - ife dei Er - lö

T*t^-»-.
»I.S.

0-
\

-

:jz?=

-^

• **i»N" «ac ^
:'*^ •i I

ß

"^^m 3^ T^

Ä^ gg^^^ id W '

- se mich vom Bann der Lei - denschaft, leih' nur zum
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J\9 6. Marsch und Chor der Kriee-er.

1^ 1 5 ^ i
^ (Trom|)pten hiiiler der See iip.)

?^^ r
^JiAi - ^^ 3^

(Im OiThpsfer.)
(Tioni|)e!fn.)

^ f^
Tenor.

"^

—

rs £M
O (N8. Dfr Tenor kitiiii crforderüWien Falls dnrch Knahcnstinimen

Ba verMärkl weiden.)
So strei - ten

fi j^ , f.' !f^ ÄI sS; P
So strei - ten

S
=^

^^; i * :A

^
41^^ f 1»̂ ß-^ i»

^g ^:^SI^"Spf
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izz:

wir für

mzz

Gott den

-o-

Herm,
£
g^'n in den

-̂ ^ -o-

wir für

tW

Gott den Herrn,
^ 1

gieh'n in den

uz ^ ^
» ¥ ^

IS?^
j

J

j^ » ^
^#5y*y^" P^ S

* * i 3 ^i*̂#

^5S
gWyl

XIZ

1IJZ

Feind von Her zen g«m.

y? ä 301

Feind von

»
Her zen gem.

i g 1^S
#•• ^

SiHffl

i ^ 331 ^^§
Heil und Ret ter bist! Hin-

ist zc uz iZäp^:?^

Heil nnd Ret ter bist!

i
ZÄZ ^ ÖÜeeÖ

Hin-

3 m

^m
"mn^r^^H^iiigpäBS]

r~r
*—•-^i^ fsgäjgspf

^•'
H.F318.
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9^ fe^

Hbi - au

!

K/

te^
-# •-

£
sfhon bebt des Fein - des Miith,

-0 0-

> an'

I:

Hin all! schon bebt des Fein - des Muth.

m l-»-aHH-^==^ o ± gö -f—?-^?^^*

—

t ^ =r*-#--'4

g
P̂*

i^p*=t4P r^ÖS i
2^

^^*^*=*

:P=P=

wir^ ge - - ben

1
freu - - dig un ser

^
Wll"

^ i

ge - - ben freu - - dig

f f. t-tr ' * '•^^-SM
un - - ser

h^S^&E

•bt ^^ *i j ••nt
i

!
1 *

3 » ^7^ ^' *^ =*^#=*^»

si;

*' Blut!

^ 3s:
^ Blut!

i
^ ftP^^^P^5T*^

V .tir^Tr;^ -^-^ P P^??= 5=

(Sies'fried und GPiioreva erscheinen, von den Viiuiien fii'udiif Iie-

fi S^ i ^
*• ^'

E

Ö^^ ip ^^^
griisst, (Jolo nnd Dra^'O mit ihnen.)

i'i

^^^
HP. 3)8
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N? 7. Finale.
Maestoso.^ Siegfried. Recit

py^r^p^-^gi^^^^
s
^

Ich danl«' euch, mei-ne Treu-en, lie-be^ i
t^^ ^^
^ ^ äH i^r:

17

n\y ^Ft^p p pirp p ;.

^ p

a Tempo di marcia. Mm
Mannen, dass dem Ge - bo . te ihr so schnell ge- folgt! Uns ruft der Streiter

tem f iE ^% I

V--J-i> [ ^
- ^Mmjr:—

g

äf?^

S* 4i ^phprf ^'j^
i

^^P'p. i>rr-^g
Got-tes. Carl Martel, den wilden Feind im Kam-pfe zu bestehn, der uns und unsern

m > ^y- ^ i

^ i^t
Siegfried.

>K id P P>^g^
Glauben will ver-til-gen!

^^Pa E^^
I* Tenor II.

Wir fol-gen freu - dig dem Gebot,

iH
1

rr^^ g fdig dem^ Buss II.

Wir folgen freu

prl^^
i

r p |ssp#^sr
Wir folgen freu dig dem Ge-

sM i i
\

', ^p ^ ^ m ^ ^
^^ -A^-^ a» «I^^E *-'-<f ^r=r

ä- ä ' m
H.P.iit.«
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^fe^Ffol
^

wir folg'en freu - - digdem Gebot,

l^E^ m.

sei es zum Sie

i£

g-e,

» ff I
r^^ ^3 ^ -« S 0- ^ 1Ht=^

bot, wir folgen freu ^^ ^ - diffdem Ge-bot, sei es zum Sie - - ge,

^ ^^ tzzz:

liix^r^i^==S
-fr^-rV^V

bot. wir folgen freu - - digdem Ge- bot. .sei es zum Sie - - ge

*
^

=iF =^?^

^ #• #

^ä*

^^^'^
13021

5 •• i>»

^^^

t f=^

^ I**-

^ Siegfried. r\
Adagio^

P ^ P k p

t^
o Dir, die ihr fried-lich in der

\^ i \h. -i

seis zum Tod!^ [

aci» Z.U111 IUI o

eis zum Tod!eW^vsf
o

Todseis zum Tod!

«=1
/O Adagio.

TT^^^v^^
gg^ ji. *i ^;

,0
fc

1
:insz

Di" ? y. ^ -ö-

e e : g I

<

^ifttr-^ff^^ ff ff * ^ ^v y V ^' 1 V V VV V V—

T

Hei-mat weilt, ge-deii-ket un - ser tag- lieh im Ge - bet, dass uns des

-M^tm
"W

i^ -o-
tH,-:-ö-

l^ r̂
s

=5^

xy
^r

iTT-

W^
•_- -^ -

- - -
t > I

' W i'
:•

^1 r^ k^
-^

'=hh-^ t=^'r^V V r 3i=t

Herren Gnade nicht ver - las-se! Als
¥^

r ?^

TCrnrp

^ f 'V

g^a^
—

I
—?^

^^JF^
T^iE^

Efe

Ŝ

^
H.F :(t«



Recif

^
«9

Leu -te-pfleger lass ich Dra-go, den Treu-be-w^rten, hier zu- riich an

5öiwm
li--Sj'4^

w
'L £3I» - »^2 gL^L_^r flT-^EjEEB

niei-ner Statt ge-bie-tet Go - lo, mein theu-rer Nef- fe_ fast mein Sohn. Er

^1
%

w ^m

te
neu- et nun, da-niit ich ru-hig schei-de, mii- das Ge-lüb-de treu-li-chen Ge-horsams!

(Draifo und einig-«' iilteii' Dicricr küssen ehrfiirchfSAoll Sipg-frieds Hiind.) ^
gfef^^N^̂

rfi

r r- ;;
i

iif^^Czf^-^^-r^^
theu-rer Herr, du ho - her Heid, zieh" un - be - sorgt zum Kam-pfe

HAUSGESL'VDE
Sopran. Alt

^ill^-iJ^ mmO ^
^

_g^ »^ • u__j y _
^

theu-rer Herr, du ho - her Held, zieh" un

Rt: ^ :1^ ^
- oe - sorgt zum Kampfe

t
"f\

R^i'-'sT. theu - rer Herr, du ho-her Held, zieh" nn - be

- •-•—<>-^
4--

: JlA

«U4>

f

^•-
ES
L

-T '^ rT"

sorgt zum Kiim-pfe

ŝ^
^^
^^-» • _g—
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Sieg:fried

->M^ ir^'^
|

trü"-: i r ^r rVif t^^e
In Got-tes Hut sind »är e«-stellt, wir ziehn e"e - trost zum Kampfe aus.

Drago. ^^ i^
aus. Du kämpfst für

P
aus.

i« s
ipfst fürDu kämpfst^^

//) I
I

«"Ol'

aus.

CHOR der KRIEGER.
Tenori.

Du kämpfst für

i ^ -« e^^^ S:r
In Got-tes Hut sind wir ge-stellt. wir ziehn g«- ti'ost zum Kampfe aus.

BassII.

rr I r r r- gis
In Got-tes Hut sind wir ge - stellt, wir ziehn ge- trost zum Kampfe aus.P^ 1 JiE*^ IS :$;:

1 i V
1—f—

M

3 3 f
at

^£4^
I

^^^ ^15

1"=^
^*^ ^*a r

s*=l;3
?• M^

r " V]g^"tirr-1^

n\} TT T'-p W-^"^^ f^-r-n^

Er seg:-ne uns im Waf-fen-

uns imWaf-fen-feld, wir hü-ten treu -lieh Herd und Haus.

P^ i rrfFt
±^

ms imWaf-fei
-1«^

s^;^:^
uns imWaf-fen-feld, wir hü-ten treu -lieh Herd und Haus.

r- ? i

r r^ .̂
^=

uns imWaffen - feld, wir hü-ten treulich Herd und Haus.

% m -m^z0-:f=^

f^-»j—»-

Er seg-- ne uns im Waf - fen -

9W
seff- ne

P 4n
int-

4?;SSE

Er seff- ne uns im Waffen

% i-^-
»

[pqS^^
»^ j g p p

±if ^^

:£

q?=3^^^t^^-^̂

:*=^^

pi
i**
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ß
Genoveva. ^ ^ I

t P^
Golo.

Dich schii - tze Gott, mein theu - rer

Tjjjy^^
dasSiegffried^ 4

Ge - fah - reii,schlinuner als

m
feld , er schütz' in Et'ie-den die- ses Haus!

pm-^i^
feld, er schütz' in Frie-den dieses Haus!

iK^
^1^ f r ^ =^H*

^ 2Z
;-

1
1

, 1 -I :
1 |r

feld, er schütz' in Frieden die-sesHaus!

^3 i i ^^ ^m ^^
Held, er sei mit dir im blut' - g'enStranss, er schir me

m ß
iä b^Egf^1/0 » «^

f
Feld, birgt mir dies fried-lieh,stil - le Haus, wie wollt' ich streiten als ein

i^
'^' -M^iß-^ ^m ^&-s

yj'lj^
l;^)7 i jN^ ,7^ ])'> i

k S- ^01,0
p: w -ö-

b¥
^

d^ gf ^^

dich im Waf fen^ h ff- i i ft- fj

feld, er

f) _^' p;
^i p- g

Held, wie wollt' ich strei - ten als ein Held,

ĝ^EE5
dce:

lEC P^^-o-

^parrj.̂
» • ^0 ' ^^^

H.P.3I8.
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\f an- m

t
schirm" auch dies ver - wais te Haus

!

dürft" ich zum heil" - gen KampfS hin - aus!

did

^^
il

öö^
-Bä-

fe
"f *

I

ä 3C—*-
•

\ t .--.t

iid luui. blast dieTrom-

« : 7 7^iV^^^
Hr 3*:^=^

^NftTT^
^ ^1^ K'

f'

^f^—f^ i
k-

N̂jL 1 fä 4V^==f

^^Siegfried.iE
peten!

Tfnori.

T "̂V
gH^ft^^^

10W
=

i^"^=^

Ho - heil Ruliiii erstrei - teii wir im Kampf für Herd und Heiliif.

.„ „Ho - - heii,ew-"s"en lliihin er- streiten wir im

#*: *w *u Ö^r=f
Bas'; n.

er- streiten wir im Kampf für Hei-d und Hei-lig

^^^^WVr E^
Hei-li«-

-^^^=^ =^^=^^
^ Ho - heii.ew-gen Ruhni

ü̂-n¥ "f-arm-

e-e-

^%'l> J^^^"
-» -9- -*

* ». \.Ji

ej'- streiten wir im Kampf für Herd und Hei-liL'-

:|E
7 7 ^ ^ * : 7- -sr-»-*-

^r
?F=>'^n^^

ä d»TT

m Genoveva.
5^* S^

-«-•-

iLÜ* ' 7=^
~9 ^^ y

^^ 9 P' •

?? r
s^^x-;^.=i^

777 F

^̂d=
iF^

Golo. Dich schii -tze Gott, mem theurer Held

!

±=^ J' l tä' i^
Wie wollt" ich strei-ten als ein Heldl

Pi5tE3

Siegffried.

#
±ii

-#—

^

^̂
^S

thum!

Draig-o. E -5t?±--:

2E
qc=ig^

Ho-hen, ewlg^en Ruhm er - strei-ten

theu-rer Herr, du hoher Held

!

ite^
w

- ^

thum!

Sfc*
Hohen, ew"- gen Ruhm er - streiten

1»- •^ ^ s
thum!

'^TrornpetenJ ^ j

Eo-hen, ew" gen Ruhm er- streiten

S,

a
yfl-*!*! j|4-

JT dim. P

S
g- !

-»^-y-
ifc=* ^~f^

J^ g ^ r
f ''^^J 8 I
-*—

k

f • *-

9fff^ —
La^

4*-

4-f^-^
t^-' » -0- -m-

.»'•
if
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33

i
Er schirm' auch dies.

^ J J J
p p P' p p i'l j r ^

ver^
Wie wollt" ich strei-teii als ein Hejd, dürft" ich zum

^^ g £ ^^ ^-

wir im Kampf für Herd inid Hei - lis- thum!

^ heil' - g-en Kampf hin - aus!

P ^: ^ l^'Pl fe

ŴÄ^^ ^
ohlauf! Blast die Trom - pe-ten! Ho- - heu

^
Herd und Haus!

i!^
l/ ^ ^

Herd und Haus!^ ^
Zieh"

i"zz:^r Herd_

^#=T^-n^
und 'Haus! Zieh'

S ip
- hen, ew-Herd und Hei - liff - thum! Ho

^Py^^r
Herd und Hei - %- thum!

Ä ^5E^ I
Ho

fe
- hen, ew'- gen^^^a

r
3v^:^u;,

I,
j| t^ijmzzidi

^ ^
sFSfl ^^ i y=¥:5^-#• -• » ^

^
H.p. aiH w
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r^

p p r
I

f i %S^
^Ruhm er-strei - - ten wir im Kampf für Herd und Hei-li^- thum!

^^m p m
-«s»

—

be - sorgt l5feun zum Kam^ Je

aus:

g^r=^ ^-
un - be

m ^^ sorg-t zum Kam - - pfe aus

* ^ ^imm <Wi-

jnpf fil

f^

^
Buhm er-strei-ten wir im Kampf fiir Herd und Hei-lig- thum:

J- J' ^'
? f I f fg-

m
Ruhm er-strei-ten wir im K;unpf für Herd u&d riei-Üe

«t S*
lig- thum!

'Troin|jp<fn.i 5

-**-
^ 77 =^=^^f

i*i>

^^r
^'

^'l^ TI^-^ s ^^=^1
^ (///7/.

ITT""^iitii

i^ i )> ^m^.^Dich schii-tze Gbtt, mein theurer Held

!

Er

S
%i • ^

3*
^ ^

i^
WiewoUt'ich strei-ten als ein Held.' \\"ie_

gE f r
I r

r r,^:^^:^!^^^

^ y-^fiT p
tr

Ho-hen, ewl gen Ruhm er - streiten wir im Kampf für

i :t

i

P

i*:
theu-rer Herr, du ho-herHeld!

^
r

_j ^ 1

==

—

I =^

—

]

' ^ \
—:—1

—

Ho-hen, ew- gen Ruhm er- streiten wir. er - strei-ten

m^^ fZE

tfr^m
g^ ^¥^S

* ^^
Hohen, ew- gen Ruhm er - streiten wir. er - strei - ten

?

^ ^EEE

^ ^^^
/^.

^ i
si:'

^-s
j-v- ri^^-J'J

p dE

^^•—

F
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S-'

*-.
, schirm'

^-
i
r r a^

SS

auch dies.

W.-J
p p P" ^^ ver - wais - te

-• #- ^
wollt' ich strei-ten als

â
^—I

eiii Held, dürft' ich zum heil" - gen Kampf hin
•^

ir—

r

s Herd und Hei
i» 1»—

g
- ligr- thum!

g
^

Wir hü - ten treu lieh Herd und

l-V } g e£ S m

^SFr
Wir hü ten treu lieh Herd und

mm g
Wir

^aa^
hü - ten ^treu - - lieh Herd

i ^ und

^
^^ wir im Kampf,. mi Kslnipf für Herd und Hei - - Ug-

impf tür Herd mü
^^ ^

wir im Kampf,

^=f

im Kampf für Herd und- **m
'sst

^S
s4 -•fej=.

ift

»•»**>^
3JI[<

• it;

fe
Haus! Er

1; rJ

aus!

£ ^
Dürft'

r rp "
iS

^ ^ Er strei ten wir im

Haus! Zieh'

d2=B:
i..i,'Haus!^ Zieh'—(9-

s^ "TOüsr

ffi

Zieh'
1

—

^ thum,

'} rJ

rL-r I

f:
er

i
strei - ten wir im

32=

H.P. 31».
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^ 3:

^
il

^p
(Sicefrictl nimmf Abschinl von Genovt'va. zieht d;is Schwell 'ind

gibi das Zeichen zum Abmarsch. Der Voihung- füllt.)

H.p. a!8.
Ende dc^ A'nis|iicls



38

ERSTER ACT.
Sci-iif: .SchlossffHrteii.

N9 8. Einleitung^ und Recitativ.
Andante so steiiato.(.' = so.)

Piano

^f^,..'^7?vjjr i 'f r4t i g1i^ÖS « s g^ä^*i3Ä=t* ^(V<iih:iliff auf.)

I
- 1*

5^ ^^ r=r # » t^
Gertrud.

Recit.^ ^i'
ii '^~r^.

-y f
^^

J- i ;, I ;; . j- >
^ > j^1"

ne frei-e Luil, auf-athmen ein-raal aus dem Ker-ker, zu wel-ehem sie dies

^^^
g^^

H.P. ai«
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Andante con moto.O = 76.)

% r'^'^'' J'j iji
1

^ * } 1 ^- >J'H^
drin be - teu sie den jijanzenTag, dasslie- be Schloss Gemacht

;

^m ^m ^t' -
fS=4t t$i I i jt»

|

-^"
i

>
^

' V ^ j # ^s ?

# j- ;)bJ74-Ppp ^ M te *

—

0«^ ^&^ S

Nie - mand sich mehr freuen mag:. Wie anders war's in

!^^''''^'' ffl j ^ ÜR
i fl feI I

^ a • 1H
/•-*H^**r>.'

mm.HMkm^s^ *=1B t
tm ^ ^, o^^^^ ^ ^

al-terZeit! Die ist da - hin, wie weit, wie weit!

^ m i f ^^ ^ fe^^
::fe fe ar^fä5 ?fe"*^

-#• -r.• TP
-9. -9'

dl/n.
•ppp %^ /-^^ w ^^SSfc S

^ Recit. ^ ;:=!;^P'<
' ^ rrrroj?^ i#^-# * #^-#

^^''i''\^'J «

Der heil'gen Frau bin ich nicht fromm ^enu^, und weil ich lach üb all' dem Pfaffentrug'

r
vsi'i,<< )i

Alles^ro non troppo

J J' J ji J I J l J' j) 1i^: £ t

^^
werd' ich vom wa-ckern Dra-£:o noch zu -letzt aus Fröm-mig- keit mit

i i i i i i i
\n\\\ i ^=t=

H. P 318
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iW ^ ,̂
; *̂

-t»#-

f
Huii - den fdi't - ge - hetzt

,

war' (io-lo nicht, der schützte mich bl

^m t^^'"yl , \ y ~F=ff^ r' M r
!.. J-; =3 s^^ ??

*; ^Tt- i^ *

i
jetzt, der schmucke Bursch, den AI- le lie-beii,der ist der AI - teu gut pe

JW^ i i^m ^^
' r ^f^^

'

i'^\ * 4"^
^:

5t j- f t^ -m-' ^
r

^ r^
stringeiulo poro (i puro

^^^^^S=^ ^^
blie-ben

.

» > ». ^—»i

Uud Süll ich sehn, wie die-se

iii? zz^^^̂
^' ^

^ Sl >. rJ ?=^
K /

-J r^^ uxs=ä±^
^ at

r ^ i^> *• —g---^ »
I ^ ^

le - n
2=

Heuch- le - rill ihm bricht den sfol-zen frei-en Sinn?

225

cresr

.

i=^ S ^^^=F iap

P
5 ^.

Recit^^ b^ ^ Jt p£ ji^ * ^
Nein

,

^^^ ?^

-̂^-^

^^¥^

nein; es soll am Glan-ze seiner Ju-g:end zu

&=f=^

^F=^

H. »'. •il'^
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Moderato.CJ ^ e:«.)

Scliaii - den wer-deu diese star- re Tugend!

Hüll' du dich nur

"T
I

-#

in dei-ne Wür - de! Bald bricht der

^m Amm f^i f Ö^
/'/'

B '

^
1 !is ^ "

^ "•-irg ö^^ :^
:£ i^-#* -# • -#-*•

,-" «> I 0- ä0 '

r

^^-^^^ ffc

Wolf in Eu-re Hür - - de!

P^ 1
i^^äö f £=

r iTHenipre dim.

^^ P ^nr?~g 3r ^^=^3E§5^ö ^»#-

i
Recit. Moderafo. Recit ^PVW--

—

1-

Dort kommt er her, g-'-benart und ganz ver - za^t.

f^^^^ja^

Ob er um

t^E
*J

^^ /v»^^ tä 5^

i
Moderato. (zieht sich zurück.) /^

P̂ ^ i^ ^^
i

sie, die Heil'- ge, wie-der klagl ?

Ö Öi r\

I
i?~gr^ ä: i P S =¥:P f ja /O

TI ^ ;^ ^1 1
» »g-

*:

H.P.818

//
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t

m 9. Lied.
Golo.

1,^3 f • -^
'

I ii« j I r ^ =?2:
iD • 4

Dicht von Fei- sen ein-ge - si'hJossen, wo die sfil - len Bach- lein ^eh'n,

t^rN i ^ m* ^ PE Ä=^=eTT^ 1 ^ ^
:j.Ö^ ^^^Jfe

-#—•

r ' 1^^ j ir ^ ^ =f2

wo die dunklen Wei-den sprossen wünscK ich bald mein Grab zu selfn.

^^ m ^ X

; '«* ^ ä

V=^'' f f

^̂TT
^ ^ ^ f ^ ^ ^L^

iP

^ ^ ^^ ^

#
Hat sie dich ja doch ver - t-tos-sen, und sie

mSl^ i^Ü. a^ i
-rz-

s r^ i ^^^ ££ ^ Ei£ la *, I ^^' ^^ ^ ^
H.P.:<1>
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^m =fz=
f r ir fir ä *E^

war so. hoch, so sihöu! Tau- send Thrä - nen sind ge - fios-sen,

und sie durf- te dich ver - schmäHn! Su - che Ruh' fiir

rm Jlij J?P.i i5 Jü] g-^fX^^^^ ^

H. P.S18
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I\9 10. Duett. Gertrud. Golo.

Recit.
Gertrud

.

. i

Ei, Go-lo, ei, welch" trü-oe Wei-se,

S i^EE*
Ei, Go-lo, ei, welch" trii-be Wei-se, so trau - ris kla-g:eud, dumpf und

fe :t=l^
^

Gertrud

Allegio niodei'at(

Was mnss ich h'ö-ren, Söhnchen, bist du toll.' So schmuck, so juugr, und

i
Noth!

^^^^^ Sf-m mfe;
cn

^ iE: Ö L^
T

—

r

t Ü^
O

1
Andantt' C(»n moto.(J.:Stj.)

^£^^i^ 4-n;-j i E
merkt' es längst,aufdei - ne Ro - sen fiel Reif her

-

80 verzweiflungs - voll! Ich

g ft
/ 7 ^ ^^ rr?j^ ^ L^^^

Ir1^-f^ ^ ^r\

:r!ri ^y i ^

I^ ^ ' J)^^:^ ^Öf
»/ / 7

nie- der, .^ ver- stum-met sind die ke-cken, lo - sen und fri-schi

^^
1

1

i-schen Lie - de^.^

f
^ ^- > ' ' a -

f ^ y ^ ö^^n
V-^\ h^rjLJL^^ ^^^H ^^^^ > ^ ^^i»:r^

^;i^

H. P. «1«
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AllegTo viA'^ace.CJ -. no.)

^k^
unpororit. a tewpo

U-TT^'inyzj^ r- r I

°
i r^r^^^jr^n^

bah-ren! Wer wird ver - za - g;en in dei- nen Jah - ren? Und wärst du in die Gräfin

\ r 4=:^^T=^I , -
, , I 1^1, ,

, T ^-+

P Ti7jfaj i {^^ ^
^.

331

p^un jujco rif.

m f 7 s- f/ (ernpo jjJ^
u

f=f7, Ki.

^ 3r:^ Ö^2^^g^

—

Zg

i g= » <i

tF
ver- liebtselbst ver- liebt

T7T

—

wer weiss ob sie nicht Lieb um Lie , - be

S ^Ei

*-=-*- m m* (S- mT TÄ #--»

ESSa
* ©

im ^^5^ ^ Si
Sl''''" Golo.

SE I

Das traf

!

zimzz.

Nur nicht so widl ^• *
~s^

Was sprichst du da? Be- fle - cke nicht das reine

M
*; f#^
^'''• 'jj' L-P

rt^ i
Gertrud

.

^te
gel trägidoch irdschenLeib!

H. v.-s\s.
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i
Gertrud.

•fß' m ?0 »

bin ja selbst ein Weib!

T

l^Golo
Lehr' mich sie keu-nen

V4-
-e-r

ö 222?
•

'ß r^^* ij^

r*^ r-^ —^-

—

I f—
wie ei - nean - dem \Veibernni(ht9e:e-mein

H. P. ais



i

-'^^^
gjD'sa-j'^*

$fe^ m>
\

f- p jj^ s 1 a :S=

Prall; derweil der Graf, der rauhe Held.parwieit von ihrimWaffeii-retd, da

^^ff ff* ^3 ^^^ ^ I czcc

^ 3 P ^ f^ ' I »

^

-ö^
\

— —;::?

—

I

—
&)i

aehnt daß jnn - pe, war - me Bint eiohwohl nach ei - nemFreun- de ^t, wie

i m ŵm^i^ 3F

^^^efftiS» ZJ1 -yqt.
jtpi n/j^

^^^ a

H.P.SI8
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r? ^ -J- -d ^ ^ -d /
s<j)!-te8t du vor AI - len der Grä-fin nicht pe - fal - len?

^
Ŵährend

m ^

^^ ^
yp <-»^

^ *5t:

i^^
±^^=^^ h f

i

mHa, Schlange!

^

r
r

'*
^

^^F^

w^ ^
ü^

-1»5- ^^ -7^ 1^
si'hüi^htern du vcr->;i?t, jfewinnt ein Andrer wohl, weil ei's ice-\va,s:t

WWf'^^^^^W^ i%if ^)77' ^-'l,>J :J ir
Dragfo ist's, der hiilf sie von dir fer - ne, er wä-re selbst ihr Liebline: S^«r ^u

i f
^^5ES ;-^ I ^j. L

N K-

-^P:^
2==f:

per - n e

Golo

Bei unsrer Her-rin steht er nicht so

^Z^-^v.^Z13gB^
Wie ich ihn hjs-se, dje-sen Pfaffenknecht!

HP. Sl8
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i i
*^ somecht.

Golo.

m^ ^ ^m 4^
Tf^

fl
Golo.

4 « r

Ei, wa - rum so jäh und heiss? Sieh sei -her zu,

*«=

^^̂
liierst du!

*t*

^^ 'L^:^. r "^^

^
r r-^ 1»

^^^
/^r^h^-H^-Th^h^' I- ..^|J. j

i j^ ^r^^
weiss Ichdoch.was ich weiss!

$
g^

**
*S

Er liest mit ihr ^ar man - che

^
1^=^^^

!t?^»^^si
^P
jl f> ^

1

^^P^^^1^ 323:
-^-g

—

I

—' ' o- 1

—

» • _

stunde von lie - ben Heil' - ^en from - me Kunde, und lacht des pu- teil Jun-gen,'den^ ä
\̂h.i0

^=-P

B m ^ wT%w
Ci
i; i ^2* L0

V i ITi ^ ^l.>^ "
I

'^ J

^ ^
ter Lieb' nicht sieht, was of - fen-

^ 222
^?^=±^

Sehnsucht so bc - zwung:en,da6s er vor lau
T^

t=£z M^ ^^^
=*^S=e

-.^ ^g ^^ ^^ ^^̂^ j^=r^=j^ t=T^^
1 f
^-j^

/^

S35

i
o'V:. vor ihm
Golo .

iPe - schieht.

azz:

Ist das der Dank? _ Nuno
£

Ver räum- de - rin!

i 3 . J d "j :

r>.

^k^^ ^ ^«—•- —
Ö3

1?^^-^ y
3E£ ^ M

./^

; 7 f

H.P. «18

f^
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^
^ tw^ M''^ »JlJ ^£3: tue

i
seh' ich'swohl, ja du bist krank! Mein ar- mer.

^ J iJ.
J^>

ß—ß—•-

^

Ö ^ 2fe ^

Zum Ster-ben krank, o fand' ich Ruh!

^^ g .Jg I m*^ 5 ^
zS*

/^
^> j^ rr^ 1

-er

i J I t *qi^±=t
?

^ Golo.

^ I
«! m.

^
blö-der Jun-gre du!

^rt
l>i» ^..

let'B wahr, wh? du ge

^^P ^ Ü^ imi
S=^«

^
^ '.TtoC.

^ ^ • 2?

«=i
^

If ni- \) . »^
#-~l7jrj

"W s -»-

sagt, so muss er ster - ben, und sollten all - ge- sammt wir dann ver- der

-i-=-^
"^ ff

351i^ZCE -»-

? -?

1^ Gertrud .

J -
I
h ^ä-ö-

f ^ £ i^«—#
ben!

-^ Nur ruhig. Söhnchen, Fassung and Ge-duld! Du hast ja

1

i ^ i£ i^'•"^
:§:: ^^==^^ t

.^^^ I^^—*-
-iSh-

f ' = p =

i
pp

J. J) J 1 j j tjDI^ ^ Jl^^ö 5 *
m

nicht Be-wei - se sei-ner Schuld; viel- leicht, viel - leicht. gewinnst du

^^ 1^^ ^ i

I

i^ ^
^

f*
^^^ ^ ^ rj jt

t^
jt r f

j: ^
ri.P.818



unpoco rit. Recit
51

i ^-j-j , t r- l J
k J' 1 J- J' J^ J»y * Mjr-»—r—*' *

selbst noch ih-re Huld! Zur A-bend-zeit im heimlich stil-len Gar-ten wiird' ich die

j^ },j) i j) li'i^^ ' ^ J J' JH J. ,^ J^Xj)"^
Modemto.cJ . ?«.)

E^El
p:

schö-neGräfinhier er - warten-, schon bricht die trau-te Dämmerstunde an

m ^mß' \ #^1-r* g> -ä—it

Som-mer-nacht hat Wunder oft ge-than!

i ^
J^ l

^ PjfJ^,^^ ?^~:^'^

^ ^
*

i
Golo.

i B 1*^
1

^
\ U' ; 'i otEÄ#—«M—

#

Das neu- e Gift schon wirkt's in mei-nem Bint,

L^ i^ LgJ

Gertrud.

gö^
g *

s«

Golo.

j r"}, ;^Jiii i

|Jn^M J, ji_^

—

I

Was ich ihm e-ab, efhon wirkt's im heisseij

I
durch meine A-dern rast's wie Flammenglöit

H.P. 318
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aus seinenWaDgen schlägt die Flammenglut!

(/ar^nmente.)

pteŝ
^ ^=^
Was sollich thun'.'. Von hinnen möcht' ich

^ ^^ z*^
# • '

3c:^ ^^
r^' r ^' r

^j ^ r I r'
^^ J f yr-

-#

—

^
ä ä

ei - len, doch heis - - se Sehn- sucht zwingt mic»i zum Ver- wei - len.doch

~tiiiimH

Cfertrud.

^ '^i)r J
I pi^^ i

Ver-wei-le, bleibe! Söhnchen,

f
heis - se Sehh - sucht zwingt mich zum Ver-wei - len!

l ^^yf^
r~^'

^

^^^
r ^ f^

M̂mf
iii

^ii
ĉrfsr.

fe^ i^

^ ^^%tt-sr

'
' # '

bleibe! fas-se Muth!

i s P^^ T« •-^if =F
Was soll ich thun;

l-^j^-

Von 'innen möcht'ich ei- len, doch

öIee

P ^
T^=0^

^m j^'^TJT
ife

:2?=ä: ^^
H.P. 318
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i Ee w 5Sj J U J J. ^z»

Was ich ihm pab

,

schon wirkt'öim hels-sen Blut.

m f-»-i4
^ P« #-

heis se Sehn - sucht zwingt michzum Ver-wei - len.doch heis - - se

iM^ii tfi i ^ i -E^
<:>! i

I i 1^
^m ^ 351

f
-©-

XJr

i ^3s p
Verwel - le, Söhnchen! Verwei - lo.

J firr̂ r P

ja_

P ' M -^^ 0- 'g

Was soll ichthun?Sehn - sucht zwingt mich zum Ver-wei len!

fasse Muth

!

(Gertrud ab.)

$ 3B

^r#

^
§ fe

m
H.I'. ;{18

^=

ö̂

p 3ö:ts:

Langre Paus«", wahrend

welcher die Abendfflo-

cke vom Schlosse ertönt.

Bei ihrem Klaiia: schau-

ert (ifilo zusammen,

fH.ssl sich dann zu einem

stillen Gebet. Die Glo-

cke verhallt.

P
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IWll.Arie.
Andante sostenuto.CJ = e»)
Golo.O -

Recit

.

W^=^3
Die

^^
fcj:

,

l> j]^ i ^ t=* i feüb^W-*-4
i^

3^
1̂^

Efc ^^ Ä2: ^^^ ^ ^=»^se ^ ^ ^ ^ ^=

A - bendglo-cke ist ver- klun-gen, bald beschattet dun -kel sich der grü-ne

^

m
Andante.^m ^^
Wald.

s i
^^ri=:ite

r ^|4eM±^^ =SE P3 •»

^
R̂ecit Andante,

t''c- ijip p p
J' jij; J'i.'r^J' J^ J' ii J- ^'

~m^-wr

Die Sternlein aus dem blanen Aether steigen, es schickt die Welt sich au zn

r\ I
Appassionato. ma non troppo presto .(Jriie.)

H ] —

^

K K. [ — 4 fl#* #•- tf# * -Mm —m^ htfr' ffr Hl5 ^^^# m ii^=^

Nacht und Schweigen.!

^ ^ wie in mir Gedank' Ge-dan - ken drängen,

^.W ^
z

^c:::ix- & if\=- r>
pp

1 iß ~TT̂ ŝ^^ Da » ?**j ?^ ^r^^y. ^r
3i:

^^fV^^Vr^V^^
'

^w
H.P.;{|8
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wie'8 mu-si-zirt in mir mit tau- sendwechselndenKiän - - g-en!

-(resc .

^3 M^ M#^
Recit. k ^ ^ L L

Ntp'/irJ. l^ftJ'J'J';) rptf^H^
Was kann ich,was soll ich beginnen? Wo- hin, ihr rasenden

>.: ,jj,
i

jjj,«^.w
r

r^^ w^
strinf^endo

% iW

.,^^3

Sinnen? Wie von wil - den Pfer-den fühl ichmichfort- ge- zo - gen, Ent-

ä 3 3 3

=¥=^

i
^3^ ^ ^ S:

?^ ^
m

pp ^^ j^^ ^̂ ^̂e: •# f^^^ ^»T? ^wZ_W
f^ ^ P P P' PIP

,J
* J^ bJ J flip

p ^-(»^

amschlnss, Erinn'rungweg-ge-flo - gen, der tan - be PuhrmaanVernnnfl

^ ^M ^ä^
«^ •*» ^^^

fcj
>: K<=^ :^ If^i

-5?W

^ fe g
I

ig^^i^ pES^f^*^^
Bo den die wil - de Macht vomHim-mel herun- ter

//
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t
r\

^m
ggg

siegend! ^ 3^ m r
mM nw

-ö- -o-

^ # "W^
^ ^ ^f^T

TT

i—tfy ^ tirm^ ^^
i

TV
7//V//.

w IF

f*=^ l€ I*w
E»iP ii^

Andante .(J r «o.)

Ij^'Sß.

^ p.r p r r :;^

i

Itirklei - nen Ster-ne, bringt ihr die

P^'^y^
ife ;yy^t ^^^

1^yjiü V>P> .^ I ^ fe^ M ^-
rFr^s ^^S ^ ^^=r^

^ *

i s: > i^ I J' jl J- J
de, sie naht, sie

-9

07 ^
f*^ Kun - de? Sie iialit, sie nalit die Stun - tte, sie nalit, sie naht, die

J
1 - de?

£ ^y j) y 4>t ^ Wt^=^!sr

^=M k %s^Si ^^Ö •/
1^'

r
'ai s=^'', r

^ P=^

i Vi
. t» • i J'p I r Pfp p^vi; i l

*^ sinn -de. bald ver- nehm' . ich den zier- lichenGangaus der

:^ ^
±i: i? I y

=f

-f^-^r^
^

/'^
fl^

fei

M^
i-^> p n < ^> ff

yI

i ^=^

i

H.I' ms



i PF^i ^-^-^
///^ ppco sfrüi/jV/iihih?m^^9-

S
Stil - leii Gar- teil kom - men, schon freu et sich die

•=5=

=^ ^ rrj .7jl ^
b^^tii##i^

gt ^=P!F
>i'!^

'^

TJJpJlf
LM

t
L^ -^"'^ ^t-LJ

Tempo I.

T« I !>
•

i* |l»^

.'ürm - chen aii-ere - erlommen und flattern lich-tendduTi

?^
* wiirm - chen an-ge - glommen und flattern lich-tenddurchdie g:rü - nen Moo - ee,

H. P.»I8
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zfc

rir rpptt^^ ö
strahl mit ih - - nen rreundlich ko - se,. eui fremder

^ ^ ^0< ^ß

"fff

i»-tV
.i^?T

1

gasy üi. ^!M̂ükI ,[>J5^j:^- ^^r:^

i ^^^
'al - desnao^^ -j^*^ 7 i^ff^

der fer

i

- gel singt ans Wal snaoht.

4
.fl^'^ W.

- ne

m ! t

MM^^wsi
m^'i^m CTIJ^ pl

g

^i^7Hf¥w ^ ^
er - klingt in seiner Macht,

t*= 3=^^s coi/ti p'irh-

Jgg^^^ ros^^r:;

lass mich ver-geKu in sanften Lie - hes-thr'ä - nen, o tie fe

H.P.:)i8
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¥ ^ ^
Brust,
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wenn sich die Seuf - zer lö - - aen, and sich im

Ster ben en - diget mein Seh wenn sich die in -
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Gei - - Bter al - le sen.
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mi^. Fiuale.
Recit.
Golo.

j>- T}°ry^LL p riip
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i

f
J^J'J-J'

i iiJ- Jpp ^ir J^ i"»

Sienaht, sieselbst- Herz,8prengenichtdie Hülle obsolehen qualenreiehen Glückes Fülle!
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Adafflo.cX 7:j.
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Gemahl,
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-*^T-^ ^
^

f n^ ß. ü
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mein Freund, wo mai2;st du weilen? Denkst du wohl jetzt des armen,schwachen

^P ^'V ^P
¥ \^f^ 1

-O—gt^
Weib's, dassichin Angst und Sorge nachdir sehnt?_

^ 4t- i tJ»
*j tj 3

mein Ge-mahl, mein
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^t=m y- ¥ ^
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m Genoveva.

^
eid es, Go- lo, wie Ihr mich en

^-3#-
.'

t>» ^•• *" " f
Was führt Euchnieher,Dir seid erschrekt

!

^^ i ^t - s^ ^jW i^
a r^ jn ^^ ^^5

F^

i*^^ :^ ^ p-^ ^
*" • =^ :^^=F ^-r

wo seid Ihr ge-we-sen? Man sieht Eueh sel-ten und auch dann uicht froh!

*
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Andante mosso.
Golo.^ k \. h^' :>.r f

*t J.I ff «g?# • *
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i*^-!?«-#- ^JLai^
TT

wolltet Dir in meinenAu-g:en le-sen, mich nährtjetzt ThränenquclJ undAch und
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Ihr miisüt von Eurem Uehel bald genesen, das Leueudünkt ein schwerer Traum Euch so
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TT-

i>^

m̂ =^

Andante mosso.
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.

^ _ j. Li ß . ß,
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Ich weiss, es könn - te werdcnTraumverscheuchen,mirzumGescheukein wachend Le-Jben reichen!
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uenoveva. i k ^ Andante
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üswirdschoEs wird schon spät,zum Schlösse mussich eilen
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Ihr wollt nicht

^m O Moderato, non leüto.C» = mo.)

j. /.j wij r^^
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Geiioveva.

-» k ^gEl f ^—5* l ß e :^' 0.
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Löwen selbst zu strei

.Mrf^ ^ ii
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^i -̂f r S, \t^SEEL^ 1 ^Sgfe^ -!#-

bronn, der ausdeni Berg: ent-eprin - g;et und in das heis - «e Thal mit
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^g^ P^ ;>«>-•

^^ Ij^Ä i^-u-
yß- -ß- -P-

m^^-£?
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Sil - ber-wel- lei
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da reert und rührt sicl
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Braut, da i^t licr Tiiü: he-g:oiinen, da reejt und rührt sich'slaut, da
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^^^N. k K ifczt
^^ ^, ^ /B*^ »" P ^

dochwenn die Augen nuruochsoll ich dich nicht mehr sehn, so macH mich blind,

i Lj- ' ^i-J^BE r^ "WTftt
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^ S ~73 * ^^Äw 22=

/'i»

^^ * ^ S^jjJ

H.R.ilS



67

ausWassern, aus dem tie-fen ThaJ her-auf, wo die stil-len Bächlein ^e-hen_

^^ ir^r \i r r F
|

r j [i^̂ ^^^
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sollst QU bald

_

o bald_ drum barmt Ehichmei - ner_ barmt Euch

§h r j -^-j y J) bi-
^p r r i ^ J-' ^^

P P P ^^^
mei - ner_ Ihr müsst mich küssen— bei dem Gott,der uns er- schuf, Birsollt.
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Genoveva.
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r ^P P g r I

j
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)88en! Was geht hie
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Er selber hatb be- schlössen! Was geht hier vor— um al-ler Heil- gen Willen?

Gol,o.
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I r ffö
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^
^
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Drag'O .(zusHininenbrechend.)^==^

I?5±t=t ^^^t^±:
^—

#
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Ge-rech-ter Gott! Weh mir, ich bin ver-lo-ren!
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Golo.

'^ f ?*
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derben! Was that ich?
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We he mir!
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Gott schütz' Euch, ed - le Her- rin! Ach, doch
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Drag-0, Dra^o
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höre mich, du
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sollst, du darfst nicht sterben
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^P ^ iP f^^ ^^ ^-fcf^ ^?r^ r/Vir.

tr^T ^^9^p^
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7 Supi'an U.Alt.
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ffRu-fen
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Bas

Welch"schauer, li-ilies Ku-fen iiiderNac-ht?
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Seid Ihr es, Junker? Was hat sich be ,sith
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Seid Ilir es, Juii.ker?
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[> \p p p

s
Was soll derhan.ffc Hül - fesdirei?
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Seid Ihr es, Juii.ker?
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'¥=t t g "^^^ ? ^^^
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* Was hat sich
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be ge -
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ben?
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Was hat sich be - - gü - ben?
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en Ge-rio . ve . va, die Her - rin

!
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WBa!;S.
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±^^^
Was muss ich sehn ?
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m
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Dragohier im Blu-te ! grau.en-vol.ler An - blick, schnö.der Mord f^ -^ '^pPfF r r- p ir ^3E

N
grau. . en.vol-ler An . blick, schnö.der Mord !
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Ja, Dra . tfo seht, den tivu -en.from-mi'ii Dra.Ko !
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^
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Wer strei-tet

?̂^^^^
Mit Ge_no . ve . va, Herr, das ist uiijnög - lieh !

Tenor.

PP J^-f^-T^p-^
Mit Ge-no . ve _ va .Herr, das ist unmög- - lieh

!

9tfS=^£=£^ir r i r i.f^ :?=e:

Mit Ge_n() _ ve . va Herr, das ist uumüg - lieh

!
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hier, wo sel.lier ich ge . sehn ? Den Buh.len straff ich rasch, nicht

uii-gerecht. die Gat.tiii soll der eig".iu> Gat - te rich-ten! Traiü;t die -seii

weg und sie nehmt in A'er _ baft
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J^ fl
Sdp ruii.

Alt.
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Ver _ hüt"W

—

m
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, das kürint Ihr nicht ge
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i 15« ^̂
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>^- ^«-
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Und ich^ be . fchls an

^^ m
\̂('r - hüt' es

^^m te=i*
Gott, das könnt Ihr nicht ge . bie-teii!

^
Gott, das könnt Ihr nicht ge . bie.ten!

^ bie - Im !

Ver - hüf Gott, das könnt Ilir nicht ge

iE^E# ::t:=ic:

bie . ten !
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Golo.
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(zuBiuiiu und Griinuald.J

a tempo

*^ Grä-fin in deuTliurm.zu Siegfried werd ich ra-silie Botschaft scn.den.
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fichlt soll sich ihr Schick. sal weii-dcn!
l^ tJupi'aii U.Alt

Wähi'i'ud Geiiüvevrt wegg-e .
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Schwa - dien
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Hill . fe kom - men

!

iw ¥^^ •tkr^-
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1̂ '

Mutter

^ F?

Schwa - cheu Hill - le kom - meti

!

Ma . die die Wabr.tieit ot. feii.
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Sdiwa _ dien IIül - fe

^^^^^
kom - men! Ma . die die Wahr_heit of.fen.
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^ mm ?i^ '-jU-J
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Got . tes. sti Blut
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bar, Sdiir - me die ün.sdiuld in Ge . fahr 1
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Ma che die

fe^ E^
bar. Schir - me die Un.scliiild in Ge - fahr !
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Ma . che die
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deidie Be. dräng ten in ne Hut
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Wahr.heit of . fen _ bar, Schir - me die Un.schuid in Ge - fahr!
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Wahr.heit of . fen . bar,
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Schir - me die Un.schuid in Ge . fahr!
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"^ S^-"
Mut.ter Got . ti-s
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Ken- dos Ilim - mels !
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HerzsoÜi<li be _ zwiiiüvii !

^-- r i-[f
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Mutter Got . tes !
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Herr des Him - mels
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Herr des Him - mels !
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sei es iranz se _ tliaii

!

Blut und Ver-der . ben zeiduien mei . ne
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Nim
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die Be.dräugjTttn III IK' Hut!
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Ma . flii' die- Witliiiieit of-fcii-bar,

#^^fn^ T^ <

sdiir - Die die riischuldin Ge.falir!

?* Ĥ^ \

^- ^\m^
^ Ma
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che die Wahrheit of. fi'ii-bar,

^^ P^ *st
P

sibir me die Inschuldiii Ge.fahr!
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Schir - me die In _ schuld in Ge . fahr

!
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+= ^ !-

1

^- ^
iZL *• •

^ «1»- .gfi».
^^5*?^: ^*ii^^ (M—

r

^^ =^
15= ^^=

^ Blut. und Ver- der -

-ö-
l5-^

X^ in dei . ne Hut!
-ö-

eg

i
in , dei lie Hut!

VS^ ^f fc

seliir . me die Unschuld iu Ge.fahr!Ö ^=4:»IT^ rr^j^^iT schir - me die Unschuld in Ge.fahr!

^P^ -r-f
' u^^ ^^^^

^'\y i i ^^=jiF
I

ezre

;mS
p rre.tr.

P^
'^p /-j

-^H—

h

^
H.P.:ii8

V ^
' i^
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ben,

Stretto

.

Blut, und Ver-der - ben zeich, ni'n meine Bahn !

i ^-e-
I? tp ? zt

*
Schir me die Un - schuld in Ge . fahr

!

^ i

i
Schir . me die Un . schuld in Ge fahr

!

s ^mßä • m' za. ^
Schir - me die Un - schuld in Ge . fahr

!

T—r-nr gm

««fe

Schir . me die Un . schuld in Ge - fahr

!

^M^^gi^ it^
.^tm y^£:^^^

»:*
"P p i; r^^

/J
r nr^^^

y . (aiiffii'richtet.)

Begou-nen ist's , . _ so sei es gan2 ge.thanl

19- ^^;t i ^
if

Ma-che die Wahrheit of . fen . bar.

Z2SX

schir.me die Uli . schuld in Ge-

^-7)—* » • '^ e) rj. «—^-^

Ma- che die Wahrheit of . fen -bar,

Ö *• • "
Z3 O'

schir-me die Un- schuld in Ge-

lUL^-^<9 P-^^m -p—

r

s
Ma_ che dieWahrheit of - fen - bar, schir- me die Un- schuld in Ge

W w^m19 0^m^^
Ma-che dieWahrheit of - fen - bar, schir-me die Un- schuld in

tê ^ '^ i .f'f^ß'f m
Ge

ff^f^

^:S ^- ± fe^ f^ i
11=

^
H.P.318



80m J2L

Blut-

lö-

E
-e-

und Ver.der.ben zeiiLnen mei.ne Bahn.-
fe-

^^«

—

-ö--»-
zaz.

K fahr!

i
Sdiir - me dk- Un .

iIZZI
iV. __

X3
Sdiir - me ISfahr '. r»

\^ -o--»-

fahr!

3
Schir - me die Uli .

-ü

^=^ -o-

fahr! Schir -

_o_

me die Un

H% T n=s^^ *^^ ^jtif/1^^ ^^ -^j^^ J?' N>^^^ ^
^

=s^=?^

"9: ^. r"

^ i
-o-

^
sehuld !

an
=t

i
schuld

!

=1o-

•^' schuld!
( Der Vuihaiig' fallt.

^^ -O-

schuld

!

;i
*=^ «^

iir^ :if
:?i*: T»

—

——^;r Tt T T

f
ts.

:^-. ^A
i^ J ^' • ' ^m dtzgi « Jl

-f-f- ^r- » *^ »"'

^ N i ^i-

^ ^. W^^r=g ^ >*^
^5^ »rf^

^^ :*^ ^t^=^ lec>-

H.P.318



ZWEITER ACT.
81

Scene: Im Thurm Seitwärts die Thür zu GenovPvas Kerker.

IV9 13. Entr' Acte und Scene.

Maestoso- (J = 46.)

^̂

Piano.

^B -i^^-i'-

m
-^—«-

31:

V
^h9-

~rr

S^ J^
9- -y r^rti

j^
T? I

H.R 318



8a

*Recit. Goio.

g~^~"^J ^ ;' J^ V :^ ^
r̂'p i pp p p r j-,^g» I #

Was zerrst du mit Ge-walt mich denn hier-her, an diesen Ort des Grauens und des

g S

.

F^'-|><- RH

^
a Tempo. Gertrud.

*^£
'}, i> j) J' J'' J' ^'1'^

Schreckens? Du sollst dem Zaudern mm ein

mF^ m m
^**r^'

"ö" W¥^ VT

Recit.31t.,

^'ih^ JjiiJ-j-,7j-, i.
p ir j> j-, j^

,i r-p r V I ^j., j. ;, Ji^
En-de machen; du sollst dich rächen, sollst die Grä-fin rich4en,_ hast du nicht SiegfriedsRing-

Golo.

MndSieg'friedsS(iwiertV\^bhl ist diesSi^lfriedsRins-unddiesseinSchwert. ,
doch sandt' er mir's im

Fieber sei-ner Wunden, alsmei-ne Bot-Schaft ihm den Siim verwirrt,— o Gertrud.

k^a

^m

o

-e-

H.P.ai8
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4^'
\^

"t j hh hp \ r r^-^'^^'^ i' i' jv%^^p^
wo- zu hast du mich ver- lei - tet, die Treu-e bre-chen solchem ed - len Mann, die

m^

^^
Gat-tin morden mei-nem Ohm und Herrn! Dein Herr! Wohl ist er s, doch er soÜt's nicht

*P=^f^ ^=^^
a Tempo moderato.

'!''

[^ •> ;i ;i 11^- ^^' -^' ^ ^'

r^ r ^p .p p
sein! Bist dti nicht Sohn von Sieg-fried's äl-trem Bru-der, den ihm ein

# *^ Golo.^ te^ ^
? IPff

meheiss - ge - lieb - tes Weib g-e - bar? mei-ne Mut - ter! Hätt ich ei - ne

i 7p r ij. i j. ^m
Golo. Ein schö - nes Weib, und er ein starker

TkM--.l^ f Tl IIJ^' •_». _1 1_ __»_L_»i_ I__
Mutter! Dir wollt" ich al - le heisseLie-be weihn!

H.P. »IS
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v\> r ^ ^

Tempo I.

j, i^
j)l J^ j''

J-. J'
^''' J' J' j-, »

' f^^
Held! Zwar hatt' der Pfaffe nicht den Bund g^-seg-net, doch lebt' er

x̂^^^
i *

9ffl^ ^^ fc^ :t «LS #

Ŝ =^
Recit.

i
r Irr r r"-' ^'f' r f

iJ^ i M.p-iiVvi '

noch, so schützt' er wohl dein Recht, und wärs auch geg-en seinen frommen Bruder und

ŝ p^^ s * iE W"6^

?XT

l'JH''i>-J > J fe^
1rr^r

^
Golo.

aL^>^p-
p p ^p M=^'^p y T ;-, j. i

|

j-»

|

\p p p p
p-

p
^

/^

sei-ne heil'- ge Gattin! Lii-stre nicht! Hat er mich nicht gleich wie sein Küid gehegt?

^'\>\i i r^jM T-

^ A^^^^^ÖM

otm
Andante.
Gertrud.

^ 5^^^^^» 3^^^^ JIF ^ ^ ^'[^

Ja, bis sie kam, die dir des Grafen Herz, dein Er - be und den

mr'' Hiiämî ^m^-^m^mr i

^^m jCE

bl- t^l7

^ F^

I Golo.
w? •

Frieden dir geraubt,— nun rä-che dich! Ach, ei - ne sü - sse Stun-de,von ihr ge-

,_( : ^rei/u



85

î r r f-rp- ^
i

r
^ ^f f r^f• jw-^ j^J) j«

währt, be-zahl-te tau-send - fäl-tiisp, was ich durch sie auf Er-den je ver-

M e^— ^^ I >aä ^^- I J I ^ffteg^ .

Allegretto non troppo. (J = 54.)

M
±1 i ^^

M
lor!

Sojiran. Alf.

Was ist das?

** ü}^.hk^:^j^hm̂±:

(CHOR hinter Her S'

Tenor.
AiViii-ter ist da- von ffe-zo-eren, Schwalbe kehrt zum Nes

'^'j'pp|j)j>i)p^^ ^

^
(Erst näher kommend, dünn „„ ., . ^ j c^ i. n. i i tvt .^

sich entfernend) Winter Tst da - von g'e-zo-g«n,Schwalbe Kehrt zum JNest,

Bass. PP

PPPF I ppP p l7"P ^'^'
I J

»ga
Win-ter ist da- von g-e-zo-gen,Schwalbe kehrt zum Nest,^m A^

:Ei; ^ 5 w I
EEEiE^

J, ßi_ ^^ *^^P^^
Gertrud.

^§ 1jJji l J''i-' «" 1.'

Horch!

^
^ J'J'' >^'/'

l
j^'^''^i^U'i'K

>, I J

Das fro-he Hochzeitslied des jungen

f
ii i, J:">i > ;. i) >

Tau-send sü^se Stimmen Massen

rp
li-ber grüne Saaten-wogen fächelt lau der West,

^ J'i'PpiJ>j-.;)piJij-.;J» i J i
p p p p

I

p p p
ü-ber grüne Saaten-wo-gen fächelt lau der West,

r^TP P P I

p p
p-p-HH^^

Tau-send süsse Stimmen klagen

P P P' p I P P JUi
ü-ber grüne Saaten-wo-gen fächelt lau der West,^ ^

Lj' i
I p ^ r^tp'^y

s

H.P. »)H

Tau-send sü-sse Stimmen klagen

k^
^ ^i:

f^



lu so reich bedas du so reich be-schenkt,

^^
A

^^
sie zie- hen nach dem

f
teh, in die-seu Blü-then-ta-gen zieht die Cie

B=JLfft M p B p
I

ff j, J-

ring-s m Flur und Hain,

J' J'
p p

Ach, in die-seu Blü

s ^.M-P irTT P I P
^' ^'' J

ring-s in Flur und Hain, Ach, in die-sen Blü-then-ta - gen zieht die Lie - be

^^TTH F p P P
I P p J' J'

i p p J' i'

iich, in diesen Blü-then-ta - g-en zieht die Lie - berings in Flur und Hain,

^ J) y ^ .I
^^^^^

I
^1^^^

ü-fe ^i I
g il V i fcLJ^.tA l^T^ ä ? J ) y I -y-^M'

! j'- J-'-j^-k^̂ ^ E i ^PP i ilSchl©-sse, dir zu dan-ken.dan-Ken, weil dei-ne Gü - te glück-Iich sie ge-^m
t

ein.
Tau -send su

VP P P P 'P
ü-sse Stirn-men Ma-geien rings in Flur und Hain,^^P P P p l.ff p-p-i'

I J- J-ü
p w

'au-send sü-sse Stini-men kla-gpen ring-s üiFlui" und Haein.

m
Tau-send sü-sse Stini-men klaTtren rings üiFlui" und Hain,

p p p p lp-^'ijl
l p pp p

{la-g«n

I2Z

ein.
Tau-send sü-sse Stim-men Itla-^«n ring-s inFlxir und Hain,

^ j\ y i

)k4 3E* i
3k

5Ei

^
^^

Golo.

H. P. 31«
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^^^ 7 P P' Pl.f ^p
fe=Ai ^

freuet sich der Lie - be, nur ich al-lein bin e - lend und yer-

^mm ^W ^^ '^^^""j-^l/M^
5^

waist!

^ -% }^ h l \^J^.'^h\ >' ^'

dim.poco a poco

^
I J'> J'^

fff P P '_p_p ; f ' p. ; "^iif 'f 'i.^
Und den hol -den Lie-bes- kun-den lauscht das Herz be - reit: Lieb' hat Lie-be

^
f!

p I J-, J', h
p

I
J' J-i fl^YY i

I
JW.

p p
Und den hol -den Lie-bes-kun-den lauscht das Herz be - reit; Lieb' hat Lie-be^

^ P P P P Ip
P P P I P P ^ IP P P P

^
Und den hol -den Lie-bes-kun- den lauscht das Herz be - reit; Lieb' hat Lie-be

:e^ ^ î P ^
S i^

I^ t^^ ^ ^^ ^
«^ H^' «^ )'

I

^'

'

^
N I J ^'

p sempre dim. ,

ii i. /> >
I
; . #.i^

TTjJfl r
fun-den in der Mai- en - zeit

TTTTTTn
Auf mit Lie- dem, auf mit Tän-zen,bald ge -

J- .

j-
i i^ p I

J^-' Jr-J) JH J M P P P" P
I

p f-f^
bald ge- fun-den in der Mai- en - zeit. Auf mit Lie- dem, auf mit Tän-zen,

3
p p JU'

I j i
I P P P' P I P P JÜ;

^ P P P P
bald ge-fmi-den in der Mai- en - zeit. Auf mit Lie- dem, auf mit Tän-zen,

m i /^^^ a
i

3Eä=^^^^ '^^^

m^# ^ h
J^ y ieeJe «iEE^

T* —w
H.P. 818
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y ^S5
^ p P r p p p r P fff^

Las-set uns die Hütte krän-zen un-senn lie-oen
jun - g^e, fro - he Schaar!

> l)h M' ' ^' M ^ N P I p
^' ^' i '

^^
jun-ge, fro -he Schaar! Las-set uns die Hüt-te krän-zen un-senn lie-ben

'h p F JT^ r p , H D P A J-'
I p p Jq

jun - g-e, fro - he Schaar! Lasset uns die Hüt-te krän-zen un-senn lie-ben

i

""^)
i' /• /<

I

;> ii
^'>

ii
I
jv^F^j?rr^mrTTTTTTTTv

\aX mit Lie-deru. auf mit Tän-zen, j«n-gef
Paar!

Auf ge, fro -he Schaar!

fr^P i

p p
p- J'H;'J''n

pIZZ

Paar! Auf mit Lie-deru, auf mit Täu-zen, iim-ge. fro -he Schaar!

rr^t^rn^p ^^.''
i p p

r,^m
TS ^

Paar! Auf mit Liedern, auf mit Tän-zen, jun-ge, fro - he Schaar

i^ t
^- liL ^ -v^ ^̂

ö «=#=

f T"2/!H^O f f_J^ ??=

r
v^ps^ft^^ I j ' ^'

}> N^f^ ?t7 /Las-set uns die Hütte krän-zen mi-semi lieben Paar!

-^^ '

p p I pTin^^^^T
Las-set luis die Hut - te ki"än-zen mi-serm lie-ben Paar!

^^^t p F n p IP P i' ^''ip p^^
Las-set uns die Hut - te ki'än - zen un-serm lie-ben Paar!

i fe^^ ^^ Ss ss^ /)v 1 ^^f^
> l:, •i ^lE^ ^ ^ £e^ fe i I=^

H.P.818
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^
Gertrud.

üst laueriiil iiiiher icelieten.)

W^

Hast du nicht Mit-tel, kir-re sie zu

M
' *;

nich-te sie! Hiii - weg:, Ver-ruch-te, die du mich ver- lockt, sonst mord' ich dich!

Ö ö^E^
f

\^^
Jr

'^=^=^

f
a Tempo moderato

\^

^\^r p r7 i

f
i rJ i

T r am^-
Nicht rieh - ten darf ich sie, um Gna- de fle-henwill ich ihr zu

Seee
f

^^ 19- -ß-

1

S^
iE^301

i BS
-e-

Gertrud.

^ PlJ ^ P.pT-ppP i

r J> i
Füssen, dass sie sich mei-nes E-lendsdoch er- bar - me Thu'das'._

HP. 318
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^¥=^
(zöa-eind ab.)

> vr ? £gE >.J J P
"^ g • -

trt
Ich g^h" Wirst mich schon wie-der ru-fenl

i>
ivj

:'"-"-- ^=p: ^ ^^y-

1.^f^ TT fe

m .?_ ? ^^=^ ^^=T^?=a=
fTCT~ • _»^»^r* "TAT

i
-O

te

m
?&=

TT
-o

3 -©- ^ 1^ s
-©- ^1- ^

g^ --^ ^^±^

N^' 14. Duett. Golo. Genoveva.

RecijL ^^ Golo.

* f ^ f .t Ä r v> : TS
.

o _

's '3 '3
's

^f
-or^,N j- jN J^^3TT^^l|tJ- j ^ ;^, i ;M^r ^ n r ^

Jetzt al - so soll ich wie-der vor sie tre-teii, mich fas-set Graun, doch sei's!

Gerechter Himmel! wcir'sie

H.P. -Aw



AllegTO.
(piit i„ ,|p„ Kerker und lühit (i.enoveva heraus.)

91

todt?

Genoveva.

Recit

^-
J-> ;, J,

;.JiJ. ;llJ''
l "ff-;^^^^-^1 p p I P f' ^

schleppt Ihr mich aus mei-ner stil- len Zel-le, die mich vor die-ser Welt der Süii-deii

#
S

,

Golo

birg-t? Ich komm',Euch mei -ne Qual zu of- fen-ba-ren, ich komme, Eu- er Mit-leid an-zu-

H.P.3I8

f'



9a
Genovteva

l^|.p n V '.,.
|
iJ ii J'iT' p ^p i'p

I

r
I.J ^ iF=^^^

fle-hen. Go - lo, wie seid Ihr so tief ge - sun - ken, dass ich kaum

r^, ß-

Golo.

f P .^ p- P I P
r^ ,j I

^.g

^
de!

3^
Mitleid mehr für Euch em-pfin-de! 0. Ge - no - ve - va, Grä fin,

W ^ * ^
w tempo

m^ ^ J2^
i

ifc

i"O"

i^ s
-0\

^EiE ^lEC

-jrj\f

hört' mich aii!

:^ i«^ ^ ^^ 0\
Mf^

§E^? -ia_
y O ^-©- -»- -o-

i ffig~cr "^5" ~ö~

^.̂
Adagio. (. z 5t5.:

^->-r I r- f P

•
I r '

p p
1 1

- ^^
Mein Herz ist mir ver- dorrt, mei -ne Ju - gend ist da-

j4y-!. EEEFEEt E3; E t , 1^ 1, Eas f^ f^^1=^ w^
/y

Effil ^ ^ i^feK t>i,-
|
,4 gJ -

;:r

^i r^" j' ^^1^^ ."' j>
i j t i^

hin, meine Le - bens-kraft ist fort, ver - west mein frischer Sinn.

u
^r%

i ^S EiE ^W==§ Ti'^
I

:^ fte
:ZG-«)^ ^5-^

^.
-^±-

H P :<!>•

"^S^^
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^^
P P

p i r
p-^m

wenn ich den Wald brau - sen hö - re
PP^
wenn ich der

te^m ^^ ^m
strfng;endo

i E
Flur greht, sie re-den al - le, al - le von dir. und AI - le

^ ^ ^« ^ ^ §:i^ 23t-0 r
P^ ^ rs: ^ stnngendo.

w^
fcl* 1 i^e i^ P

zpc r^A¥
höh - nen, wie du, mei-ne Lie - be, wie du,_

.:ife^^P ^̂̂ m ^^
Genoveva. ün poca maestoso, (j r 88.)

£ ^ s ^^^
#t m^Qh r r

•

mei - ne Lie - te!

Scham und Eh - re ab - g-e-than, Avagst du fi'e-velnd

S^^^m
41:

E 3e^
^"i j ^ «^ ii
ji&

-«-

TT

i/"

-e-

xs

I

-o-

H.i? :{t.s

//
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nMfH^-^-^j-f^^Mr^kM ^

*
mir zu iiaiiii. Un-glückser-ger, weit von niir! Sieg-- frieds Gat - tin

^ ^if^ ^^ pt^ ^ ^
«r

^• g
1 « rr^y^ ^

» •

^=^ !^^^ !>^ i^ -e-
i>^ d j^nTT

i fe=2p ^^^
Golo.
#—

^

£^
steht vor dir! Siegfried 's Gat - tin!

^'^ '1HW<' i'i'^mi^ .r r^ ^r—hr

^ ^3^ ^z^ MM * # *
^W ^ :^-e—^-» -ö-

F''
I ^ '

'

I

i~-^
'f

t
I

t^r?^^ j J Jlf» »?= ^
ei, welch' theu-rer Gat -te! Kennt Ihr den Ring, und

P

1,^- 7,U4-j-^)^ ^~i^
i i 5 ö

p ^ Ji=M^ <y I 9lX ±
rr^ypn^-f^ ^^

4^^^ :©-
^1,^=^qt

kennt Ihr dieses Schwert? Mir sandt'er's, nür^

?^

S
:^i^

v/ 3

m
Sä
>*

F=S
."V^mm

^^

öri -i.jj -

^r
^' r y iJ

I

j'. ij)t^^
Go-lo, Euch da mit zu richten! (fipnoveva verhülif entsetzt das Gesicht.

)_

H.P.aiH



(Golo nähert sieh leise Genoveva und kniet hei ihr nieder.)

-Kl

*y
Moderato. (J - 9b.)

'm^ n j. j-^£^^;f^4j ^e m
:xE

=te

komm', o komm', ein iieu-es Leben zu be - gin - neii^ o komm', ent

i'V*^ >
j j; 7^ ii ii2^̂

"W^ =1=^
F-

^ i ^ i
«=*

r

^r- iT"^^Bfg ^?
=t= s:^^=^

~
y?y

gflieh' mit mir. ver-trau-e meiner Lie - be!

u-

—

Aus dunkler Gra - besnacht kann

i fe ^ ^^yjrj^ -•—

#

^te s;

T
i^^i

I
E^ rroiy f

* *^ ^ rr^
r^=f=^ T T

^4^!J=^ r- u iiJ
r r i^^' p ^- »'

i*^. ^ ^^
ich allein dich ret-ten, doch sei barm-her- zig- auch, und lö - se mir die

^Ä ä ä
I i

-x

S

* i_^'i,j^''[i:u ^1 ^^g^ f

/* j^^
H.P 318

P
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^fe^ F- ff
I
f^f^ \ iT k r- ^fl i ^p^ ¥: ^

Ket-ten! Du kannst dem Hirn - mel wie- der mich er-wer - ben,

^^ f .f ^ff^i ^^ äff * b » £^

.•>-^i^,» Wi
i» . • •

!
# > :#

Eä. • _»M*^ 5» i#^^
«> ij' ^ l#e^ Cboz

^?^=^ {sor

5^^m % t j-
, ii. tw'i > j:t^:3gy

ver - sagst dus, reissts misBei-de ins\er- der - be«,
^

^i Genoveva.

r-i w

Muss ich noch die - - se gross te

^ m^
komm*!. Eut - flieh' mit mirl

^y .. ,\ ^ -&

Schmach er - dul - den?Ä
•j

J ^ J"!"^^^ ^-•—# =X2

komm'. ent- flieh" mit mir, ver-trau- e meiner Lie-be!

H.ESIS



^sfetp ^ A
p^ ^

-e-

«tes
Dein bin ich Sieg- - fried, treu bis in den Tod

97

E - lender

i ^ ffi

^&±J4 komm'! flieh' mit mir!

^^ ö^s
l?i^^i?g^^f?^^^

g^

fĝ

D̂-»-

A^ Vivace.

a-_ * ß. ^
B.a- stard. wei ehe zu - rück!

^^1^^ jfwffffff

^^^
IM

nccii. t

Bastard! Bastai'd!Soll deiui das ei - ne Wort, der Fluch, mir

^m ^f
^-w/ r r V J

'H 'f^
Ei*=

/»/ ^f B^r ff^ i
rr,^Piifn^ ^

Vivace, (d : is;e.)

^
-re, Güter, Lie-beEhre, Güter, Lie-fae, AI - les rau - ben?

** -©- -ö-
r^^^FT

So seid ver - flucht,. ver - flucht,. ihr, die ihr mich verderbt, ver^ ^ ^>- mB n g E i^m ^
P ^ i-s- m-yj ?5 ^-^ r "^5 er

H.P. ÖIH
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i*k^ i ji I nj r ^^ -(5-=^

g
höhnt, ent-ehrt, ver- stossenuiid ent- erbt!

fx- trem.

tt -©-

-ö- <»- ^^-ö-
33::xsz

dich

,

Er de! Him mel, stürz' her- ab, und

^^^^ g=g i ä ^r-y I
'J zr=ff

rJ ĵ rj " rv

^ i
i'i'

-e- -e- -©-
-e-

"m\'i—

r

22:
TT TV

^ä SP *^
at:

mnt - ter, Ma - ri - a, Hirn - mels-kön" - gin, stark und

m a
I I

? ^^ i 11 gs;=

«s^H^viit
^^ s ^S3iS^

(a :J{^^=^ jCC 3CE 1^ -©-
"ö"

H.p.ai8

ö ^^r



1 ZS5Z

mild!

S M ß
, p

s

99

Steh' mir bei in dei - ner_ Gna - de, de

i m m g-e- 1»^ ? ^

^
Seid ver- flucht,

^ i

seid A'er- flucht, ihr die ihr mich ver- derbt

!

^ ß ß r^ m5 r^E=f^ f*P¥äf^^
gtf «£^ w -Or

%̂-^

~S5.

(J r 138.)

^ T5

*^
^ 351

^ cke mich, de - cke mich mit dei -, nem Sciiild!

-&^ ß-

«^P ""
\ mm 1"^

rrT ii itjTrr
£^ Oeff - ne

trem.

wm mj
ti
'' I ^j

gö
cresc.

-ö- s^ jCE 331 5^"XJ~

13«^
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nee e -e-

i^
Hirn mels - - kö - ni- gin!

£ ^ =£:
-©- ^f

-«-

^̂w

le

tut
in ein gro - sses Grab,. und bett' uns

j
^t|g r̂ p

^M1 -̂Qi r-^ Ä ^9—t—S- rJ ^ rj fj '> rj

^ t
-» -s- ü £l ^

i^ XE tv r̂
-©- -e-

*#: ^f=# Ä
-it

De che mich, de- cke mich mit dei nem

fe ^ ^^ TQCg^^ 351

AI - le in ein gro -

f^'^imm^V!^^ ^-

- sses Grab!

^̂
^^=^^ 35Z HZ 351^ T5~

i
fcfe

ti-i -
i
^r r

<*:

ZEEI

I*
SchUd!

g
Steh' mir bei. steh" mii* bei,
"^

15 r—iS—

i

ir-N I \

(5-^^^ m:
Ma - ri

-e-

:f
Seid ver- flucht, seid ver- flucht, seid ver - flucht!

i43 -ö-

- a!

(Golo reisst das Schwert uus dei' ScheiMe und stiirzt auf (ifnovf va los.)

«f 'm m ö^ ^k tS:I^!C

)m^ ^^
-JT^Z

EE 1^ r^. mm m
tt3-

HP KtS
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(si'liivckt,yon di-rWünJiiJhrerHiilhing' betroffen, zurück, wrft Hiis Schwcrl veir.

^fpf^W^^^~ ^ a ?= ^p ^f^

>>^.M J/^^
o» &I ^^ .? ^s^^^r^

11^

führt rasoh Gcnovpva in den Kerker,desseii Thüi'e er ziimrCt, «ill fort. Gertrud *ri1t ihm ent|i;v^vn.)

aÖr-j^fff^ 3Ü
•>^¥ i

f^fJ
iSgiSiJ^=f#3JJ-]j|jJj_J3j

|

J]jHJJK^
t*

*fc
Gertrud. Recit.^^

ii Golo.
]Vun,Söhiichen?

^mg=E

*,4: :i Mit^
Höhnst du

=^^^ r^^f=f
j, i-^i

a j^ ^^—

^

3 ^ *-=^e &
Pr :^

"̂-~-

5" '^^

J*
Vivace.

ITf^r l ^p r p B ^'i'lH^t
-

If^
auch,vemichfesWeib? Siestirbt, doch erst fährst zur Hölle du! (sticht Gertrud nieder und eilt ab;

^^-1-tr
/^

^iE5^ ?4^ il- 3S5t

^ Ü m /O
-«- -©- -o- -©- -tie^

t:^ ^^c:?^ -itssi"

(Verwandlung-.)HP. 318
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1V9 15. Terzett. (Seene: Düsteres Wiildtbal. »bei im HiiitersriiiKle.J

Molto_moderato. (o z 58.) ^

hj M \
i.

tv s-

r^g=^^^^ r<— lO r^-r
^-"»r-

3^̂ s^ < > r.

?^=# ?^
/"= /"= y=s -e- ^ -©- -e-

* ^ - ^^^=^ ^^
i * '^ O I ÜZ

i~^*^

5SS i
i-^m^'"i4i:W3;#^ Sees

f •Ü E£
Sy.H-:^-;^^

gB :t= ^ ^ iE^ ^ ^Ö
:r 1*

^ i^f

I* 5=

ä P^.

Mhi^Fh ^^^^^M ^^^ . J ^jy s^^^fWl 5 55^^:«
ff^^ fe^

ri'esr

^W^'^=Ä=f £^a p^ t=^
J i

'

^f 1^

J «r^^N «^«^^- ^i~i^\ ^l-ri^S. ^^r^ ^t^
u

t=^^ Zwischenvorhiiiiir

'^^
¥- ¥" if ^

Benno. Recif.
Gri-
moald.

r ff B ^'^P iff"?r^=ff
PF?^

Hier ist die Stät-te. lasst uns stil-le stehii! Wie

-rl i f r-^ B
P r

1^ ^
*'"

' ." •
P F t^^

schau- er - fich und elTi-sain ist der Oit. Was. sprecht Ihr derai kein Wort,Frau Ge-no-

H.P. 818



Benno Adag-io.
103

ve - va? Herr Go-lo hat ^e-spro-chen, das ge - aagtl Be-rei-tet Euch zum

^
^:
^

TT

(J r 60.) Genoveva.^ S:ä • • • ^Q
To-de!

^ tti^ «i
mm

Sieg'- fried, Sieg- fried! Mein ge-lieb-ter^ k-^j J J ^V, >t=»^

f s? »

m w i5>-

EfeS ^
TT

zz: fcö PI P r r ^ ^
Sieg- fried

!

so fem von dir, von dii' ver- sto-ssen, von dir ver-

^iififitiüfl^ilfpl
Ö;•>: f. »'- -o- ^^iü ^V ^^

(ihren Riti«- Isüsscnrt.)
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;^r ^ i r P ^
bin ich denn dem To - de ü - ber - ge - ben,

^ m »

ver - lo - - ren, wie ich

S^SE s m -ß^ ^^^S ^? ^^^ ^=9
T<

dich in die - se Wel - lendes Ba - ches wer-fe, nie mehr dich zu schaun,



Recit.
105

|_,
Ji i\I^

]^J,
i' l i;,; .

^
J-

i rf_f! p
1 ; ^> i-JVJy^H«^

mei-nem LeJbeii ist ja nichts g-e - le-g-en, doch SiegfriedsKijid,das dürft ihr nicht er-wür-gien;

f
^^ s

V^ kV ^

f
©

t
a Tempo

3 ^ K>-

£ r ir ^ ^- j^^t^^
das hat ench Go - lo sel-ber nicht be - foh-len,
Benno.

Er - bai

^
dasGrimoald. Was scheert das^ iE^ #—

#

Hat ers ge-wusst?

-ö-

Ty

(^*rr r nr 'r-^ptg ŝp men.Er-bar - men! Ach.habt Er- bar- man!

M
$

dich und mich?

^3 Wp^ Ife ^
1

^//'w.

:g?=^

f
« #

f f f
iS—

#

f
«—*-

f
^ j. Andante. (J = 69.) Genoveva.

1? ^*:
/r\ Gönnt doch mir mem Kind zu

B ^=-,^^S ±^ r)t.

PP r>.
17 ff

15

f
«—

#

-iS^ t
f

i ^ 29 ^s ^f
schau en, gönnt doch ihm der Son-ne Licht! Ach, der arm - sten al - 1er^ f f

fe^öiE** w
:2=

m
f^^

HP. HI«
5-
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:!= ^ *W=0^
Frau - en mor - det doch ihr.

jll
Benno,

—

Kind - lein nicht!

^
£EEfe

Ä Grimoald.
Vor - an! Vor

m ^m
IIch wag'L s nicht.

sm m ^m W
mn =it ^^ i*-^^^ ^E

=r=f
#—

#

-^r-^

^ g^ r i p p j t j_£

T

g
p ^

an! Was zau-derst du? was zauderst du.' Is muss g-eschehn!

^i-4M^-P E^ ;i

ich wäg-'- es nicht.

£ ^
mich rührt ihr in - - nig- Flehn, ihr

^=^

f i i w.w r^^
f i g ^s

^f=t=SJ=3=2 w
'l vp -p p [ "f t

Es muss g-e-schehn! (Genovfva fleht Grimoalrt um seinen Sehnt/ an.)^ ä
in nig- Flehn!

m^^ h r ^r r ^f r ^7 r =?^^=^=^ A7^^tfJ^^^=»
tf> i*

'^f

"t^^

Ä# fe^^ =^=^

Genoveva.

i^^r^ ^i
f

l «r *
i £Si

Darf ich nicht mein Kind - lein schmie- gen ein -mal an die Mut-ter-brnst?

i
ff S^ i

^
'^^^ P #1

H.P. «IX

W
^-r^

S
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lor

^ ä p 0-

^^Lrr^l
Ist ja doch, ihr Kind zu wie - gen, je - des arm- - sten

\m ^ ^ m
Wl -P-^

\
m ^

n
^m==t^^

f if-^f- f=r

f jy^J I J-rt-^^^ hffliff^p piU'llif
r

I

v ^
Wei - bes Lust! Du weinst? Ach.du hast sel-ber Kin-der! Zum Trost

i !

—

.

1
I

t i

f
ÖEEaE^

^ ^li-- üS^ jjij Jii;j . 1 i^jj j i^J-J^^^
*=^f^ f

~p
P p f' p p II' rJ\{' cnr ^f^l^r^ * =:£

bist du im Elend mir ge - sandt, er - bar - me dich, er - bar - me

4 m p pw Ww ^

^)-4~J\ J J =j^-J)J J it:jTrj~^=?s^
1=^f rV V- w

^7
„ |- ],;, ;^J)

|^^ i^^^P:?^

dich. so wird auch Gott sich deiner einst er- bar - men, so wird audi Gott sich

i
r\

r~ruJ-'W J
^^

dei - ner einst^ er- bar - men!

^
more/Jdo W '^'

*- ^.^^^
P

^:^ J

f
3
r
^^

r* f
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AUeg^ro Benno.

(diinict auf Genovcva ein

3

Grimoald.
Recif.

(.(|jackt Benno.)

?
^'-^ü

I I

"

''^
[' t' g r ^=^^^

Zeit!

i
' sre>i -^^ (fo

r̂ y^^^'io

Ver - fluch -ter Hund, zu -rück! Sonst

^^^^^^
P ^ /

trem

^) 1- 1

¥
^>-

J-'
p r ^^=m f^T?^f'

^? f r [ iii'
p,

stoss'ich dir dasMes-ser in die Gur - i^el, und den Mord wird mir Gott der Herr ver-^^G-

m
<f<

,̂m^i
Benno

jn >' h r

(sleeW das Messer v\\\.}

' ;, J-)
jM J- i^' J'j^'j^ ' i^'

Lass mich doch los!

S i gppi^
Wenn du nicht willst, so bleib' es un-g-e-

i
zeihn Sei zahm, das rath' ich dir!

iE

Genov. Moderato.
^

.! qj II r'r i r y i
y- j' J ^ 1

' ^^as

Recit.
Grimoald.

s€hehn! Barm-herz-^er Gott! Im Stau-be dank" ich Dir!

^ ^̂
Doch, iie-be Frau, wo

±m f^T^j

g
-1©"'—#-

r
JTIZ

3s:

#-?n

—

w

^^
^

-sC
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Benno.
1Q9

^rr p p I

'

^ff' i p ^' ^' '•''
J ^ i i

J-. J-' ju j' -^
.wollt Ihr hin von hier? Zu Menschen dürft Ihr nicht. Er- führe das Herr Go-lo,

1
1

Moderato.
Genoveva.

;^^. j\J^r'

p

I r r
• I«' - t^ ^ ^ \J ^

J]^tat

Hess' er uns in Mar-tern sterben!

^

Zu Men-schen will ich nicht, ich hab'g«

1=£: i£=^

^ (^Txn; S .^'J'iLy Ji^

P p
fi

p
ip p ,p

^''^"
^' I'' ^ ^

I
''

J'"^'
^

lernt, dass man mussHül-fe nicht bei Men- sehen su - chen. Nein, in die wil-den

fe
P T Pr-^

^j= f̂c^ :* mi i
Men^Ber-ej-e will ich fliehn, in Wu - sten. die feein Men- sehen- fuss be-tiltt, je

:£ e£e^

E^^^

I ?^^
ferner von der Welt, je lie-ber mir!
Benno

Ja wahrlich, ich ge - lob' es!

^ yj^lci
Ge-lobt Ihr

1»——

-

Grimoald. Ge - lobt Ihr das?

i y n l "F- g r
-

Ge - lobt Dire- lobt Dir das?^mm n
^ I

11^^ 3S= iiai

H.p.ais

f^
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i^

t

(J z 100.)

^^
Ich bau' auf

^^it

So zieht. denn hin in Frieden Eu-re Pfa

^^ ß I
*

de.

iat=pt -o-

t
So zieht- denn hin in Frie-den Eu-re Pfa de.

iE^w
331

^"TT

PP^^ ^^^ 44 _^hi
Ss "i^—m -e-

i ^ r p t^
-€V-

f 1* ^•
¥^

r^' ß ^m ict:

Gott al - lein, luid sei - ne Treu" und Gna - - de.

^m 3̂^
Mit Euch. ist sieht -lieh^±3E ^
Mit Euch- ist sieht -lieh

^ -^9-

^ ^ ^>

-Q -t -^-^ ^^^
^ <^ ^

-(S-i-

i

r ^

^JE r^- ^
P rj ^

r r I r- »j—.-i ^
—

^

— .
]

—

I

———
I
—

und er wird bei mir sein auf mei-nem b -den Pfa^^^ g
Gott und sei-ne Gna- - de.

3iTTT r^ 1-e-

Gott und sei-ne Gna de.

^
I

I

jCE ^^ m ^=F m. -dß'

m
± ä. ^ ^^

-ö- 31;-€»~ -©-
-©-^

H.P.;^is
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d̂e.

I

I
' o

Ich bau' auf Gott,

S M> r r r» «'

'
I r

So zieht denn hin in Prie-den Eu - re^ Pfa - de, mit Euch ist

-r^?^ f * i

So zieht in Frieden Eu - re Pfa de, mit Euch ist sicht-lich

^ ^i i * 1* f • e1^ Eö S^

^^^^ ii^ Ü feEE*E3 F^^^

17~i~
^^^^cjrf J2X-

S ^
lein. und sei - ne Treu" und- Gna de.

'VW'T^ f ^J
*^

So zieht in Frie den Eu - re Pfa de!

ä y\'
I

rm 351

//
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^ :^Ajt,

und er wird bei mir sem auf mei - neni

m J J
^r r

i r ^f » 3Z3I ^
Mit Euch ist Gott.

^^ ^ ^ P ^ ^f f

mit Euch ist sichtlieh

1^ ^

Gott uud

^
Mit Euch ist sieht lieh Gott und sei-ne Gna de, Gott

m

und

H^^B
«g^^^^ttTfe

1^-

^ ^ jp^ ^£^^^ i^ ^
3t

Sfff

i sa
ö - den

i
Pfa de.

^:^
:|*E =& f=^T2^

sei - ne

g^^
Gna

If-^

de. So zieht denn hin in

^
P J. jjJ'

1 ^^
Frie - den

sei - ne Gna -

L d

de.

I

So zieht äenn hin m

j^ H ^

Frie - den

Miza= ^3 w1^ 1^

^ 331 TT"

f f«f^

J^ gi'

^>
- fe^^ ICE: 351

^^

i
Ich bau' auf Gott al - lein und sei - ne Gna

i Jä -e~

Eu re Pfa - de! Zieht

HP. «IS
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i
de!

g
"^' (Rrimoald kiissl den Saum von Genoycva's Gfwanrt, B enno zieht ihn fort.)

hin!

#^ tcc

ffim.

^
W i:f 1^ 1^ 1*^

y
m ^^ j j<t* j

-«> m
a~F~a=az»i3 I aptraza:3zazararnujzaia I al <razjzlu=3t3iz»z=±j

j

j=« ' PPP
.ff.

"^^
555* 5555 5^555 5555 -••55-#- ]»-'»-P- -^ -^

^W,.f^^ 1^ ^a 3
^

1p-m
pp

m aj=j=i=a3jj I
I I 1 I iü3 §iS Ü55 ^m§ ^^m

v^ o
kl

ffTOk^^v-
i

Ji-j:m^^m^^-^'^^^ ^T
is »

fe feE* fe feöS5 ^^
Recit

U
ß

Genoveva.

|',||J> JMtlJ'' J' ^^:^^
Die Kräf - te schwinden mir, ich kann nicht

ttn^t^^m
i*lf=« I

e^E^ife^ö
w
Recit.

fe
a tempo

^ yp r
f

I J^ J) J^ J^ f p^
Nurkur-ze Rast soll njich zur Wandrune' stäwei-ter

.

m i^ ^̂ ?^

I^F=f=t

H.P. Sl«
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in fempO (Die Nebel werden lichter.)

t
(im Eiitsdiliiiiiniern.)

^
-ö- -©-

i
Aug'. Sieg- - fried! Sieg- - fried

!

4^--

^^*
=^=^

ö jö_

5«-^=^:3fe-ii^-j'^ >j y^s;

H.P. 318



N? 16 . Chor der Waldgeister.
U5

(

Andante sostenuto.l* = 54.)

^.1^— ^ 1

-—

n

> I i t '

^
hm g

•_* ^^^ ^sm ^^ ^
;:^= p^

(^te
/'i'^.i^ ^^^s tifej^ u^ e ^&r^ # ^rf w'&ö. *

\ „ a .
r\_

\^ ZZI

^
<^J.J).

—

^

•
-^* J W- ^^ °* ^.

-—^ji
m P

rt
p^

^^^̂
.

^ê
'

^hri i^^m
i^
m $

^
i

a
w

M
W

i^
î ^
m

Mwm
t'

5 t

^\
^ä̂ I

-X #
P

^=i»

V^d flP^^ I

^^
-^

5

F^

( Blumeug'eschmücMe Miidohenköiiff tauchen -

sy^-rf f̂Um g
3 533.?

J f\A i .

Sopran.m PP
, I . k ^

Alt. /Y»
Schlummre sanft in Wal . des . frieden

!

1 ^• *

#
CHOR.

ri
f
t

.
T;;o7.jy

Schluninire sanft in Wal . des.frie - den! Schlunun're^ 4 ä \
r̂ irtar-mzzxz

Schlummre sanft.
Bass.

in Wal - des-frie _ den '. Schlunun're sanft

^ö ff ^ ^

Schlumnire sanft '.

lus den Buschen auf; es erscheinen Gestalten ehrwürdig'er Greise.)

^
.

N
,

i m^f^^ ft ^p^rr
^^

i^r^TT^
r

1if^lJ J ' f
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t
i » i ^m ^^

m
unterm grü - neu Laub . ge . zeit

!

Ab . g-e.sc'hie-den.

B ^ Sä^-i]
—-—•^--*—•—

^

Uli - term grü - neu Laub - ge . zeit

!

Ä
—9—9-
Ab-ge.

wj j J iJ'r J i j <^::f?=^ P J ^ ^
Ä unterm grü - nen Laub . ge _ zeit

!

Ab - gc-schie-den.

m tEE^^ ^ f=H^

i
lA -"

Schlunuure sanft L

B P^f^f
=v

i^mf fn
?m

r

1 JJi^J'lfj ^P^sn^
i(^^^*äfflm m^

m. =.. -.

f
^

i ^i^f) r r i r ^ M^ t" p ^^-ö-

ab - ge.schie-den von der ar.gen Welt,^ sei wilLkom.men,

^3E^ E^^Ei i?^ Fä
schie.den von der ar -W¥c\ bJ hJ J ^

I

>• i-,i^

eil Welt,
•^.

sei will-kom.men

,

(lim

pir f M< rs

3^
ab - ge_schie-den von der ar.gen Welt, sei wilLkom-men,

*• •
r r

<
i
< r

sei will.

r
^

i
p' p r-^ £ 3^

Ab _ ge. schie.den von der ar.gen Welt, sei \vill.kom-men. sei will-

f*¥f^^ ^ i m.
Efcö ^

'^^T9
I .riÄ̂ e£e6 ^ «'N;,J.iii' S j=SM

fc?p ^ irr *P

S crosc.^ # f * n» 33E ?^

f^^
seiwill-kom-men, mü . des Herz! ALlen

^S
I J-JJ IJ^-i^^ iS

im
sei will, kom.men, mü . des Herz! ALlen

ös£; m3$ 13:
kom.men. mü.des, mü . des Herz,

fc=i^^^ r IJ u-
kom.men.mü . des, mü . des Herz,m^ i:^^ 3 3 s

T^^"^^ fm 3 3

w^m^m.r-r.

j^"^5^ F*^^H-»
^^

H.P.318
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^
^ 5chmerz

,

al.len Schmerz

B
sollst du hier bei uns ver _ win.den,

d/'m,^m^ F^
•^

u Schmerz, al.len Schmerz

Ig^ %

sollst du h

z sollst du hier bei ui

hier ver . wiii-den
44mr^^ ^

ALleii Schmerz, al.lenSchmerzsollst du hier bei uns ver _ wiii-den

m^rre.sr.
m m

tj î-t. J * i|* * +=lpg

dim.m
Al-len Schmerz, al - leu Schmerz sollst du

5 LS. i, vi. 3

hier ver . win.den,

>«^
Ruh - e, Schutz und Frie : den fiu-den

B im^
l\iA YYim

In des

ÄÄ^
Ruhmme, Schutz und Fi'ie . den fin.den.

^J- i'SI l r r i¥
Ruh - e, Schutz und Frie - den fui-den

i i te^r=^ ^«—

#

«—

#

*ls
Ruh - e fin.den. In des Wal.des treu .er Hut wohnt sich's

i ^
g^-7-fgfft^fff

JLC.

^^;
JTTJT^-

g
-St. ffm^^f

*ia pp ^
?a

Schlumm're sanft 1. . Schlnnunre

m SEiE1*=* ^^^H^
^ Wal. des treu . er Hut wohnt sich's gut. Schlummlre

i "^^^t ^ s^ ?; IIn des Wal . des , treu . er Hut wohnt sicKs gut

,

n% \' i \i
JtS^

p-TMr r- .p.
3E3E#—

*

^
gut. In des Wal . des treu . er Hut wohnt sich's gut

,

m ^ mm
!

f*—

•

t f:^>^^ 4 >-*
/y

i!
3±: =J==i.

^ r
- pJ^ r- ^P-^-^-^^

H.P.318

//



118

(^H\
p

it < IT r r ir ä
sanft '.

^
Schlunurire sanft in Wal - des . frieden

%n ^ ^ 1

^ ^f^ i
\
i J

^^ sanft! ^ Schlunmire sanft in Wal - des . frieden Schlummre^ m i= ^• \ä 77t:
Schhimm". re sanft in Wal . des - frie - den, Sehlummire sanft.

^4^r p i r>-.r irJJ i f P
Schlumm'.re sanft in Wal _ des . frie . . . den.

^EE^
Schlumm'.re sanft in Wal _ des . frie

Mrmun - terin grU _ nen Laub-g:e_zelt'. Sei willltom . men,

^-^ £ 3t=:* iE^
' ' untei'ni grü . nen Laub-ge_zelt! Sei wiU-kom - men.^^ #

—

ß jJlf rir < r^
»M

unter'ni grü _ nen Laub - ge.zelt! Sei wilLkom - men.

m ^ ii\:^rniJ^VJItf^r f^f
Li^%^

i'-JMiitx=3ä

^£?T r
^ cresr.

m ^ :2Zj ^
sei will-kom - - men, müdes HerzI Sei will - kom

cresc.

H.p.ms



^m
*i

men,

m

dim.

mu .

119

desHerz 1

^^P^ 3EE£
Sei will.kom,men !^^^

iffin *=?

^ men,^ mu .

dim.

n—

-

des Herz

!

-~m
—

w-
Sei will. kom.men

!

^ ^ ^^Q.-A^

j. r, /'^
Sei will- kom.memen,^ mu - - desHerz

!

i U J J
l r^8|P £ e^

men, mu des Herz I Sei will -kom-men!

^k.f^W're;f^ El
* 4^^ ^'^^

lEI * EÖEt ^Äö'/ot

^ =S# > « *
tEXEX ^ ;^^S^ fff r

1^^̂ /y

all-kom-mei

i i \ i ^
#--^ «-^

f^^^^
Sei will - kom-men

!

Sthlumnire sanft !_

W ^ ^ l^'J Jg ^^^ zs
Sei will -kom-men!

*îS a < i \i

Sehlumm're sanft

!

-jm— ^
Sei will _ koni-men

!

"^m^ -r-tr-\t±i
Sehlumm're sanft! ^<9-^

« *

!=^Ä^
Sei wiU- kom-men!

^^Ö Ä i

Schliunmre sanfFT^Z ^^ÖE^±

W%^ w
ä^13?:

1^^=^ -^

r

p
(Die Abendsonne strahlt g'länzend durch das Laub.

Im Hintergründe grasendes Wild.)

e^p?
i

*

fe ?l :^m ^ ^
rt^^ ^ ;^fff^

ia ffi^

^Äd̂
> u u :^

I^ f B^Der Vorhang füllt langsam morendo

1 g
1 « «

-O

S ^^^ "T—

y

TT5*. * '^ii-* *J * '

H.P.318
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1^0

DRITTER ACT.
( Sceiie: Halle in Siegfrieds Schloss.)

N*^ 17 . Eiitr' acte und Cavatine

Moderato.lJ =72.)

Piano.

-^s=^

^^̂
^ i

-o-

C

Ö̂
-e-

4Ö
k

--^
-6

i

TT

P
i ^• /yö

o^

o»

5=5S

i
l^

:^ ^ E^ ^ ^ ,0^

g
^=T
4^^C X

^-

I
:^ />P ^^S 3- f ^mr

-o- ^A-
~a w

xs^ #
»
iEÖfe
gf

i
*-*- -4^ ..^

i m i^ «^t-»

P i:«=t;f * »

1© P~f « 331

^
^»- ^= iS

3
9är

jF^r l jfjY^ iü iE* i^^

p ti:5

(VorhaiifT auf.)

'^±=ä -o- (5 S-

B= ^
i i^ 1 g

XJ- 1^ w»- V^^i—6^

m &^^Ei <-# \fx^>- S^—

^

er -sr -s? 1,.^ [^7 ^5

Sieerfried.

gjE^ .J?
r r \T r^ f^n^jis

Wie ein.sam und wie wüst sind diese Mau-ern !

ä
^

te* sI jf\\y

^
i8= 1^: :i Ö" espress.

K1^^ :2t
t

\yQ V3

H.P.3I8
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Recit.
.ai

n^'\ r''P pr'p r p
p'^' ^^

^'^'''^
^

^'^^^ ^

Ich geh" oft in Ge _ dan.ken zum Ge_ma.che Ge.no . ve . va"s, und sie ist nicht

± 1^^ ^
!>*•

•'^^'

' ^'T p ; i^r' p p p p ^p 1^
te±^^te ^f J - ö

dort! Dra.go ist todt,und Al.ies ist ver . än.dert

AUegTO.
mir frommt nicht Go.lo's

S£ ^ i* ^^
^¥^
.#

^i^ ^
i (gf^ H < -

>:, !
. V ..rrpr-*^r-^-"nV^'r/f|ff fM^
Trost, die Ga-Ste.rei'n. derSihwarmder Gä.ste, nichts will mich er - qui.cJten, wa.

i
^; 3=^^ a S -»-

3e: U-
-w

[^^^= ^^^^ m^ I
i

ip u^
}e-

W ^y:

^ ^^- 1># !>

r T ir r
I

V
l'^

i ^
rum bin ich im ScWacht.feld nicht ge.stor-ben ? Da

^ ä^: >
I ,
cy^f,

1 i ^az: ^^^#ts ^ t>^ ite^
!zz:

,v/" ///w.

^ te- %• ^^'&fclEQZ 3JZ aa: ^

s * '^

p p p
p'p

i r-Y^-p f' P^^ g^e:EEE
kommt mir manchmal ein, ich häLte Un.recht ver. übt an Ge.no-ve-va, und oh.ne

^
H.P. 318
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i%»

ß-—fr ^frH^-f;-^^^fn.f^f^^T-
io dolente.f J = 4e.

m
XJr.theil siehin-gerich.tet, oh.neRichterspruch

!

is Ig w=^^ mteaI

tC £ ^ Üf- /gff^^ E^
f P=f:

Ä ^li^/MrJ-'J J
i r-p p-p p pirrp p^ifh^

.fei^

YergangneNacht kam Al-les mir zu-rück,ich h'or.te sie wie

f^^iJ^-^JH^^^
4Ä:ggag ip^ Bä 1PpT

^ », , « ft 'if

n'^fTf^nr rH^'Ppp
r

pf'i '

'

^-^ ^ 'mP^' ^
!*lm

sönstdie Laute spie-len, die Tö-nethatenfreiuidlidizu mir. mahnten an al.les Glück

i^ J. J 1
^^ m\ y\iil\i\My\l̂ t d SW^Wmsi*» I sr

fr-^
^

i=i
*/"

^^^ i
ti^^ U! IUIP affig ^j»**t
FF iTTT

CJ=40.)

y^^/r F r-p n^r- nto^^ ^
^'^

i
,^

^
i
^f p ^p

nicht könnt' ich sie ver.8eheuchen_

J J „ h,b

Ge.no _ ve -Ta, einanal noch dich

^#=^ P n ^" ^
I

n p ^f-^rr)V^ IV r ^^
se , hen.nur ein _ mal dich in die.se Ar - me schlie.ssen ist mel.nes

H.p.ai8



f
w'Ixt-N^^^H ^^^ttt ^^4=fc

128

£
Her. zens In.nigstesVer.lan . gen. Ja,wärst du auch m schwerer Schuld be

i^
i- 14 y J i.

P ^ P I^^

^ •'vp*^ ^
P E3^ F

>.:,i,,>^r p Pir-^
1

^' ^
1

^^^ Mp^ p Pir f
i

f

fan-g;en,die hei-ssen Lie - bes.flu.ten meijier See . le, sie wü.sdien rein^ Pl
iMg y i^* i-^
^^ ;z=?t

^ ^ f •• • ^ ^amr^
dich selbst von Sund' und Feh . le!

Wf^ m Die

fe^
fe a=i=;eU ^t ^^^

^ _o_

i
f Ö PfESWöirze ^

p/,v^r ^ |£—l
i

PFP^M^ ppir^# ^^p^
hei-ssen Lie - bes.flu.ten mei-ner See . le,sie wü.schen rein dich selbst von

^s mm ^—^-<=^^ f^^ i=»=f
## m 1

* > ^ti
rw

•—
^cJ^ f^

t^

^ 242- # r<S^
/^^m

Sünd'. und Feh le.

m ^ I^s * m
I a ?:J ^s Ä

H># *# f=FV

SŜ g ^ ö ö
f

H.p.ais
^

'^v N



124
N? 18 . Sceue und Chor.

Recit
Goio

^h <' ^' ^ -jr j) ^ j^ k y *'
^

Ihr seid zu fin . ster, theu . rer Ohm, in Euch ver -

^%^
^a^

Sieg-fried.

m jv j^ j^ j^
p

;' j- ;^
I

J ^^^- ir y ^f^
sohlos.sen g:ebt dem Gram Ihr zu viel Raum. Weh mir. g:e.wiss,ich

m ^ s
n ~n-

^^ i »
^

i^
|J5L__

351

^m,H' r-
r'T rip p pn^r^r

i

^r p ^^^JM
wer.de noch verrückt , 80 steht mir ALles vor, so mahnt mich Al.les.nun fühl ich's

w m
)

Etm
^ffi^

Siegfried.

erst, wie sehr ich sie ge. liebt! Denkt ih.rer Schuld, so wird die Lie.be schwinden. Weh

î Ä 2^:% rt Jcs

*F
ffi

Golo.

w £^
r r. p p p

>>.,v,'r'Vp r MP- p P ^nif ^
So will ich Gä.ste la . den

m
mir, ich furch -te fast, der Schul . di. ge bin ich.

H.P.31S



123

^^^^^wm
um Euch zu zerstreun.

^m j-^ iTPr p P p t' p i 'r ' J' r- J'
i

Nein, fort von hier, wo Al.les von ihr spricht. Hin. aus, zum

j

*i5mi^W^ S
kfe

(ei'sch lecktÄ iEES5

m Wald w6li

n^k\- J^ ^—Jm^p > p p-^
Zum Wald wollt Ihr ?

^^^^^^
Wald, zur JajE-d. zu toi . lern, wil.dem Rei . ten ! Ja in die

Ä See

^ 3e^^
m jt y^j) p

j) j) ;)
i
i|j

-^
^^ Be_denkt,Ihr seid noch schwach

!

i \ P P P ? I r p P ^r P r

Ŵildniss selbst

!

Kein Wl-der-re.dcnIRuf' die Ge-sel.len mir.

P^* 4 ^
''^^''|>L i im

feÖEi'h\k rT' P P r !< -

(GoIo ab.)

wir bre-then auf '.

^^
Allegro non troppo vivace.( J =84.)

t± * w
^ J..^^^^4Ö^ ti:/'j=^'^ -e-f=^

\ru-im]
^ -iS' (9- 1^^

lCi/'iüI;

tfrp^rrrrlv^rrv

^^ ^̂
F^

H.P.31S



^m ^ =Mm g ^ t^
To.sen.de Waa.ser.brau.sen.de Wi .pfel.kläf. fen.de Meu.te. jauch.zen-de

Hör . ner sol . len die Kla ^e mir ü . ber.täu . ben,

f^:I?0:]
\
mW^I^\II^>^^

\
I^\F'^

^ I^ -ö- t
iw^ ^#=# iE

_(t A

ik*:
sol len das blei^^m m che An . tlitz ver - scheu - chen,

^1 nrp, i? f?5»
« *^ 1 ^a^;

T5"

m^ r r r |f—

^

i
j^ r r

i

T r f
das mei-ner Ta s-p und mei.ner Nach - te Ruh

^^^^^^m ^^ y^T'^rJT^
^^

m ;i\
1" r r r uj'^^

/ Q I

Tenor!
e mir '

" raubt

!

iVC. - i •>

i^\r K p
Z2z:

CHOR: hinter der Scene
Hai . loh! Hal-loh . hailoh zur Jaj2:d !^ Hai.

^^ElS
HaLloh

!

Hai.

i/\ fi^ T̂^j
|

iiV''^rr.^rr[r
j.E[i

r.:rjrrrrr \^Ä*
ffi

» IE
S=^ Pr==^ TT

H.P.318



1^7

m
^ m ^E

Iota zur Ja^d

!

r .i]r
^

0_
-ö-

md
HaLloh, haLloh zurJapd!

N^^ ^»-^
V"

loh, hallüh zur Jas:d

!

HaLloh, zur Ja^d!

^fe
2~^^ .6^^- ^-^-^^ ^>

#^ffrrrrif[fr##ffi ^v# ^
-r c:^ ,sy .s/.//i/ «^/w.

-Ö- -»-

"or or

P^ 19 ß ß- fcfHtf Z?2=
(>#^-

i^^^ !.<

m

^
könnt ich Prie . den mir er. ja . gen, Frie -denmir er.ja . gen.

g^^^^ 1wr ^

i^^^ TJ2Z ^ ^^
feÖ- «-

trsE«-
^

?iim f' r i r i r

ü 1^^
Prie - den, Ver.ges . sen.heit, Ver. ges

m ^ senheit von

^^ Ö«^^^ p9

r^iTi?^g m >»-
-Ve-

m
W: 2;^ «^

i

vv.r rr
i

f f

t
schön . ren Ta gen!

P ^ r p r r ir r r i r" r'rr'r rsiF
CHOR (drüusspn)

Lasst laut den Jagdruf l;lin-gen,da8aHirschundRehe sprin-gen vor

S ^^^^^^m
iP?#^

Lasst laut den Jagdruf klin-gen,da88Hire(h und Rehe sprin.genvor

* J V mz

1^——07

=s^
"TT

^̂'^

I

W
H.P.818
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^ =

*•»•

^*i^
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m
P'r c/ i r r ii^NrffMp

^
0.

^
könnt' ich

un - serm Hör - ner . schall und lau-temWieder.hall

!

^
g ir^ Mrf ^ ^l=Tf=9^-y=^^=r

4- I
!

un - serm Hör _ ner _ schall und lau.temWieder-hall

!

Frie . den mir er -ja - gren, Frie - den mir er.ja - §:en, Frie

.

Lasst laut den Jagdruf klin_js:eu,da88 Hirsch und Re.he sprin.gen vor un - serm

^•^ I

J . i) j J , I

'j
J , J. i) J J , I J J ii>i

"-.'- r?
l ^7^^ l

i'

|-

'

f

'|
^ l^^^ l

l

'

i^^fep^
Lasst laut den Jagrdruf klin-g:en,da8sHir8chundRe-he sprin-gen vor un - serm



ua
< zu de» Jäjs-erii )m --t=^ -rt^n

J5_!

i
ü

i.t

Hai . loh

,

hal . loh

,

zur Jaji:d !

g=t ^3 * ^S^ ?^ P
Hör . ner - schall und lau.lern Wieder . hall

!

Hai. loh, hal.

m^ ^̂^It

Hör . ner . schall und lau.temWieder . hall Hal.ioh, hal

I
V?"- i ^

a.' ^ i,
s-a -^ jt Y^

Hal-loh, hal. loh, zur Jag^d

!

Lasst laut den

i M-©-

^)ir ^f.ir^ 3:

loh. zur Jagd!

_Q
v- i' r- ^

Hal. loh,

_(2.

hal - loh

j5L

zur Jagd

!

^^^^^4=p~—
'

^
>^

i fi

^Ö
Î

hal-loh
T

loh, zur Jagd

!

Hal. loh.

i
li^^^^#^ «3^ ^=*=^

zur Jagd!

H^
TT f=f P3

m i1 JLa .£-

^ lü-
it gg^VV

ji

H

i
^

Jagd _ ruf klin .

d^
- gen! dass Hirsch und Re.he sprin.gen

3^ ^EÖ
;2

Lasst laut den Jagd . ruf klin.gen,

n- i^Ht' r-^t^-jj^i
dass

^ zsL—

r

N
Lasst laut den Jagd . ruf klin.gen.

^^^m % ^^m
dass

^aEtn -K~» 1r
f

§s ^ * £>:
Ê^

/•

H.P>»I8



lao

L

n — - ^ r i i
Î

-e- ^
V-f^-i

vor un - serm Hör . ner- schall und^ ^ ^ rxr.

^
Hirsch und Re - he sprin.gen vor un serm Hör ner.

«i *

^ i - i »k'

A--0- ^^I^
HaUoh

!

•^ schall und lau.tem Wie _ der . hall! Ha]

HaLloh

!

-ö- ^
m

schall und lau.tem Wie _ der . hall!

=^ ^^
al . loh!

ja_

Hai

i
«M—((^

S
schall und lau - tem Wie _ der - hall

!

al loh! Hai

4 i i^^iH
IW

^

«
1

r«-

Z W ^ Ä

*-o-

xr.

i
Hauoh!

^
-ö- a

ifc

loh! Hai loh!.
' AIIp ab ; der Zwiscbenvorhans' fällt.)

loh! Hai . loh!
3

iljJJJNiJjJJl

^irjjj^trjjji^p4tftp ^
I

/O
^Gi^

i
-o-

=¥

w O"
f-

—

g Itej
^
iö^

%
tHÜ I

ty

^ ^^9-Li_ €> ö-

TT TT

H.P. 318
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m 19. Recitativ und Arioso. ^erdh\"Ge'nT'feva';''HöhV^.T'''''"'''*''"-
''" ""'*'^''^'''"'''''

Andante. (J=54.)
i

, "T^

^^ s^^^^lpt =p ^==^^ :&
^—

^

Ö 4L
5p ^ ^ f=

fr j^ S a

/-^

^^^i^^Ü^
*^^ r-»- m ö

rr f^pp PP'm (DiT Zwischfii voihaiiK- auf.

)

s
Genoveva.

T=j=f P^

^i i J^^^i-^ l f^^lJ-.

Welch' sonnig' kla -rer

^^ M m s ä i?* *^ =iw^- #̂-

a ^ /v ^
-&-

tm

(£'« f P
n fl I ^ J M t ! j I j. z^4^jr=^^, I r M

Frühliiig-stag^ ist heu-te, die B;iu-me athiuen siV- ssen,würzg-en Duft, in

P ^ ^ä ^ ^ ^^^ ta^
/Vi.S ^ ö

w ^
r"r r

i '^-
^''.r 'P ' .'f r

^

tau - send

#!^^
Far hen prangen rings die Blumen,^ ... ifi— —^L. ifeÖ 31 W^Z^if r S:i=!l

^
S 4^ 0: ^ P&^

f=
:^

r^ ^ ^ ^^hE

und g^ol - den strahlt das lie-be

f"«j-Jl i
J^j^

eresc.

r
r
Î

±:

£=

Himnielslicht '.

^^ 3^-

St--

—o-

/
tt:

!^ ^^
H.P. 318
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^
riz:1^ J j 1

1

,- r r I

"^ -\—

h

=F * ^J

^
Dank dir, o gut'per Gott, für dei-ne Lie-be, der du die "VMldiiiss schmückst zum Freudeu-

'a
I J Jk i ^ ik m^ ^^^ a =^i^ =^ F ^"7?—«

«

^g¥#^ r^ f- g ;^ IeSe r^E iS^ ^rV' a-
K

i
i^ fj f • •-£ :^

-€»-

Preis ZI

331

tem-pel,d'rin dir zu op-fern, Lob und Preis zu sin

fe=^% '-G- ^ m feti^ Ö ^ SEESä-^"!^ » fi if 5 i ^9 ^ » m *

\m
^f-

-9-t '^^*

^ -j—

r

ö^ ^ • * \$4 ^S:

sf/'üiae/ido un jwco il tempn

-*r»-fr^ ^ A V A * 3i:

SS=53 Hl ii?
kzifcS ^ a* •' » 1

5zz=

g^en! Drei Jah - re sind da - hin seit jenem Ta^c,
sfri/i^'e/if/u Uli /ineo il tempi,

da

^ ÄE ^^^ "H-y^»j5>

>I(»r - derhand mich und meinKiiid bedroht; du treu - er Gott hast

H.P. 318



un poco rallejitando
133

IH r^^f r ''P f I 't- p p tp J' i hc
-

p't p f i^r ^
*-^ schirmt, hast mir die frommeHirscniiizii-e-e - sandt, als ohne ]Vah - runtr er

%^^^ ^S ^ ^ ^?a=^=^^ ^^'==f= ^^^

s^^ ^^ j*-

ifg^ ^
i
^i=^ ^ ^
Schmach - ten woU - te

^^^ Ö£s fffIE:

(

*»ja » g
Tempo I.

i P^^^^ĵ f ff^
(b'm.e rit.^m

Nui' Eines bitt'ichnoch von deiner Gü te,

i i # ^?2:

^r r
;^»„ 5'W,f€ ^^^ ^ zf=p^^ r
^

?^ J
, r ' fi 4^ t J r P 1X^=^=^77^ ^IZ2I

-rr

^
jfi,eb,dassniein Kind dereinst den Va -ter fin - de, , wenn ich zur ew' - g-en

i
:ä # ß ui ^f »

#t<g—

r

n—CT

T=:::f

>>it;t
p f

/'/'

^
2^
5C rr

-i -i T -i

4—

«

«—

<

Hl

* iE
?* *

te

^

;^
Ru-he bin g-e - bet - - tet

i

g
dies Ei-ne bitt' ich

m
n

^^ a=3£

^**f #
PP

«-#-«

H.P. 318
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f^5

I
^3
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noch

!

^ ^^r #• 1»-

'
i <g

P
^1 i^ #

a i4^k ^ zsdLz* in^-
Pf

pfJMihl^
^̂
«^i ! ^

i
4iPf̂ f fS fä ä ä ä i5ia

i
Recit.

^^:^=F't^.
j) jN ;.';'

i

i'£^g^^
( Homer hinter der Scene.)

Welch" uiifi^ewohnter Ton dringt durch die Stille"/

t iEEES^ wfP
^^ ö'?w

.

y
^^ä ä a.

Allegro

H •> i '

p i' j ^ F -uu) ; j'
r

^

DesJagdhonisRiif, nein, nein, ich ir-re nicht!-

^ F
^^ ^E^ 3̂

Khi[>
^^B g 11'.,

1 1^ '

g > i

::«- rW^ W^
Recit.

Wird deiui derFrieden dieser Einsamkeit nun auch entweiht ?

)

^ ^
T* r-

(W.^p-'^^'^^
"i/"

!*

Allegro

.

Recit.

i^^>
I I

j-'
J^- /'plpf^pvp I^P ptf*^^^

^^^
Der Ton kommt inuner näher, hin -weg- inmeinVersteck,dass

^
?J

!

?jJ- ^ ^]\ --iy i ±

».=#:
isr^ri i

H.P. 318



läö

i

'i' 11^'
j'

r p p i i
man uns nicht ent - d e - ck e !

AUegra.

(Ge II ve va ab in die Höhlf.)

^ ^ »^ !>-T^-^^^v^ -*-^JL * ä«a

Ä

mSO.Recit.uiid Arie.
AllegTO COM fllOCO.C J = 1:J8)

^5^^^ I ^^^Bs«=*!*

si ^
Mi{f^ > I I f l

-

*^f^

m ^ r1 i i
li ^ iTgg g w r, ff«

iE i zp^e "T-rt-y

ri*•» ea

i a j:^ j^j ,i^j
Tg- •

iE=i3ÖE$5ÄiÖEB̂ ^t£
f f^^

^t{j *f EE3I â ö;

Golo. Recit.^ "7;S;) j-ij \il^hyh^i^M^ ^
fci

Ich kann nicht jagen, ich bin nm'd'und matt, an allen Gliedern

m 1£

¥ &
0- -e-

:::sr 5r w^ ^^IE ^ ^
H.P.318
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13Ö

i
^

n fempo

krank

,

Recit.

=F=F
^ r. n-a_Je

-T'
•—0^

venilo DerTon der Höriier eifrisdit mith nichtwie

S m^ ^^1
m ^K i-rfi- ^>V

^=^ i=S i.aii3 Äw #^7"
(t^

#^i^
Recit

\ 7 J'
II
\Ti\ J^ i' I

-' ^>^ -i^s
sonst _ die Annbrust möeht'ith auf Siej^fried le-g-en,

0=^ Iwmw^'vsr
X^m

crrsr. ^m #-r-^^ ^3f^

^ [^ ff
*i

^

''^^

^ tempo

l_i^ 'P P P
al - so hass' ich ihn, und mich dann selbst hinab zur Tiefe stiii'zen.

fe=* £ ,.. K I^G^EEEi fe-^EE
t^ ^ ^

n 1 i
^ ^^> - ^

i
Meno mosso.

m ^ J I ^J, J I J- j5 ^ö</• #' 1 =#— =z-

Zum er- sten Mal be-tre-teichdenWald, seit

»
s=a^ ^^ t fWS ? r~tr/^^

1,^;

1
a äS ^ i^ L44-44 ^^ 4<t ^ SS

i
aaijt

i^^i iiii iiii i^ii ii*iü i iL ' ^^tj

i
Recit

inn'J' I
^-^ -' i> g

Lento. yy

^ j r'^p if^^
sie da-rin den bittren Tod er-litten. wars hier vielleicht ?

.

HP. 318
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l > ^rrr^^ ^
p ^m

i^
Deckt dieser Rasen-hii j ^elwohl ihren sü-ssen Leib? Fühlst du, Herz die

^ * ^Ö ^^^ S m

w
/>' e (lo/cf

^ i=^^
E?

# T *^ m t?
Ge - g-enwart der theu-ren Ue - ber - re - ste ?

•ff ^r I ^iT^ ^ ff r. f, T{-

Sieh ,wachsen da nicht blau-e Blumen auf? Gott, das sind ja ih-re blau-en

i >
l
»R±1 w

f
^ i 7-1 -e>-

-»-*-

AllegTO vivace
ZZI

-^rTr^r'P i^^ ^
Au - g'en

!

=^f mf

Ach". ih-re Au - K'en !

~r^ ^«- ^
V^ ^- \ f f

:

^^^^ ^ =a= -©-

1^^

Andante. (J =69)
I r^i

I 3s
P ^

iM ^ 4 r^

M
Ja ih - re Au - g-en, ih - re Au - g^en,

:^r. ^^ M̂atii^J*/Sj3^ ¥1?^^f MfM t?»*
^ a
^^m 13= ^

H.P.ais
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^ :***w ^
hin- ter ih - neu la^ Hirn - mel - reich!

»<i»m • ••
< t»i0»-.'J*'.

tacztc^ ^ ^ä̂ ä m ä m * »»fk M »

^r# -* S-7

P=tC

^^ S^s =?^^ ^TL—r—

Brust statt meines

i^ rt^.^

Her - zens und wei-nen immer - während ro - thes

in^y^'^
n '1p ' c * * #-^ ^^^7 jj-'^^-'t^-'g ^ I *^^ ^^^1

sa
i* it :£:

ff* * =i
e/« /»örö string.

^ÖE5i 33*:
' r r ^J' • •' V f

- I J ^ s
ih-reniBiJd diekranken Sinne. ich hö - re, se - he ü - berall nur

H.P. ;ji8



13»

largamente
zr=~ « i ^

sie, das sü, sse Weib, das ich so lieiss ge - liebt,

_

um

das ich jetzt so furchtbar e - - - - -lend bin.

^m "^'H^^Ui ^%^
•'-^^?tcr; I „^

t^^^

^^^^ ^m jg= * T

^rj'Ti^ :S:^^^^ ^^^^fc §1^
i f; j^f r ^p

-^

* ^^ m

i
n^ ^ r\

'̂'•"

/^ AllegTO non troppo .( J = iss

f fr *.^ -""^^—

^

^
^ /'/' /O^^ ^ r^ /^ ,^-

i ^5
r*

Vl^Hi^ ^^ i:5=

(Hönier hinter d.Scene.)

fe *
(imOrchesIcr.)

3 .3 3 3

W^^^ i
*—

^

«^
^^ ^ f ö v ^ ^

( h.d.Scene.)
_:(h.(l.Srene.)

(iinOreh.) W (imOrch.)
(h.d.Srfiic.)

(imOrch.)

H.P.318
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' Hör-nerklaiig-, Gebell der Meu - te. Hei, welch ein lu-stig' Ja- gen

i i JJ i .jJ JJ Jo ^^^^ ^^^V « i ^

^^^^ö g^crescendoV'V , i ,.^ ^^ ^
hen - te, hal-loh, hailoh, ich sei -her bin das

/

\

i i^>jjm I
7-i^J 7-^ ^i Sr-zi«

Wild! Ge
^

I

j* ä s .y

Î
M mtr ^ itzzMrzz^I 'Irr

m ^
'•,^J''^^-^P

^
** ##

r=»:
••• m

JJuL- S 3
^~l^i^^ t^f-2=^ p*^^-^

^r^r--r^J^ i r
• - i.' if^rrr^ ^^

hetzt von den Ge Wissens -bis -sen, von Höl-len-qual das Herz zerris-sen,—

£U-Q^m
i
fefe

^ '̂ri^Mri-^
f'

tmn .*. * t

das blei - che Jani - merbild ! ^

Utiii i^'iii

TZ -_ ^2r.? ^ •''•w^ i
? 3 .?

^Ö
'/•

te=^^g LÜ ! k

H,P.;{18



141

i^ß^^

^H^^
^ i \ i 1

m
w %

Es weist auf mich _
m^

die Hunde pa-cken

S^^ 1S51

m 3 3 3 3

^
\iS if 3 '^

"^3 3 3

an.

\f f ß. 1^^^^^ K
Schon fühl' ich ili-rengrinunenZahn_ stosst zu_ ihr

gggpa^ fct
I^r i f

i p^ m
niiJJ^PJ^ cyrfr trJ,3j rj^j:^

^^
U

f
^ I

^* ¥
ft^m i ^^

Ja - gerj

l=f"jmrp^
Bohrt in mich den Stahl,

tr=4

so en-det

m^ r^ ^ f_A^ ist

S ^?^
^,-^-fff

r^
I

I
m^^ ^ ^

'^ 7
•

F P

i S i ^ si«>—

^

M^-^ # ' #

ein

?1, J^ J^ r^^
mal diese Qual, so en - det ein-mal die - se Qual, so en - det

B Ä ^ ga ä S## i* • -#•^ 1^

v^'^tf 'prCJ'^-r^ ^ p
-Ol.

-G- w
fe ^f^ I r tf iiJ

-»- f—

y

^^ *1^
diesie Qual, so endet einjnal die-se Qual, so en-det

m
rrif i m m ^w

^^m ^ ßß-^Ä
^
m^m

H.P. 318
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14SJ

tew w
±z

^ ' •

aal oie-i

i

eiii-maldie - se (Jual, soen - det ein -mal, ein -mal die-seQual,

3 ?

g* *

tjo endet

'

;^
*?-^*-
^ s öö ^ -i^ •

i J> w-

^ =s?= ?;^ *--5»- ^ E^ tzs:1/ »- T

-sr

^4=i^
4- .> r^ -fj

I

??^ 4*±4^
einmal die _ se Qual

!

Stobst zu ihr Ja - g-er.

^
f

> iij.
d, ß p » » • •. ß »
-M—H—"^^

—

I

—
I

—
1 1 r i

—
'
— -•

—

00 —*--0-0-
-m—'

\

—!

—

'
—

' r^—'

—

~ ~

m1^ ßßß ß 00p -f--
_Si- ßß ßßß ß ßßß

H 1
—!—

i

) —

K

r4 k Lü 31= '^ ^=*=t

-»- m i^' g I f
f
/> faj:ikil£

r —

r

bohrt in mich denStahl, so endet einmal die-se Qual

r̂««
't t ttt t***^m M

-jrs—ri—5*- ^^ fF^ ^^=^

^CL-

rc
'^fSUfUf ^t M̂ ^=s=t tziz *^t^0^

^•^ LII

^

#
(.sfüi'zf veizweifflt uh.1

* .^" _ : -Ä. ^Ä_ -Ä- _Är^_ .A. _Är^_ -äT^l .^r^_ .^rr^-

J^fi^

^ *ö
^ MSJf Sä5 *t

^^ j I

#,

H.P.3I8
V^

=^
offaccu
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IVO 91 ¥fi 11 n 1o (Mihi sieht dui'ch eiiii' Liifke des fiebü'sehes im Hintei;i<-run(le oben eine Hirschkuh
il. ^X. rillrtie.

,j,,,inife,i. S ie:f friert fols-t ihr.)

Listesso tempo.

jr '

^m j^ .vrij f
L-.ß f f f f.f^^n mm

^ ^mnm-i5^^^:ö^s=

TT-^

Siegrfried.

w X^ ^

I

.? .y

Das

^^^

( ^f^Z£ 5 r"e

f\^7 Eif P ^i t r

n f r p P ^
wua tion in die Hoii-ie- -^

xlT ^
« : «« t t l:« t<<

wTFfMa P ^^ afcM %*** *

^ V
p

1

^ t^
i r^p
wV

i ^ir i^^r ^P
Je - SU Christ! Was seli ich da!

%i^^^ i
Im perg dort

^^^»-»H»-»-»->

(

*J 'trem.P

t^=^ ^^5-^ /
tili

i
,?

jM ^Hj^

^fi^
'r

I \ - ^^ w.^
ein Ge - spenst

!

i
t-

?:

Al-le guten Geister lo - benGottden

tmtttttt^ »- ^ ^^^^ FJTi/ü/l/Ti
"TCT"J«-^ -W»-I^

H.P. 318
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«i?rg
^ (Sieicfried weuni

Herrn

!

^^ * ^ • W ^' ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
ill-lHJ: ^

* 1^ä? B »
" 00S - ä doW^ *P#

• »» • »'^^i ^^F*m*y •^y"

a tSE

I P»t:g, 5*

=Ri= 21

—

TT^ir:^Sh?^
b^

entsetzt nach dem VorderäTunite dei- Bühne zu vor Gen o veva, welche lanifsam aus der Höhle tritt.)

m r\

s- -^

Andante.

5 ^ 5 5

^ 7~rTtr
j— f^ f-

Bist du ein Geist, bist du ein Menschenbild, re -de,

IS S -ö-

^ir ^ ^ ^
"ST"

S M =§= Ö =§=
<l =S^ ^a^ -e-

"FT^ rrr V* i:>

y. g # -ev-

ä»j=#;
re - de

,

o sprich zu mir !^ ^ b*:
*£^ ^ *M^^ ^ te-€»-

1= -ö-

-M i —cv- ^^ -ö-
^ f f^ -e-

^ Z2=B=e
TV- TCT

GenOVeva (oben vor der Höhle.)

d ^ \'- tzzut. '^^=^M2za:
(J

'—~ —^
^-t "^^^—'

!? ' Y~
Ich bin einWeib, ein ami Verstössen Weib, verfolgt, ver - leumdeit, un -gehört ver-

i
-tv-^^

*J $wm $
-(*-

^
-€>-

m^fc=e=
H.P.318
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AllegTO. Sieg-fried.
#-= Ä 1^^^

diimmt . _ Ge - no - ve - va ! Ge - no -ve _ va!

^^m g
Du!

äOf«r-K^g ^|t*'
cresc.

^ ^ 1
y

p ^

si
(sinkt zusammHiijGeno VC va eilt zu ihm heruh.)

i^ 33 ^^ij i^ ^^-e-

:/•

3 ^ ^^i^^
Recit.

Genoveva (üh.T

ihn «'•'•""Ufct.) Sieg-fried (tonlos.)M^
J.

i'
I
p- >i^^y p

iJ W-
I

i> > p p^
theuresHerz,er _ man-ne dich! Ach höchsterGott, kannst du mir je verzeih'n?

m

^\r P f! p P p r I F' F p p T p I

p-
p p p P fcifcjg

JVein,lass mich hier auf meinen Knieten lie-g-en, die nackten, heilten Füsse will ich

w
^

H .P.318



**« Adagio.

pfi/r r»*r rftif prjp,|j.
( J =56 )

Genoveva.

^ \

'' J i'j"';.jl

küssen,- ich darf dir nie ins Au-g-e wieder seh'u

!

Ich mische meine^^ ^ =

f
5=4 ? ^ ^

^y

,^^ -
^

: ^ S^ P MM^ I I

r
r ir J -F^ i |i J .li^4»-^

?
Thrä - nen mit den dei - nen,— o werde ru - hig'!

mS
Ach, ich kann vor

p:*^ ^P
1=4 « y ^ 1 t

ft *

^ r-^ I ;£r^-"^

4.^r r >.r. i r ^ ^^P i
r r ^r Mi » I.J j jT# --

*- Schluchzen nich t re - den , o sei rn-hig-, theurerSieg-fried !

12-- S^
Meiii ar-mes

i^ liirtf r~-J ^ ^^3 ^ P-

g fe*« ü^^ ^̂̂mt 54fEÖ ^*:f ^^
^'"'-

"r i 'r r ;>v .i' J'i ^^: ^^j. i> ''^ ^
Herz muss bre.chen,wenn .ich dich so wei - nen seh'Herz muss bre.chen,wenn Jch diehso v

jrtJ-JJ'^i ijl'l^ ^g
und von dem

rjf'T ^tt; i'j j j J''^

fe J r V
tip:-

MJ . ; ^E f—- i^ ^^
g-rei - senBart die Thrä - nen rin - nen, Fas - se dich! l,^. ^ S^eh'

l'-^i'i i 'i j'TJ'J mm Et^a ii^'*
1^
'

^f'^i

2—5 #
-
77?-

zzz:

7'/'

-«»-

H.p. ;u8

r
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( Sohnii-iZHii ri-ich fisch eint um Einsany <ter Höhle .)

Sieh dei-nenSohn, den unsderHerr der Gnade so wunderbarer
cresc.

Wi l iA \\\^ fm fe^^

1 u ^=
?̂ s* * 'tf^'

Alle^ro con fuoco. Siegfriedsiegiriea. ^ i»-

?;
hielt !

Mein Sohn, mein

'^ßT^i ^ rTf if
? ^ r^r ?/tif

p»p?f»=y^»=^t i .i .f
f1 1 1 '^^P P F

(Siegfried und Ge ii o ve vu f ilen zu Seh merzen reich.Ohcii Gruppe, ili(le^s unten vorn die Jüifer

H.P..M1S



148

^Moderato, quasi Andante. ( J = so )

Teiiül' I.

1
T.noi' II.

tE i

s
CHOR. PP
it f *

Bass II.
Einho-hes Wun - der^# •

izz:

m
-_^ £e

Einho-hes Wun _ der daif ich hier er - schau - en !

m i—d—

^

^ ^

ffff « * «I :

(P—^

—

w
—
W T^^^m st^^^ f ^ #—•-

-*—

#

^ ^ is
Ein hohes Wun -der darf ich hier er - schau - - en!^^S äy-7" -e-

Ein hohes Wun - der darf ich hier er - schau en:

s .^^ f^^-^ :^
it ^^ 331 ^

darfichhier er- schau - en! Ein ho - - hes Wun

m
der!

i ß f
-

Seht da den

'^'iiJilU'MlJJ'^^ ^^^ ^
(
1^ ^^ * • # # ^Ö^=?=?at*

t ^^ Seht da den

1 it=:;r

^ PP

F^f^ f#=^
eht da den

::t:

Seht da den Kna - ben hei der hol- den Frau - eu!

=e:^=^
p

i
r r

-i& 6^

\ Kna-ben beider hol -den Frau - eu!

m ä ^ ii ^ i^=ip̂
i

* 4 «1tr^ im % t, äiL*5^ 5^^^̂
f 'f ^»- ä

V V
ä äz

H . F 3 1

8

i ä ! !
I

x=

-*-y 3t3t
i i i
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Genoveva

m Sieg-fried

(im HiiitfrKTuiide oben hii
dem Kinde.)

^^^fe^ S m
Wie Uli - er _forschlifh, Herr, dei ne

E** r~T-p-^-r p

prT \[ I r- p i r~('

Wie un - er _ forschlich, Herr, dei _ne

^
Kiia - ben bei der hol- den Frau - en

;

P I NNJJ. J -cv-

rP ^
^Kna - bell bei der hol-den Frau - en ] Welch' ho _hes

-e- «-

Seht da den Kna ben

!

^
f

/y

^
Seht da den Kna - ben! Welch' hü _ hes

i^ m
=i(

^M;00
{EfH^ :;?=¥
1-

jfu r^

m
Pfa - de

-(5-

P^ 22

»
I
•

^

SO un - er - schöpflieh
~

15- ß

^ ztEI^ ist dei - ne Gna - de und

-f—^feQz

Pfa - de, so un - er_ schöpflieh
r

ist dei - ne Gna - de und

häi:s g=ffi=g m
Welch' ho - hes W«n - der ! Seht da den

^fe^^ J. M.l .1

Wun - der

!

Seht da den Kna - ben!

^
îE

#-=-—ft £ gE
Welch' ho - hes Wun - der! Seht da den^ s-

za.

Wun - der

!

f^
Seht da den Kna - ben!

H.P. ats
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j. eresc. ^m -©-

Preis

,

^m cr'^sc.

An
ß

^
be-tung'. Dank sei dir ge -weiht,

%

o

Preis,

Preis An be.tung-, Dank sei dir g'e weiht Preis,

crt<>:c.
-e-

!^
Kna ben !

i
Preis, An - be - tungr,

erese.

H
Preis, Au - be -tuner,

^cr('t:r,

Kna ben !

m
Preis, An - be -tun^.

^ cresf.

Preis, An - be-tung',

#" ' & 1}
^ 1

4=
1i?2: i=ff "¥ ?=55

4L^Si
sempre cre - scendo

9-

-e~

f 1 ^"¥1

i ^ r>t. "^

(7 tempo

g ^ F=^=^r izt

An - be-tung, Dank_

a i s -e-

sei dir ge weiht

!

ff' tempo

f=^=^^¥?f^

m
An - be -tung-, Dank

^
sei dir ge - weiht

!

/7 tempo

i m
^¥m^

*" Dank sei dir, o Gott, ge -

tii J
l

J J-f

weiht !

a tempo

^^:55s: XE
Dank sei dir, (5ott,_ ge

a i
—

^

311

weiht '.

a tempo
-e-= ^::^^

Dank sei dir, o

nf r

Gott,

rit.—
ge -

3
weiht !_
o tempo

^^lEC ZSi
"^ Dank sei dir, Gotr ge - weiht I

a tempo



AIlegTo J=J^del tempo precedente.

2— 3 3 3-

151

P.
i a*

an Sie ruft

J.. ^ i.^
W'UUI^UI

sie lockt,

^

1
niciit

S

i
Golo.

ehn To-dte auf, mich an-zu - hl;

^ 2?2=

Weh mir, stehn To-dte auf, mich an-zu
Sieg-fried.

hlag'en j

ff
I Y ri

i^^^^^

Ergreift den Frevler!

2«=5^^^ ^3
yTp\;

t^

^^
-^

.H.P.318



l.)*>

Genoveva. (S iei^f lied uiulRenovevi^^ 2ZZI 1
Siegfried, mein Ge - iiwhl

!

I
Golo.i

jnz m^ iHi: S» */ ^ i^4f #
Sie lebt, sie lebt für ihn.

i^^
und al - le Fre - vel

\
•

n-r r^

^^m
^*==?c

«^^ ^^
::fdr

^̂̂-^

33C
W- b» |j- >

A kommfn nach vorn.) L ^ ^

^ hab' ich umsonst auf die - sesHaupt gehäuft ! Zu-rück von mir !

:^= ^ Zuinick von

IPÜ^ ä \,y^ ä^ #^» if-^^ -^

>:^ rrr

r

TO=^ -^-g—^^7*5
i
rg ^''F

2Zi f^2z; E

fe
Recit.^^

y*

All egTo.

^UA) AI

mir! Meint ihr, ieh wol-le leben? (ersticht sich.

fi^m i1 ^ -»IT-

^^

% M r '

if
fe^ ^ cahimln

^^ at=a

( (i ! II o ve va iiahtrt sich inifleirtig Golii

.

Adag'i0.(J=4ß )

\**

e^^^^

ii
^ SjEfe i*,!;^^ ^

ström' hin _

%m
i

/'
!

^TT r^
I s f

jM/' -4^
rr

^ ^^^ ei

^

^^-t-^p-r- I r M
r;^^

I r M * J
I f T^^m^-^

mein Blut. Ach_ sterb ich doch geweiht durch dei-nen süssen

H . P. 3 1

«



(Genovfva wendet sieh von Go lo ah, zu S ie^-f ried tretend.)
J53

^"
f t

I

t h.i>i!\ J. l'
i

j. j) i Jiji ^mN—ß fS-

Hiiuch". Göiiiit_ mir zur RuH, von die - ses Lebens yual nur hier ein Grabiir zur nun, von aie - ses Lebens yual nurnier ei

i mf^ w^ r—

r

^ gj^

^^ « [T ^
im einsamim ein;

172 /-
|grü-nen Thal, (stirbt.)

(Alle eiithlö'sseii das Hiiupt.)

Sieg-fried. PP
('

I P P P P ^F^S
Tenori

.

Herr, geh nicht ins Ge - rieht mit die-sem Sün

.£Piä ;> /> ^ ^
I

j- ^
I

j jE
Herr, geh' nicht ins Ge - rieht mit diesem Sün

Bassi.^ J> J> JW)
I

J- i-
I

J J
I

,1

r r p, p p p f p rT
[err, gieh nicht ins Ge - rieht mit die-sen^^^ sem iSiiu

^^
^=P

^^ ^ Recit. ,o
cp

p rrrip P P P r *
i

i^i
i »ir

der! Grabt ihm einGrab so wie er es gewollt

!

^^S
der!

»^ /^
( G I wird weg•getrai^en .

o.

m~
der!

*
^

a.

:2_ t ^

/??^

i
^

ä
£^
-^ o^

H.P.3t8
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Allegro («1=80.

* • * * -#•«

m
i

zieh'n!

Tenoii.

\'','JJ'^
-©-

^Biissi.

Jauchzend lasst dieHörner schal

=4^#
PF"

Jauchzend lasst dieHorner schal -

IE

^ fT«.5^
ara:

^- * *• * ' =: *-*-r:if

m^ ^
.

''

i

'.'
iii

^

i
'iV-''E-!

len durch des Waldes g-ruue^ Hai len.denndie Herrin kehrt zu - rück!

^m^ :§=
I i

t=t ^^^-^T=i*^ ? ?
len durch desWaldes ffrüne Hai

**i mi
len,denndie Herrin kehrt zu - rück

!

* m ^?

p^ s
33:^ 3=i: a=i=

H.P.ÜIS
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Siegfried.

m -^

Mir

*
m

be - g'iiint ein zweites Le - ben, mir

3^

^ f ß^m
ist neu meinWei b ge -

P i f 1
^̂P ^

^ -«E»-

S ¥^ • ^ ^i S; g y^
ge - ben, mir ist .neumeinSohnge - bo - reii neu ge _ bereabin icli^S^ W—f—TTT ^^13 ^-CT

s i ^ «/-

^-*»- "TT"

* CT •- -e^

v^»
i i
r -

1

selbst

!

Tenor I. a Ö^ l<> 1» 1»! ^ f • _
Ä=tZ

Jauchzend lasst die Hörner schal4endui'chdes>Wal-des grüne Hallen, Heil!

Tenor II. ^ J'
I
J. J^ rjJ^^ 0—ß- P f - ia=ja

Jauchzend lasst die Hörner schal4en durch des Wal-des grüne Hallen, Heil!

BU!«S I.^^ g^ £ £^
Jauchzend lasst die Hörner schal-len durch des Wal-dfes grüne Hallen, Heil!

Biiss II.^^ ^^ F=ir=^=TF=F? P » _ I r^
^

?fe *=ta
Jauchzend lasst die Hörner schalJen durch des Wal-des grüne Hallen, Heil!

fea i

^^P

^m
^ jf:^

|

j;^'j;£f ^
i

'if

^
f ^ 1^

H.P.SIS
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m s jjf
i rrrJ'ir»- ir r i

rj^r • P' i
Heil , die Herrin , die Herrin kebri zu - rück

!

Heil ! Die Herrin , die Herrin kehrt zu -

Pi 1 ^ ^ ^^# ^ g
Heil , die Herrin , die Herrin kehrt zu - rück ! Heil ! Die Herrin , di« Herrin kehrt zu -

m W=F ^m m£1E^
Heil, die Herrin, die Herrin kehrt zu -rück! Heil! Die Herrin, die Herrin kehi-t zu -^ '"nl- if r feg ^g g

I
#>

g- ß

Heil, dieHerrin, die Herrin kehrt zu -rück! Heil! DieHerrin, die Herrin kehrt zu

-

^m ^ ^3^ ^^ ^Ö« ^E T

^^ i="

s;^

i^ S53
IP^i^

-»=

tf

f
-

I f
-

I r
-

rück

!

Heil! Heil ! HeilL

-e-

rück

!

Heil! Heil! Heil!

'yh^ ' ir ^
<^

rück! HeU! Heil! HeilL

|i
4^4 (Der Vorhang- fäait.) .

F[i[r i 'Ff |i |T/jj
|

j^tTrr
«...

r\
^—

s

TT" "xr-

a ^ i i^ i^^
^J^r

'

f
H.P.SiS

f
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TT W TT

Ende der Oper.


